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Unsere heutigeMittagausgabe umfaßt

16 Leiten mit Unterhaltungsblatt Nr . 35 .
der für die zweite und dritte Lesung zur Verfügung stehe , sei ihr
schlimmster Feind und die Parteiverhältnisse wären derartig , daß bis
zur letzten Stunde die Entscheidung ungewiß bleibe.
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Das Unterhaltungsblatt enthält :
Fom Aufenthalt des Präsidenten Fallieres in Tunis ." (Illustr .)- „Abenteuer des Brigadier Eerard .

" Von C. Doyle . — „Minister¬
wechsel in Vraunschweig." (Mit Bild .) — „Zur Schulsrage in Bel¬
gien .

" (Illustr .) — „Die Lage in Marokko." (Illustr .) — „Allerlei ."
— „Rätselecke .
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Vom Tage.
Ansiedelungskommission und Ostmarkeuverei ».

— Berlin , 28. April . Anläßlich des 25 jährigen Bestehens der
Königlichen Ansiedelungs -Kommission, die durch das Gesetz „betref¬
fend die Beförderung deutscher Ansiedelungen in den Provinzen West-
grentzen und Posen vom 28. April 1886" ins Leben gerufen wurde ,
hatte der Deutsche Oftmarkenverein an den Präfidenten der
Ansiedelungskommission , Wirkl . Geh. Ober -Reg .-Rat Dr . Eramsch,
fotzendes Glückwunschtelegramm gerichtet :

„In einer unendlich vielseitigen und an Erfolgen reichen Tätig¬
keit hat die von Euer Hochwohlgeboren geleitete Anfiedelungskom-
iiisfio « im Osten unseres Vaterlandes sich ein unvergängliches Denk-
tal gesetzt. Heute , da ein Bierteljahrhundert dieser Tätigkeit ab-
Ichließi , spricht der Deutsche Ostmarkenverein Euer Hochwohlgeboren
im!> allen beteiligten Beamten seine warmen Glückwünsche und die
feste Hoffnung aus , daß das Anfiedelungswerk mit gleicher Krast
sortgeführt werden und unserer Ostmark und dem Deutschtum zum
Segen gereichen »nöge."

Die Drahtantwort des Präsidenten lautete :
„Die Ansiedelungskommission dankt für den freundlichen Gruß

-Bö die anerkennenden Worte . Sie ist sich aber der allezeit bereiten ,
iarch Wort und Tat so oft bewiesenen Unterstützung durch den Ost-»crkenverein bewußt und hofft zuversichtlich auf ein Gelinge » des
Merkes zum Schutze der Ostmark."

Zur Reichsversicherungsordnnng .
□ Berlin , 28 . April . Ein bemerkenswertes Urteil über die

Wrichsnersicherungsordnung fällt der bekannte Geschäftsführer der Ge-
kllschaft für soziale Reform , Professor Dr . Francke, in der heutigenlummer seiner „Sozialen Praxis " . Er erklärt es für „eine auf-
irizende Unwahrheit ", wenn sozialdemokratische Blätter die Reichs-
msicherungsordnung als ein Ausnahmegesetz gegen die Arbeiter
brandmarken , mit dem die Wohlhabenden die Armenlasten von sich
«b auf die Minderbemittelten schieben wollten . Aber richtig sei lei¬
der, daß mit dem Fortschreiten der Brrhandlungen in den 12V Kom-
»sssionssttzungen immer mehr Hoffnungen, die eine große und gründ¬
liche Reform erwarteten , begraben worden seien, und daß weitaus
die meiste» Wünsche » die sich in zahllosen Eingaben , Beschlllsien , Ab-
mrdlungen kundgaben, unerfüllt geblieben wären . Fast überall
herrsche Resignation , daß nicht mehr zu erreichen war , wenn nicht gar
«sfener oder geheimer Widerstand sich rüste.

Ernsthafter Sozialpolitik komme es vor alles Dingen darauf an ,die Verwaltung gut und zum höchstmöglichen Nutze« der Ber -
dherten geführt werde . Das sei aber auch nach den Kommissions-
ieschlüssen keineswegs unmöglich gemacht worden . Und da auch die
Lerbesierungen der Reichsverficherungsordnung , sowenig sie im ein¬
zelnen befriedigen möchten, doch große und schwerwiegende seien, so
»üsse man die Annahme des Gesetzentwurfes wünschen. Die bevor -
tehende zweite Lesung dürfte deshalb weder auf dem Wege der Durch-
peitschung noch der Obstruktion gefährdet werden . Der Zeitmangel ,

g.. .. »»

au
itzel -b;
SoSa -l» 2

ih

Aas grüne Auto .
Spionage -Roman von August Weiß !.

(30 . Fortsetzung .) Nachdruck verbot«,.
Zwölftes Kapitel .

Zn Wien war während der Zeit , die Doktor Martens in
Venedig verbrachte, von der Polizei mit vollem Eifer gearbeitet
vorden . Die Berichte des Kommissärs gaben Polizeirat Wurz
beachtenswerte Winke und ließen ihn zu dem Schluß gelangen ,
baß alle Mühe vergebens wäre , ehe man die Identität des Er -
"wrdeten nicht unzweifelhaft festgestellt habe .

Wohl hatte Doktor Martens den Beweis erbracht, daß Adolf
strebinger und Bartolomeo Eiardini ein und dieselbe Person
varen , aber damit verloren sich auch die Spuren .

Wer war dieser Bartolomeo Eiardini eigentlich ? Woher
fern er ? Wie kam er ins Haus und vor allem in die Familien -
^timität des Senators ?

Die Nachforschungen über diesen merkwürdigen Eiardini ,
bie die Behörde in Marcone anstellen ließ , ergaben nichts Greif¬
bares . Zu der Ansicht, daß Eiardini der Bräutigam der Baro¬
nin Sternburg gewesen , konnte sich Pylizeirat Wurz nicht be-
knnen . Für ihn lag die Annahme näher , daß der alte Senator
As politischen Gründen mit Eiardini verknüpft war . und daß
die Tochter, die um diese Verbindung wußte , den Vater zu decken
Ersuchte. Der Name Eiardini mußte nach allen Berichten des

Kommissärs ein für das Haus Castellmari bedeutungsvoller
ftit .

Lautete früher die Frage : Wer ist Adolf Strebinger ? so
« 6 sie jetzt: Wer ist Bartolomeo Eiardini ?
, Dies aus dem gegebenen Material herauszufinden , stellte& Polizeirat Wurz als erste Ausgabe. Der Restaurateur
Ahneder wurde wiederholt einvernommen , an sämtliche Behor -
M des In - und Auslandes wurden Photographien des Ermor¬
deten verschickt in den Strafanstalten wurdö nachgeforscht, alle
ne Hunderte von Mitteln gelangten zur Anwendung , über die

Die Folgen des Branntweinfteuergesetzes .
— Berlin , 28. April . (Tel .) Die „Berliner Korrespondenz"

teilt über die Branntweinbrennerei und Besteuerung im deutschen
Branntweinsteuergebiet für das Betriebsjahr 1888/10, mit welchemdas Branntweinsteuergesetz vom 15. Juli 1889 in Krast getreten ist,u. a . mit :

Im Berichtsjahr wurden im ganzen 3 641889 bl Alkohol herge¬
stellt, also gegen das Vorjahr 613 232 bl d. i . 14,4 % weniger . Der
Reinertrag der Branntweinsteuer betrug im ganzen 187100 237 M
(1908/09 : 162 668 441 Hiervon kommen 121123 071 M. auf die
neue Verbrauchsabgabe . In den freien Verkehr wurden gebracht
gegen Entrichtung der Verhrauchsabgabe, bezw. gegen Entrichtungdes Zolls für Eenußzwecke insgesamt 1783 627 bl Alkohol d . i . 2,8 I
auf den Kopf der Bevölkerung gegen 2 658 622 bl bezw. 4,2 l im
Vorjahr .

Im Gegensatz zum Trinkverbrauch ist der Branntweinverbrauch
zu gewerblichen Zwecken stark gewachsen . Der Eesamtverbrauch anBranntwein für Genuß- und gewerbliche Zwecke berechnet sich für das
Jahr 1909/10 auf 3 665 887 bl Alkohol d i . 5,7 I auf den Kopf der
Bevölkerung gegen 4130 669 bl bezw . 6,5 I im Jahr 1988/89

Der englisch - amerikanische Schiedsgerichts -
Vertrag .

— London, 28 . April . (Tel . ) Auf einer großen, von zahlreichenhervorragenden Persönlichkeiten besuchten Versammlung in der Guild -
hall wurde eine Resolution zu Gunsten des Schiedsgerichtsvertrages
zwischen England und Amerika angenommen.

Premierminister A s q u i t h erklärte , die beiden großen englischsprechenden Demokratien seien dahin gelangt , einen Krieg gegeneinan¬der als ein unfaßbares Verbrechen anzusehen. Ein Abkommen zwischenihnen , das den Krieg als Mittel zur Lösung von Schwierigkeiten ab-
schaffe, werde einen bemerkenswerten Sieg der Vernunft bedeuten .Das Abkommen verfolge keine weitergehenden politischen Zweckeund bedeute keine Bedrohung irgend eines Teiles des Menschenge¬schlechts und kein Bündnis für eine Berteidigung oder einen Angriff .Er hoffe , daß sich weitere Fortschritte aus dem Abkommen entwickelnwürden , aber England könne für jetzt nicht von weiser Wachsamkeit
lassen zur Sicherung seines über alle Weltteile ausgedehnten Besitzes .B a l f o u r führte aus , er könne die vertretene Ansicht einigernicht teilen , daß es leicht sei, Versammlungen abzuhalten und für die
Sache des Friedens Geschrei zu erheben, daß aber in Zeiten der Rotund der internationalen Spannung alle papierenen Schranken wegge¬fegt werden würden . Es sei allerdings töricht, internationale Gesetze
schaffen zu wollen, die der öffentlichen Meinung zu weit vorauseilten .Aber er glaube , die große Maße aller Klaffen in England undAmerika fei für Schiedsgerichte. Es bestehe daher keine Gefahr , daßim Augenblick der Rot eine von den beiden Parteien von dem Schieds¬gerichtsprinzip sich lossagen werde.

Die Mobilisierung des französ. Bürgers .
Von Marcel Prevost .

(Unber . Nachdr . .Verb .)Wir Franzosen können heutzutage nie bestimmt sagen, ob wir
Bourgeois sind oder nicht . Früher einmal war das ganz leicht und
jeder ein Bürger , der zwar nicht der allerersten — aber doch einer sehr
angesehenen Gesellschaftsklasse angehörte , die schon darum ausschlag¬gebend war , weil sie den Kern des Volkes bildete . Rach den ver¬
schiedenen Revloutionen war es sogar gerade diese Kaste, aus welcherdie leitenden Männer gewöhnlich genommen wurden , die Führer in

der große polizeiliche Apparat verfügt , ohne daß man zu irgendeinem Resultat gelangt wäre .
Doktor Specht verbrachte Nächte über den Aufzeichnungen

Strebingers , um jene Zahlenschrift zu dechiffrieren , die bei dem
Ermordeten gefunden worden war . War das einmal gelungen ,so hatte er auch einen Menschen, der über Strebingers Wiener
Aufenthalt Ausunft zu geben imstande war .Alle Methoden , die zur Dechiffrierung dienen , arbeitete der
Kommiffär durch. Er entwarf selbst Kombinationen und ver¬
suchte deren Anwendung . Die Tatsache, daß in einem achtbuch -
stabigen Wort keine Zahl wiederkehrte, brachte ihn schließlich

'
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Vermutung , daß die Aufzeichnung mit Hilfe eines Buches her¬
gestellt worden war , ohne welches eine Enträtselung von keinem
Menschen der Welt erfolgen konnte.

Dieses Buchsystem ist sehr einfach. Die beliebige Seite
irgendeines willkürlich gewählten Buches dient als Schlüsiel .
Will man nun Worte oder Buchstaben chiffrieren , zählt man aufder gewählten Seite solange die Buchstaben, bis man zu dem
gewünschten gelangt , und setzt statt deffen die Zahl , zu der man
im Zählen gekommen war .

Wie sollte nun Doktor Specht herausfinden , welches Buch,respektive welche Seite irgendeines Buches Strebinger als
Schlüffe! benützt hatte ?

Die wiederholte Durchsuchung des Zimmers ergab kern Re¬
sultat . Außer einem alten Jahrgang der „Gartenlaube "

, der
dem Wohnungsinhaber gehörte, wurde nichts gefunden . Dieses
Buch aber konnte nicht gebraucht worden sein, denn es zeigte
nirgends Spuren neuerer Benützung.

Wie sich so der Kommissär den Kopf zermarterte , durch¬
blitzte ihn ein Gedanke. Bei dem Ermordeten war eine Nummer
der „Städtischen Nachrichten" vom 12. Januar gefunden wor¬
den. Vielleicht brachte dieses Blatt die Lösung.

Er versuchte es mit der ersten , mit der zweiten , mit der
dritten Seite , von oben nach rückwärts, von unten nach oben
und brachte nur ganz unmögliche Lautoerbindungen heraus .

sozialer und politischer Hinsicht ; und man nahm ohne weiteres an ,das Volk freue sich unmenschlich , weil es jetzt von Bürgern regiert
werde , statt von Adeligen. Das glaubt der heutige Bürger schon
längst nicht mehr ; die Eigenart seiner Stellung ist der Mangel jeg¬
lichen Privilegiums , und jeder andere Stand macht ihn für alles ver¬
antwortlich : es wird — volkstümlich gesprochen — das ganze Holz
auf seinem Leib gehackt. Er gehört der am wenigsten angesehenen
Kaste an , ist aller Welt zinsbar und verantwortlich .

Der französische Adel, den die große Revolution vernichtet zu
haben glaubte , steht heute höher im Preise als jemals zuvor , eben
weil ein neuer Adel seit beinahe hundert Jahren nicht mehr geschaffenwurde . Auch für den erst unter dem sechzehnten Ludwig Nobilierten
zahlen die Amerikaner Liebhaberpreise. Das ist der Druck von,oben .Der Druck von unten ist viel schwerer. Die Arbeiter haben sich
zu mächtigen Organisationen zusammengeschloffen und treten ebensoautoritativ , ebenso willkürlich auf, wie nur je die Aristokratie des
ancion regime . Der arme Bürger wird also von allen Seiten zusam¬men- und ausgepretzt. Das Wort Bourgeois (Bürger ) hat für die
meisten unserer Landsleute eine anrüchige Nebenbedeutung gewon¬nen , trotzdem sie eigentlich nicht recht wissen , was sie sich darunter
vorzustellen haben . Bloß wenn man ihnen mit „Elender Bourgeois "
kommt, dann sind sie sofort orientiert .

Im Jahre des Heils 1911 ist jeder von uns mehr oder minder
ein Bourgeois wider Willen , und die meisten würden weiß Gott was
darum geben , wenn sie diese drückende Bürde ablegen dürften . Aehn-
lich wie die Landedelleute in den Schreckenstagen von 1798 , die sich
auch aus Leibeskräften bemühten, ihren Adel zu verleugnen .

Wer ist eigentlich ein Bourgeois ? Ist es der kleine Geschäfts¬mann , der das ganze Jahr über rackert und arbeitet , um nur über¬
haupt existieren zu können? Ist es der Staatsbeamte — wir wollen
sogar sagen , der höhere Staatsbeamte , der weniger verdient als ein
geschickter Mechaniker und von seinem geringen Einkommen noch eine
standesgemäße Wohnung und Kleidung bezahlen muß, während der
Mechaniker Blusen trägt und in der billigeren Vorstadtstraße wohnt ?
Ist es der kleine Rentner , der selbst auf den Markt geht und Kohlenaus dem Keller schleppt , nur um ein paar Sous zu sparen ? Ja , ist es
auch nur der Mann der unermüdlichen Arbeit und des größeren Ein¬kommens, der Mann , deffen Verdienst durchaus nur der dafür an -
gewendeien Arbeit entspricht? Ist er ein Bourgeois ?

Ich wage nicht das zu entscheiden . Die angestrengte Arbeit ,welche sonst in allen demokratischen Staaten für eine hohe Ehre galt ,verschlimmert im heutigen Frankreich die Sache des Bourgeois umein Bedeutendes . Jeder , der über das Notwendigste hinaus arbeitet ,schädigt ja die Interessen der allgemeinen Faulheit .Die alte Definition , welche sich auf die Lebensgewohnheiten , die
Kleidung , die Wohnung , die mehr oder minder große Masse der ein¬
zelnen Kasten stützte, hat heute jegliche Bedeutung verloren . Man
wird als Bourgeois etikettiert , so wie man keinem der bestehenden
Arbeitersyndikate angehört . Alle französischen Gesetze richten ihre
Spitze gegen den Nichtorganisierten, jeder Streik bedroht irgendeines
seiner vitalsten Jntereffen . Man mag noch so sozialistisch gesinnt sein,man mag rackern müssen , wie nur je ein Enterbter , man mag sich im
Kleinhandel halb ruiniert haben, man mag die Haare auf dem Kopfe
schulden und täglich den Besuch des Gerichtsvollziehers erwarten : man
ist und bleibt Bourgeois auch gegen den eigenen Willen . Und das
ist in der ersten Dekade unseres Jahrhunderts eine undankbare Sache,ist das allerunrentabelste Geschäft — das Streikbrechen vielleicht noch
ausgenommen .

Wer einer arg verschrieenen und hart bedrohten Kaste angehörtund gar keine Aussicht hat , aus ihr herauszukommen, tut klug daran ,
sich ihren Verhältnissen möglichst anzupassen und beizeiten für alle
Eventualitätten vorzusorgen. Zwar glaube ich speziell durchaus nicht.

Bei der sechsten Seite , der abgegriffensten, ergaben die Ziffern
folgende Buchstabenfolge :

F . z . r, y. k. s . r.
Dieselbe Methode , von unten nach oben angewendet ,ergab

P . e . f . n . 1. o . t . n . I
Also wieder nichts !
Der Kommissär warf den Bleistift ärgerlich auf den Tischund starrte vor sich hin . Und da streiften ganz gedankenlos feineBlicke die Buchstabenreihen, die er untereinander geschrieben

hatte .
F . z . r. y. k. s. r.

P . e . f . n . 1. o. t . n .
Wie wenn er es mit einer Kombination dieser beiden

Reihen versuchen würde ?
Und diesmal glückte es ihm . Nachdem er alle Möglichkei¬ten durchprobiert hatte , versuchte er auch, abwechslungsweise jeeinen Buchstaben der beiden Reihen zu verwenden . Er be¬

gann beim ersten oberen Buchstaben F , dann nahm er den
zweiten in der unteren Reihe E , dann den dritten oberen R
und so weiter . Und so brachte er das Wort „Fernkorn "
heraus .

Die Aufzeichnung lautete also : „Morgen Fernkorn an -
rufen !

"

Fernkorn ! Das war ja der Name jenes Hauptmannes , der
Eeneralstabschef des Feldmarschall-Leutnants Holmhorst war ,der in den ersten Tagen der Affäre beobachtet worden war .Wie kam der Ermordete in Verbindung mit diesem Manne ,dessen Tadellosigkeit außer allem Zweiftl stand?

Polizeirat Wurz , dem der Kommissär dieselbe Frage vor¬
legte , zuckte mit den Achseln und meinte :

Ja , sehen Eie , lieber Doktor, die ganze Sache ist recht ge¬heimnisvoll . Es müssen da irgendwo Fäden zusammenlaufen ,von denen wir , Gott sei's geklagt, keine Ahnung haben . Ichhabe ein Eefühl , als wenn uns noch einige Ueberraschungen be-U
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datz es zu blutige » Kämpfen um die vielgenannte „Barrikade "*) kom¬
men wird . Zeder Tag lehrt uns von neuem , datz bei den modernen
Revolutionen mehr Tekegraphendrähte abgesäbelt werden, als Fein -
desköpfe. Das zwanzigste Jahrhundert ist ein eminent friedliches ;
sei er aus Respekt für das Leben des Nächsten, sei es aus Furcht vor
möglichen Repressalien .

Wenn also der Bourgeois darauf besteht, sein Pulver trocken und
seine Flinte schußbereit zu halten , so kann ihn zwar niemand daran
hindern — es ist aber sicher überflüssig ; und er täte wahrlich klüger,
Zeit und Arbeit an das Bemühen zu wenden, sich den neuen , schwie¬
rigen Bedingungen seines Lebens anzupassen. Und das sowohl in in¬
dividueller als auch in sozialer Beziehung . Dieses Anpassungsvermö¬
gen mutz erst allmählich erworben werden ; hier wie überall gehen die
Intelligentesten voran und die breite Masse folgt bedächtig. Ein
Anfang hierzu ist jedenfalls schon gemacht.

Die Selbsthilfe des Bürgers fing schon beim Streik der Post-
bediensteten an ; gegen das Ende dieses langandauernden Ausstandes
organisierten die am meisten interessierten Grotzhandlungshäuser
einen Postdienst ad hoc . Und kürzlich , während des kaum beendeten
Eisenbahnerstreiks , besann sich Paris urplötzlich auf das ausgedehnte
Netz seiner Wasseradern , welche dazu geschaffen find , Passagiere und
Waren zu befördern . JÄ >er Bürger mühte eben trachten , sich so viel
wie möglich von widerwillig geleisteten Diensten zu emanzipieren .
Die moderne Technik kommt ihm ja mit einer Unmenge neuer Er¬
findungen zu Hilfe . Auch haben unsere Aerzte schon längst dafür ge¬
sorgt, datz unser Bürgerstand — vornehmlich die Frauen — an 's Hun¬
gern gewöhnt ist. Brot ist dem französischen Bürger kein Nahrungs¬
mittel mehr — es giltals Delikatesse.

Jeder vorsichtige Pariser wird sich einige der neuen , wundervoll
brennenden Essenzenlampen beizulegen haben — und dann kann er
den Elektriker Pataud und seine Genossen auslachen . Kein Post-, kein
Eisenbahnerftreik darf ihn unvorbereitet treffen ; er mutz schon im
voraus seinen kleinen Mobilisierungsplan ausgearbeitet haben .

„Wenn aber dennoch das Damoklesschwert auf den von allen Sei¬
ten bedrohten Kopf des Bürgers herabfallen sollte?" So fragen die
Aengstlichen. „Wenn alle Räder an einem Tage stillstehen? Wenn
her mechanische Backtrog feiert , das Gas erlischt, das Wasser nicht
mehr aus den Röhren quillt , die Post streikt, die Eisenbahn , der Tele¬
graph , das Auto , der Wagen und das Dampfschiff? Was dann ?"

An einen Generalstreik , um es mit einem Worte zu bezeichnen ,
glaube ich nicht recht; die llebereinftimmung so vieler , verschiedenarti¬
ger Energien , und sei es auch zum Bösen, zum Nichtstun , zur Zer-
istörung.wird sich schwerlich realisieren lassen. Natürlich darf der Bür¬
ger klugerweise auch diese Eventualität nicht ganz aus den Augen
v̂erlieren , er soll sich eben beizeiten in den Stand setzen, auch bei so¬
zialen llnglückvfällen die erste Hilfe leisten zu können. Wir haben erst
kürzlich beim Eisenbahnerstreik Ingenieure und Stattonschefs als Lo¬
komotivführer und Heizer fungieren sehen . Nur die Trägheit und
Kurzsichtigkeit unseres Bürgertums hat es bis jetzt verhindert , datz
ein Landsturm für solch« Krisen organisiert wurde . Heute , im Zeit¬
alter der allgemeinen Wehrpflicht , ist der Jurist gleichzeitig Drago¬
ner , der Mediziner Infanterist , der Techniker Kanonier . Für den so¬
zialen Krieg könnten ganz leicht ähnliche Eadres zusammengestellt
werden.

Was Arbeitgeber und Arbeitnehmer mit Ausstand und Aussper¬
rung erkämpfen, ist ihre eigene, ihre Privatsache . Macht und Pflicht
jedes einzelnen Bürgers ist es dagegen , zu verhindern , datz unberufene
Hände das Blut aus den Adern des Landes treiben , datz sie den Ver¬
kehr unterbinden , datz sie die vitalsten Interessen der Allgemeinheit
verletzen.

„Schöne Aussichten!" rufen die Schwarzseher. „Wir sollen also
künftighin Brot backen , Lokomotiven führen , telegraphieren , Briefe
austragen müssen ! Da möge der Teufel länger Bürger bleiben !"

Ja aber , meine Leidensgenossen, Ihr mützt es eben bleiben ! Es
steht gar nicht in Euerem Belieben , die Kaste zu wechseln ! Ob es Euch
nun genehm sei oder nicht. Ihr seid Bourgeois und mützt es auch
bleiben ! Und da Ihr nun einmal das undankbare Metier des Bour¬
geois wider Willen betreiben mützt, so betreibet es weise, betreibet es
klug und listig und machet gute Miene zum bösen Spiel .

*) Anspielung auf das sozialpolitische Stück Bourgets .

Tages-Zlundschau.
Deutsches Reich .

= Hamburg , 29 . April . Der Dampfer „Samos "
, an dessen Bord

sich die Leiche des in Konstantinopel erschossenen Oberstleutnants von
Schlichtiug befindet , ist gestern in später Abendstunde hier eiugetrofsen .

— Weimar , 28 . April . (Tel .) Heute abend y 2 S Uhr
fand in der Kapelle des Refidenzschlosses die Taufe der
junge « Prinzessin von Sachsen -Weimar statt . Die Taufe
vollzog Geh . Kirchenrat Spinner . Die Prinzessin erhielt die
Namen Sofia,L « ise -Adelheid -Maria -Olga -Paula .

— Stratzburg i . Els ., 28 . April . Der Kaiserliche Statthalter
Graf von Wedel und Frau Gräfin von Wedel sind gestern nacht von
Karlsbad in Böhmen kommend, wieder in Stratzburg eingetroffen .

fod München , 28 . April . (Tel .) Wie die „Münchener
Neuesten Nachrichten " berichten , beschloß der Magistrat , zur

Regelung des Wohnungsmarltes die Errichtung eines Woh¬
nungsamtes .

Frankreich.
Rachklange zu den Winzeruaruhen .

M Paris , 28 . April . (Tel .) Zn Spernay , Ay und
Reims wurden gestern wieder einige Verhaftungen von
Winzern und ihren Mitschuldigen vorgenommen ; darunter
befindet sich diesmal auch ein Kellereiarbeiter einer Lham -
pagnerfabrik und ein Eisenbahnangestellter .

Die Einwohner von Aq , namentlich die Handelstreiben¬
den , ließen eine Petition zirkulieren , durch welche die Re¬
gierung ersucht werden soll , ein Bataillon Infanterie als
permanente Garnison nach dem Ort zu legen , um künftig
Plünderungen durch die Winzer vorzubeugen .

Oesterreich -Ungarn.
— Wien , 28 . April . Die Abreise des Kaisers nach Budapest

bezw . Eoedoelloe ist auf den 2. Mai nachmittags festgesetzt. Wie ver¬
lautet , wird der Aufenthalt in Ungarn nicht sechs, sondern nur drei
Wochen währen . Das Befinde« des Kaisers ist vortrefflich. Die.
Heiserkeit ist behoben und der Katarrh fast ganz beseitigt .

Serbien .
— Belgrad , 28. April . Der größte Teil der serbischen Presse nimmt

die Nachricht von der Verschiebung der Reise des Königs ruhig auf .
Ernste politische Kreise messen den Ausführungen einzelner Blätter ,
die die Verschiebung des Besuchs mit politische« Beweggründen in
Verbindung bringen , keinerlei Bedeutung bei . Die Zeitungsgerüchte
über eine durch Vertagung des Besuchs hervorgerufene Ministerkrise
werden an matzgebender Stelle als grundlose Kombination bezeichnet .

China.
Chinesische Finanznöte .

— Tokio, 28 . April . (Tel .) Wie die Blätter melden, hat Japan
der chinefischen Regierung seinen finanziellen Rat «»geboten. Die
Regierung hat bei japanischen Privatfirmen zwei Panzerschiffe von je
26880 Tonnen bestellt.

— Kirin , 28 . April . (Tel .) Der Gouverneur unterbreitete dem
Thron einen Bericht , in dem gebeten wird , einen Teil der 60-
Dttllionen -Anleihe zum Bau der Kirin -Huntfchunbahn zu verwenden,
der eine grohe wirtschaftlich« Bedeutung im Sinne der Berdrängung
des rufsifche» Einflüsse^, beizumessen fei.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich unter dem

21. April 1911 gnädigst bewogen gefunden, dem Kunstmaler Paul
Segisser in Karlsruhe das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Eicheulaub
Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Sadifche Chronik.
Karlsruhe , 28 . April . Eine landesherrliche Verordnung über

die Gebühren der Prüfungen für den mittleren Justizdienft bestimmt :
1. Für die Teilnahme an der ersten und zweiten Prüfung für den
mittleren Justizdienst hat jeder Anwärter eine Gebühr von je 28 Mark
zu entrichten . 2 . Das Justizministerium ist ermächtig , bei Nachweis
der Bedürftigkeit eines Anwärters die Prüfungsgebühren ganz oder
teilweise nachzulassen .

e Breiten » 28 . April . Zu Beginn des neuen Schuljahres wurden
hier 102 Kinder , 51 Knaben und 51 Mädchen ausgenommen.

g Enzberg bei Pforzheim, 28 . April . Der Gesangswettstreit, der
anläßlich des dreißigjährigen Bestehens des hiesigen Männergesang¬
vereins „Erheiterung " am 18. Juni d . I . stattfindet , begegnet in
Sängerkreisen regem Interesse . Die Delegierten der preissingenden
Vereine werden hier im „Adler" am 14. Mai (dem letzten Meldungs¬
termin ) tagen, um noch etwaige Wünsche und Anträge zur Sprache zu
bringen . Aus den bisher erlassenen Rundschreiben geht hervor , datz
jeder Verein (bei einem jetzt ermäßigten Sängerbeitrag von 50 L )
mit einem Lied konkurrieren kann, das ihm noch keinen la -Preis ein¬
brächte. Als Pflichtlieder sind einfache Silcherchöre vorgesehen. Min¬
destens . die Hälfte aller Vereine wird durch wertvolle Ehrenpreise
ausgezeichnet. Gesungen wird in den vier Klaffen außerdem um
Geldpreise (100, 80, 60, 40 M) , die bei entsprechender Beteiligung
noch erhöht werden sollen . Verein und Gemeinde bieten alles auf,
um dem sorgsam vorbereiteten Fest einen glänzenden Verlauf zu
sichern.

X Schwetzingeu, 28. April . Einen frechen Betrug leistete sich ein
ca . 20jähriger unbekannter Bursche . In einem Viktualiengeschäst be¬
stellte er 100 Stück Eier und ließ sie in das Hotel Falken bringen , wo¬
selbst er die Lieferung dann selbst in Empfang nahm . Er schickte so¬
dann den Jur,gen . der die Eier gebracht hatte fort um die Rechnung
zu holen und entfernte sich mit dem Korb auf Nimmerwiedersehen .

3 Altlutzheim (A. Schwetzingen) . 28. April . Der 74
Jahre alte Waldhüter Jakob Huber wurde tot in der Wege¬
bach gefunden . Huber ist offenbar vom Weg abgekommen
und ins Wasser gefallen .

ft> Hainstadt (Ä. Buchen) , 28 . April . Am 26 . April entstand auf
bis jetzt noch unbekannte Weise auf dem Speicher des Tünchermeisters
Joseph Hörst Feuer . Der Dachstuhl ist abgebrannt .

varstünden ; und nicht von der angenehmsten Art . Wir werden
den Hauptmann jedenfalls wieder beobachten lassen müssen .
Wie das alles zufammenhängt , ist mir natürlich auch nicht klar ,
aber die Wahrscheinlichkeit eines recht innigen Zusammenhanges
ist durch zwei Umstände gegeben . Erstens : Giardini soll ja der
frühere Bräutigam der Baronin gewesen sein , die jetzt für die
Braut des Hauptmannes Fernkorn gilt . Das wäre eine Er¬
klärung mit Rücksicht auf die Person des Hauptmannes , dessen
Ehrenhaftigkeit ja unzweifelhaft ist . Aber wir müssen mit allen
Möglichkeiten rechnen , infolgedessen auch das zweite Verdachts¬
moment ins Auge fassen . Dem Feldmarschall -Leutnant Helm¬
horst wurden bei jener Soiree die Dokumente gestohlen . Wer
mutzte wissen , datz fie sich im Besitze des Generals befanden ?
Sein Generalstabschef ! Wer konnte wissen , wo er sie aufbewahrt
hielt ? Hauptmann Fernkorn , zu dem der General , wie Sie ja
wissen , unbegrenztes Vertrauen hatte . Denken Sie dabei , daß
der Hauptmann an jenem Abend Gast des Generals war , und
daß die chiffrierte Aufzeichnung eines Spions den Namen des
Hauptmannes nennt , st» ergibt das ein Gesamtbild , das wir in
Zukunft nicht ignorieren dürfen . Dazu kommt noch, daß den
Berichten Ihres Kollegen Martens zufolge die Baronin bei
Nennung des Namens Fernkorn ungemein erschrak und plötzlich
die verdächtige Frage stellte , ob der Polizei Beweise dafür vor¬
lägen , daß der Hauptmann in die Affäre verwickelt sei .

( Fortsetzung folgt .)

Aus Ken Glanzzeiten der Cngelstmrg.
Die Stätte der römischen Jubiläumsausstellung .

, (Bon unserem Mitarbeiter .)
X Rom , 23 . April . Seit den Tagen des Hadrian ist das Mau¬

soleum. das er sich und seinen Nachfolgern im vatikanischen Stadtteil
schuf, immer einer der Punkte gewesen , wo sich die Geschicke der ewigen
Stadt entschieden haben .

Das kolossale marmorne Monument , das «ine geweiht« Stätte
fein sollte, wurde gar bald zur Tjtadelle der Stadt , in der üch die

Römer beim Ansturm der Goten durch Herabschleudern der Statuen
und Marmorstücke gegen die wilden Feinde verteidigten .

Hier in der „Engelsburg " — welchen Namen sie von Eregor dem
Großen erhielt , als er bei einem Umzug wegen der Pest im Jahre 570
den Erzengel Michael sah — spielten sich die düstersten Ereignisse der
Papstgeschichte ab . Benedict VI . wurde in der Engelsburg erdrosselt,
Johann XIV . starb hier den Hungertod , Alexander VI . baute das
Grabmal zu einer damals uneinnehmbaren Festung aus , errichtete
seinen Feinden unterirdische Gefängnisse und ließ den Mauergang an -
legen, der zum Vatikan führt . Clemens VII . suchte hier Zuflucht vor
Karl von Bourbon . Paul III . und Pius IV . ließen durch Meister
wie Pierino del Vaga , Eiulio Romano , Giovanni da Udino , Raffaelo
da Montelugo u . a . kostbar bemalte Wohnzimmer und Säle Herrichten .

Urban VIII . machte eine Kaserne und ein Gefängnis daraus und
so blieb es bis 1870 . Welche Leidensszenen sich in diesen Mauern ab¬
spielten, erzählt uns Puccini 's Oper „Tosca "

. Die neueste Zeit , die
mit größerer Liebe alte Traditionen pflegt , machte auf Anregung des
verdienstvollen Obersten Borgattt ein Museum daraus , das in diesen
Tagen der Oeffentlichkeit übergeben wurde , ohne vollendet zu sein ,
dessen Schätze aber an die des germanischen Museums in Nürnberg er¬
innern , nur datz sie eben die römische Geschichte illustrieren .

Das Museum der Engelsburg zeigt uns einige der Papstzimmer
wieder in dem alten Glanz ihrer Ausstattung . Es hat einen eigenen
Reiz, an diesen alten Utensilien und Möbeln zu sehen , wie man in
der Renaissance nichts in die Hand nehmen, nichts benutzen konnte,
was nicht vollendet schön und zweckmäßig war . Die Zimmer des
Medizäerpapstes Clemens VII . und des hochsinnigen Farnesepapstes
Paul HI . sind ein Hymnus auf den vornehmen Geschmack.

Der Florentiner Medizäerabkömmling Marchese Peruzy hat in
den Zimmern Clemens VII . alles vereinigt , was sich auf jenen Papst
beziehen konnte. Man pfropft« die Räume damals nicht voll von
Möbeln , wie man es wohl heute zu tun pflegt . Man wollte '

nicht
zeigen, datz man Geld hatte und sich alle Dinge leisten konnte, die man
dann wie in einem Möbelladen durcheinander stellte, sondern man
war fast sparsam mit den Gegenständen ; jedes von ihnen erweist sich
aber als ein Meisterstück . Kunstschmiedearbeiten geben den Zimmern
den Charakter . (Sin mächtiges eisernes Bett mit Baldachin , das frü -
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O Baden -Baden , 28 . April . Unter dem Vorsitz des Oberbürnl7

meisters Fieser fand heute nachmittag von 3 Uhr ab eine Sitzung^
'

Bürgcrausschusses im großen Saale des Rathauses statt . Der
Punkt der Tagesordnung betraf die Erwerbung von Erund stsa^ , v*
der Nähe des Bahnhofes Baden -Oos zum Preise von 114569 $ 1« ?
Diese Grundstücke , welche sozusagen den Schlüssel in dem neuen
schon Territorium , auf welchem die Luftschiffhalle steht, bilden, ^vorläufig der Golfllub auf längere Zeit pachte «, sodatz eine
messen« Verzinsung des Kapitals gesichert ist. Der diesbezügliche
trag des Stadtrats wurde genehmigt , ebenso ein weiterer Antrag
Vornahme eines autzerordentlichen Holzhiebes von 28 888 Feftwrtr»

'
dessen Reinerträgnis von 250 000 bis 300 000 Mark für den Npla »2
Krankenhausneubau Verwesung finden soll . Dem Antrag ^Stadtrats , datz die Gemeiudewahlen nach dem neuen Gesetz ^anfangs Oktober ihren Anfang nehmen sollen, wurde nach länger«Debatte zugestinnnt, ebenso demjenigen auf Aeuderung des Erhalts
tarifs für die Mitglieder des Städtischen Orchesters, welche eine
ausgabe von jährlich 10000 Mark erfordert . Für die Erweiten «»der Kanalisation im Stadtteil Lichtental wurden rund 87 000 ^Eäfte .
angefordert und bewilligt . Vor Eintritt in die Tagesordnung ^die Ersatzwahl von drei Stadtverordneten statt und zwar wurden
wählt die Herren A. Mörch, Odenwald und Joh . Pfeiffer , Verlegerder „Badischen Volkszeitung ". Um 4% Uhr war die Tagesordnung
ledigt und konnte die Sitzung geschlossen werden.

* Oppenau ( A . Oberkirch ) . 28 . April . Gestern »et**,
glückte der 60jährige ledige Landwirt Georg Spinner o#n
Ibach ( Erlen ) beim Holzfuhrwerk tätlich . Spinner bedient ,
die Vorderbremse , kam aber dabei zu Fall und Vorder - uch
Hinterrad gingen ihm über Brust und Unterleib , was seinen
sofortigen Tod zur Folge hatte .

X Kehl , 28. April . Zn einem hiesigen Ladengeschäft
gab gestern abend eine unbekannte Frauensperson ein f#j,
scher Zweimarkstück aus . Wer die Besitzerin des Falschgelds
war , konnte nicht festgestellt werden .

= Freiburg , 28 . April . Der Südwestdeutsche Gau im Berinn
kathol. kaufm. Vereinigungen Deutschlands hält am 6. und 7. M«
hier einen Gautag ab.

) : ( Freiburg , 28 . April . Auf den Höhen des Feldberg ,
Stübenwasen und Schauinsland ist in vorletzter Nacht wieder

'

erheblich Schnee gefallen .
— Fützen (A . Bonndorf ) , 28. April . Bei der Bürgermeifterwql

wurde der seitherige Bürgermeister Anton Gleichauf wieder gewählt.
e Rotze! (A . Waldshut ) , 28 . April , Der hiesige Landwirt Zen»

Dannenberger » der vom Gebälk seiner Scheune abgestürzt war , ist m
denerlittenen Verletzungen gestorben.

X Radolfzell , 28 . April. Vergangene Nacht ist das
Wohnhaus des Gärtners Fritsch aus unbekannter Ursache
niedergebrannt .

st . Konstanz, 28 . April . Gestern nachmittag wurde der Oberbraiui
Karl Muffler in der Löwenbrauerei v . Eebr . Huber von einem ein»
13 jährigen Burschen mit einer Zimmerflinte in den Kopf geschossen .
Die Verletzung ist glücklicherweise nicht lebensgefährlich .

Maul - «uv Klauenseuche.
ß Karlsruhe , 28. April . Die anzeigepflichtigen Tierseuchen nch

men im Monat Mürz einen ungünstigen Verlaufs Die Maul - und
Klauenseuche hat sich erheblich weiter verbreitet . Am Schluffe das
Monats waren 27 Amtsbezirke mit 72 Gemeinden verseucht . Der
Seuche fielen 67 Rinder und 28 Schweine zum Opfer , während außer
dem noch 88 Rinder und 31 Schweine Hierwegen freiwillig geschlachtet * Ho
wurden . Am stärksten waren von der Seuche ergriffen die Amtsbe¬
zirke Dillingen (9 Gemeinden) , Heidelberg (7 Gemeinden) , Schwetzin¬
gen (6 Gemeinden) und Weinheim (5 Gemeinden ) . In den Amtsbe¬
zirken Triberg , Breisach und Lahr ist die Seuche erloschen . DsWng -Lipx
Stand und der Verlauf der übrigen , seuchenhaften Tiererkrankungen, n der V
die noch zur Anzeige kamen, ist der gewöhnliche. eitet . T

Eine Petition des Bad . Bauernvereins . ^un
i# Karlsruhe , 29 . April . Das Präsidium des Badischen Bauer»

Vereins hat in seiner Sitzung vom 26. April 1911 beschlossen, nach- | f 4
A ^

stehende Petition iyr Interesse der Viehbesitzer einzureichen : An dar
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(er an tGr . Ministerium des Innern Karlsruhe . Die Maul , und Klaue» „

seuche betr . Das Unterzeichnete Präsidium des Badischen Bauern - K _Vereins beehrt sich Gr . Ministerium des Innern folgendes vorzutragen : ^ " «.
„Wir bedauern lebhaft , datz das Viehseuchengesetz vom 26 . Zum .

1909 noch nicht in Kraft getreten ist. Durch die in 8 49 dieses Gesetzes LA ’
vorgesehene Möglichkeit, von der Maul - und Klauenseuche befallene ^oder derselben verdächtige Tiere in sonst seuchenfreien Gegenden töten n n5r ~ J'
zu lassen unter gsetzlicher Entschädigung der Besitzer , würde die V«- Sr
kämpfung viel wirksamer mit wesentlich geringeren Belästigungen d« « uttgart

- - - - — • nOerm—Allgemeinheit möglich gewesen sein als jetzt durch die strengsten Maß¬
regeln . Bezüglich der angeordneten Maßregeln scheint di« Hand » § De
habuug der Verordnung in den Bezirken verschieden zu sein .
strengere bezw . mildere Ausführung der Bestimmungen ist eine Ursache " heutig
zur Unzufriedenheit der Bevölkerung über die erfolgten Maßregeln . J

*8«n , A
Endlich fühlen sich die Viehbesitzer , welche schon durch die Seuche W *8en Di
große direkte wie indirekte Schäden erleiden , beschwert durch die Höh« ^ « Po
der von ihnen zu tragenden oeterinärpolizeilichen Kosten, Kosten̂ ßK auf M
welche durch im Interesse der Allgemeinheit vorgenommene Anord-
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her vergoldet gewesen stin mutz. Kopffeite und Fußende ein Wunder¬
werk von Blqrtergerank . Eine Matraze , Steppdecke , Keilkissen , eine
grüne Damastdecke die Ausstattung des Bettes . Leuchter und Kohlen¬
becken so schön , wie man sie nur noch in Pompej gefunden hat ; ein
gotisches , mit Sammt ausgeschlagenes Depeschenkästchen, eine Standuhr,
ein Betpult , ein Waschbecken — das auf einem schmiedeeisernen , herr¬
lich gearbeiteten Gebilde ruht , vervollständigen die Einrichtung de»

___
Papstzimmers . Unter der Decke zieht sich ein Fries von Eiulio Ru- üle Gästemano hin . * . ’

Prächtig ist die Ausstattung der Paolinischen Säle . Den Nat5-
saal hat man in seiner Farbenpracht gelassen, wie er ist, di« ander«»
Säle sind mit köstlichen Gobelins und Bildern aus Privatbesitz anze-
füllt , wozu insbesondere Fräulein Henriette Hertz und die Fürst«»
Torlonia in Rom beigetragen haben . Das Papstbett ist aus vergol¬
detem. geschweiftem Holze.

In dieser Umgebung durste auch eine Ausstellung Michelangelo
nicht fehlen, in der besonders interessant der Abdruck der Pietk »»»
Palestrina und das Original der Pietä aus dem Palazzo Rondomin «
ist. Beide Arbeiten werden Künstler und Kunsthistoriker zu interes¬
santen Vergleichen anregen . Auch gibt eine schöne Sammlung
Bildern von Michel-Angqlos Schülern und Nachahmern Rechenschaft
über den Einfluß , den er auf diese ausgeübt hat .

In anderen Sälen zieht das ganze Kunstgewerbe von der Renais¬
sance bis zum Rokoko vorüber , vor allem ist die Sammlung altrl
Seiden eine selten hervorragende und einzig in ihrer Art . Den«M
Nische, Genuesische, Persische, Lioner . Kölnische Stoffe in den feinM
Farben und Mustern von einem Geschmack , der tüe Modernen be¬
schämen mutz .

Würdig reiht sich hieran eine Ausstellung römffcher Kostüme ,
wie von alten Spitzen, Stickereien, Knöpfen , Fransen , Borten , *><*
Hüten , Stiefeln , Strümpfen , Handschuhen, Fächern , Stöcken , Uhre»-
Tabaksdosen, Schmyck aus vergangenen Jahrhunderten , von Para »«-
rücken der Senatoren , der Beamten , des Adels . Rom ist eine UJ***
fchöpfliche Schatzkammer dafür . Um die Entwicklung des Kostu»»
weiter zu veranschaulichen, hat der Bildhauer Prini historische R «l«E
komponiert, die aus mehreren Jahrhunderten bedeutende EreignW
darstellen , und an denen man die Kostüme der Jett studieren kaM
so Cola di Rienzi vom Volk im Triumof aetraaen . (1300) KsiM
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nimgen entstehen . Auf Grund des Vorgetragenen ersuchen wir. Eroßh.
Legierung wolle

1. beim Bundesrat auf tunlichste Befchlennigung des Inkrafttretensdes Brehfenchengefetzes vom 2«. Arni 1909 dringen;«. Anweisungen ergehen lassen, welche eine gleichmäßigeHandhabungder Verordnungen in den verschiä«nen Bezirken sichern;z. Die Kosten der zur Seuchenbekämpfung erforderlichen veterinär-
polizeilichen Maßregeln in weitem Umfange aus die Staatskasseübernehmen ;

4 . auf Grund der Lei der diesjährigen Seuche gemachten Erfahrungendie bestehenden Verordnungen unter Zuzug einer größeren Zahlvon Sachverständigen aus den Kreisen der Viehbesitzer einerRevision unterziehen ."

Aus der Residenz.
Karlsruhe, 29. April .

ck Die Ankunft des Königspaares von Schweden . Dis
weiter,^ I - badische Residenz empfing gestern den Besuch liebwerter300 MelrxjEiiste ^.

®
.
fls Königspaar von Schweden , auf der Rückreise^ "8 faihl , von Italien nach der Heimat begriffen , kehrte in unsererurden ge. e Stadt an , um dem Eroßh . Hofe einen Besuch abzustatten .

^VerlrgliLÄllS diesem Anlatz trugen zahlreiche Gebäude in der Karlvnung er- I Ariedrich - und Kaiserstratze Flaggenschmuck . Auch von vielen
Häusern in den Nebenstraßen wehten die badischen und
schwedischen Farben . Zum Empfang am Bahnhof hatten sich,da der Besuch einen völlig privaten Charakter trägt , nurdas Großherzogspaar und Großherzogin -Witwe Luise mit
kleinem Gefolge eingefunden . Der Bahnhofsperron war in'
engerem Umkreis abgesperrt . Kurz vor 149 Uhr konnte Herr
Bahnverwalter Geiger den im Fürstensalon wartenden hohen

ngeschäss I Herrschaften das Herannahen des fahrplanmähigen Schnell¬ein fiü. I zuges melden , der mit 20 Minuten Verspätung eintraf .Gleich daraus erschien Großherzogin Luise , gefolgt von dem
Hrotzherzog in der schwedischen Eeneralsuniform , und von
der Grotzherzogin Hilda auf dem Bahnsteig . Als der Zuglangsam in die Halle einfuhr , stand das Königspaar am
Fenster . Beide Majestäten trugen graue Reisekostüme . Zu -

Zeldberg, lÄöchst entstieg Königin Viktoria dem Wagen . Die Begrühungt wieder ! zwischen Mutter und Tochter war von einem besonders inni¬
gen Charakter . Der König schritt sofort auf das Groh -

üsternqi Iherzogspaar 3U, von demselben herzlich willkommen geheißen ,
gewählt . » Nachdem die Königin das Grotzherzogspaar und der König

iKroßherzogin Luise begrützt hatte , begaben sich die hohen
^Herrschaften nach der Vorstellung des beiderseitigen Gefolges
pttt den Fürstensalon , worauf nach kurzem Verweilen daselbst

ychFahrt nach dem Grotzh . Residenzschlosse in geschlossenen
agen angetreten wurde . In dem ersten Wagen hatten
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- - -| 'S8tiigtn Viktoria und Grotzherzogin Luise und im zweiten
Wagen der König und das Grotzherzogspaar Platz genom¬
men. Das Publikum , das sich besonders zahlreich vor dem
Bahnhofsgebäude eingefunden hatte , begrüßte ehrerbietig die
hohen Gäste . Im Echloh fand im intimen Familienkreise
Hbendtafel statt . Im Hostheater wird aus Anlatz der An -
»rsLnheit des schwedischen Königspaares heute Abend Boil -
dieus « Weiße Sterne “ und morgen Strauß '

»Rosenkavalier “
iir Szene gehen . — Der König von Schweden bleibt bis zum
Montag hier , die Königin wird ihren Aufenthalt noch auf
längere Zeit ausdehnen .
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* Hofbericht. Der Großherzog nahm gestern vormittag die Bor-
e des Geheimen Legationsrats Dr. Seyb , des Ministe. ^ FreiherrnBodma« und des Staatsministers Dr . Frerherrn von Dusch ent-

stn. Um 11 .58 Uhr traf die verwitwete Prinzessin Max zu Scheum-
rg -Lippe, Herzogin von Württemberg, hier ein. Dieselbe wurde

m der Bahn von der Grotzherzogin empfangen und zum Palais ge¬
lötet . Die Prinzessin reiste , von dem Grotzherzog und der Grotzher-

,in zum Bahnhof begleitet, kurz nach 5 Uhr nach Ludwigsburg ab .
ater empfing der Eroßherzog lt . „Krlsr . Ztg.“ den Eroßherzoglich

luxemburgischen Hofprediger und Konflstorialpräfidenten Schenck.
, A Der kaiserliche Sonderzug langte in vergangener Nacht 1.17 Uhrm in an und fuhr 1 .22 Ahr leer nach Genua weiter. Derselbe führteKta»«» mit für den Käfter, das hier verblieb und nach dem Grotzh,Bauern - ^ osse verbracht wurde .

zutragen . e Reiseverkehr mit Oesterreich. Die Fahrkarten Karlsruhe-
kxT 1 'inz a. D . ferner die Fahrkarten von Appenweier, Baden-Baden,5tSr « ! Hü«n-Oos, Bafel Bad. Bhf., Bruchsal , Deutsch-Avricourt, Freiburg,

+X 11 Zarlsruhe Hbf ., Kehl, Offenburg, Pforzheim, Stratzburg und Wild -
V Wb nach Wien sind vom 1. Mai d. Z. an außer über Bietigheim -

inaen d« Stuttgart—Ulm—München —Salzburg ohne weiteres auch über Bie¬
len Mab- tizheim—Marbach a. R .—Crailsheim—Nürnberg—Passau gültig ,
i« Sand 8 Der Sommerfahrplan der städtischen Straßenbahn ist fertig-

Sie Wellt und gelangt am 1. Mai zur Einführung. Die Veröffentlichung
« Ursache « heutigen Mittagblatt gibt über die einzelnen Fahrzeiten. Spät -
ätzregelil . « gen , Arbeiierwagen und besondere Kurse in ausführlichen Anmer-
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e Postalisches. Die Gültigkeit der deutschen Postausweiskarten

P auf Montenegro ausgedehnt worden .
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sileologas und Papst Eugen IV . ziehen in die Engelsburg ein
1400) usw . ufw.

In einer Apotheke aus dem 10. Jahrhundert sieht man kostbare
ikajolikagefätze aus Gubbio und llrbino , Gläser aus Murano . In
*nem anderen Gelasse ist eine Barbierstube des 17 . Jahrhunderts her-
Uichtet. Gerade wie heut« feiste damals Figaro ein , und hantierte

M Messer, Schere , Bürsten und Parfüms , mit Schröpfköpfen , Blut -
» ln und Aderlässen . Dkelleicht hatte er nur ein Abtrockentuch für
«llk Gäste, und vielleicht gab es nur alle Sonntage ein reines , darüber
hveigt sich die Geschichte aus , und es ist nur die Vermutung gestattet,

ch«r redselig war er wie feine Nachfolger , und wußte den Kunden die
chtkhübschesteu Histörchen zu erzählen, die sich unter Urban VIII . rm
« lazzo Barberini zugetragen hatten.

Nicht weniger interessant ist die Eoldmacherwerkstätte Giuseppe
Ärncesco Borris . der Christine von Schweden das Goldmachen ber-
Bringen versuchte, den Wiener Hof betrog und schließlich m der En-
klrburg eingekerkert wurde, wo man ihm neben sein«« et«

J
n

« am für alchumistische Versuche zur Verfügung gestellt hatte Alle
W unheimlicLn Satansapparate find dort schön grupprert mrt Zau-
Wbüchern, Büchsen, Retorten, Chemikalien und anderen schonen
«Hgen .

Es würde zu weit führen , von allen den herrlichen Merkwürdig¬
en dieier Ausstellung zu erzählen, von der hochmteresianten Musik -
eümentenfammlung aus allen Jahrhunderten, ° °n dem Waiten-
»Ö Rittersaal, von Bildern , die aus Rom rn allen Jahrhunderten
**en, von prächtigen Cosmatenarbeiten und seltenen Büchern Und
e ch nicht einmal alles fertiggestellt Die Vollendung der hochrn-
esanten Fremdenausstellungläßt auf sich warten viele andere Ab¬
fangen find noch geschlossen . Man kann aber heute schon sagen ,f Museum übersieht , lernt Rom nur zur Halste kennen .

Theater, Kunst «ud Wissenschaft.
^ Mannheim, 28 . April . Heute abend gelangte im hiesigen

ater ^ rfttun und 2, - lde" in neuer Inszenierung zurAufiuh -
Orchester und Darstellung waren ausgezeichnet . Di« neuen

vollen Dekorationen find von dem Landschattmalei Johannsen-
genültt worden.

*A Oesfentlicher Wettervorhersagedieust . Der bei den Telegra¬phenanstalten eingerichtete öffentliche Wettervorhersagedienst wirdam 1. Mai » iebct eröffnet. Auf die Einrichtung, daß Fernsprechteil¬nehmern auf Verlangen die Wetterprognose in Einzelfällen gegeneine Gebühr von 10 Pfg . zugesprochen werden kann, wird besondershingewiesen.
5b Die Maifeier begeht die Karlsruher Arbeiterschaft durch eine«

Ausflug nach Ettlingen und abends durch eine größere Fefüichkeitim großen Saale der Festhalle.
K Die Karlsruher Blindenvereiniguug weist auf den Berbauf mm

Haushaltungs-Bürsten jeder Att , die solide Arbeit mit billigen Preisenvereinen, und auf Bestellungen für Blinde in Strickarbeiten, Stimmenvon Klavieren, Flechten der Stühle hin. (S . Ins .)-ss- Lisa und Sven Scholander -Liederabend . Vielseitigen Wün¬
schen entsprechend hat sich der liebenswürdige schwedische Barde mitder Laute entschlossen, mtt seiner Tochter Lisa vor feiner Heimreise
nach Stockholm noch einmal hierher zu kommen und am Mittwoch,den 10. Mai im Museumssaal einen zweiten Liederabend zu ver¬
anstalten. Bei der großen Beliebtheit dieses eigenarttgen hervor¬ragenden Künstlerpaares — wir weisen nur auf den letzten außer¬
gewöhnlichen Erfolg im März hin — wird dieser Entschluß von denvielen Verehrern troß der vorgeschrittenen Saison gewiß mit Freuden
begrüßt werden . Ein goldener Humor und ansteckende Lebensfteudrg-
kett geht vom Podium aus, wenn Sven Scholander mit seiner an¬
mutigen Tochter uns durch die schönsten volkstümlichen Lieder ausaller Herren Länder erfreut . Das Arrangement hat wiederum dir
HofmusikalienhandlungHugo Kuutz, Kaiferfttaße 114, übernommen.

Cfb Im Kolosseum wird sich heute Samstag und morgen Sonntagdas gegenwärtige Programm verabschieden. Am Montag den 1 . Mai
beginnt eine Große Internationale Ringkampfkonkurrenz , zu der die
berühmtesten Ringer ihre Teilnahme zugesagt haben , alles nähere istaus den jeweiligen TagesinserMir und Anschlagsäulen ersichtlich.
Außerdem wird sich ein glänzendes Variete-Programm repräsentieren.

H Im Apollo-Theater gelangt heute , Samstag , abend 8% Ahr,
„Der Vogelhändler"

, morgen , Sonntag uachmtttag 4 Uhr, „Das
Musikantenmädel" und Abends 8*4 Uhr „Die Schützenliesl" zur Auf¬
führung .

8 Ihr Abschieds-Konzert gibt heute abend im Hotel-RestaurantFriedrichshof, Karl-Friedrichstraße , die Kapelle Fresco.
§ Erhebliche Brandwunden zog sich gestern nachmittag in einem

Haufe der Kttegftraße ein Dienstmädchen beim Feueranzünden in der
Waschküche zu. Sie wurde nach dem städtischen Krankenhaus gebmcht .8 Zu dem Unfall gestern nachmittag , bei dem der 25 Jahre alte
ledige Kutscher Alfred Mehret von hier, in der Karlstraße die 13
Jahre alte Schülerin Maria Angstmann durch sein Verschulden über¬
fahren hat, wird noch mitgeteitt, daß das Mädchen einen Bruch des
rechten Unterschenkels , Verletzungen am Kopfe und eine Gehirn¬
erschütterung erlitten hat. Da der Kutscher nach dem Unfall durchHiebe sein Pferd zur schnellsten Gangatt anttteb und sich nicht im
Geringsten um die Verletzte kümmette , wurde sie von Passanten zu¬
nächst zu einem Arzte gettagen und nach Anlegung eines Rotver-
bandes im Kranken -Auto, wie schon gemeldet, nach dem Binzentius -
haufe verbracht . Der Kutscher wurde bald nachher festgenommenund in das Gefängnis eingeliefert.

§ Einüruchdiebftahl . In der Rächt zum 28 . April wurden auseinem Verkaufsladen Kafterallee 95 mit Nachschlüssel und Erbrecheneiner Türe aus der Ladenkasse etwa 10 <M in Fünf- und Zehnpfennig-
stücken gestohlen .

§ Festgenommeu wurden ein 25 Jahre alter Hilfsmonteur aus
Forchheim , wegen Hausfriedensbruch , Beleidigung , Bedrohung und
Widerstands. Bei seiner Festnahme war er im Besitz von 70 Mark,übet deren Erwerb er fich nicht ausweisen konnte , dann ein 24 Jahrealter lediger Kutscher aus Bauschlott , der vom Amtsgericht in Lud¬wigsburg wegen Betrugs und vom Amtsgericht in Heidelberg wegenUnterschlagung verfolgt wird , und ein 27 Jahve alter verheirateterMechaniker «ws Wörth a. Rh , der des Fahrmd-Diebftahls dringendverdächtig ist .
kehr. Mitteiftmge» « rs der Karksruher Stadtrats -Sißungvom 27. April 1811.

Hohe Besuch« am Grotzh. Hof. Rach Mitteilung des Grotzh. Ge¬
heimen Kabinetts werden Freitag, den 28 . ds . Mts ., abends gegen8 Uhr Ihre Majestäten der König und die Königin von Schaden ,Donnerstag, den 4. d. Mts . Ihre Majestäten der Kaiser und die Kai¬
serin zum Besuche der Erotzherzoglichen Herrschaften hier eintreffe».Der Stadtrat beschließt, auf die Ankunftszeiten die städtischen Ge¬bäude zu beflaggen und auch die Einwohnerschast um Bejlaggungihrer Häuser zu ersuchen .

Einführung des Ladeusĉ usses an Sonn - und Feiertagen .Wie der Oberbürgermeister in der Bürgerausschutzsitzung vom25 . d. Mts . bekannt gegeben hat , wurde die Vorlage über die
versuchsweise Einführung des Ladenschlusses cm den Sonn -«nd Feiertagen der Sommermonate (Mar bis September)von der Tagesordnung der genannten Sitzung behufs Er¬
möglichung weiterer Verhandlungen mit den Nachbarstädten ,sowie mit der Prinzipalität und Gehilfenschaft abgesetzt ,nachdem eine Reihe israelitischer Geschäfte , die am Sabbath
schliehen , die Bewilligung von Ausnahmen und eine grotze
Zahl von Detailgeschäften eine andere Lösung der Frage'
unter besserer Berücksichtigung ihrer durch den völligen Ge -

— Berlin , 29. April . Wie wir hören, wird in einigen Wochenein neuer Nooellenband von Hermann Sudermann unter dem Titel
«Die indische Lilie “ im Cotta'

schen Verlage erscheinen.
— Wien, 29 . April. (Tel.) Das Verlagsrecht der Oper «Rosen¬kavalier“ ist gestern um 250 000 Mark für England und Amerika er¬worben worden .
— Achilleion, 28. April. (Tel) Der Kaiser begab sich im Auto¬mobil nach Earitza , wo auch der König und die königliche Familie

erschienen waren. Gefunden wurde gestern noch ein Stück eines
Ziegels mit dem Anfang einer Inschrift, wohl von einer späterenReparatur des Tempels herstammend. Heute wurde an der von
Professor Dr. Dörpfeld vermuteten Stelle ein guterhaltener Triglqphvon 61 Zentimeter Breite und 109 Zentimeter Höhe , wahrscheinlich
zu der Haupt -Ostfront gehörig , gefunden . Ferner in gewissem Ab¬
stand davor ein Stück eines Marmorfimfes, offenbar ebenfalls zumOstgiebel gehörig , da es im Gegensatz zu den bisher gefundenen glat¬ten Stücken des Westgiebels mit einer in Relief gearbeiteten dorischenBlattwelle geschmüt ist. Nunmehr kann die Länge des Tempels aufüber 40 Meter, die Achsenweite der Säulen auf ungefähr 3,28 Meter
festgestellt werden .

Sport-Uachrichle». ' -
=}= Dresden, 28. April. Eine neue mustergültige Sportsaulage istim Rahmen der Znternattonale« Hygiene-Ausstellung in Dresden er¬standen . Ein sehr wesentlicher Vorteil ist ihre Lage, im Großen Kö¬

niglichen Garten, inmitten der sächsischen Hauptstadt , im Gegensatz zuden meisten Sportplätzen der anderen großen Städte (einschließlichBerlins ) , die an der Grenze des Weichbildes , vielfach sogar in denVororten liegen. Es ist zwar etwas abseits von den großen Ausstel¬lungshallen , doch von diesen, sowie von jedem Puntte der Stadt leicht
zu erreichen . Um das freundliche Grün eines Sportplatzes, der auseiner 70 mal 100 Meter großen Grasfläche besteht und der damit deninternaüonalen Bestimmungen für Fußballspiele entspricht , erheben
sich das stattliche Sportcafs, das Sportlaboratorium und die große, ander Längsseite des Platzes errichtete Tribüne, unter der sich die Um¬
kleide -, Douche- und befinden. Eine Laufbahn von

boett * 3 %
fchäftsfchlutz am Sonntag schwer bedrohten Interessen bean¬tragt hatten , wodurch die Annahme der Vorlage in ihrerderzeitigen Form durch den Bürgerausschutz in Frage gestelltwar . Zurückgezogen hat aber der Stadtrat die Vorlagenicht. Zur weiteren Förderung der Angelegenheit wirdeine Kommission eingesetzt , welche beauftragt wird , die er¬forderlichen Verhandlungen so zu beschleunigen , datz die Be¬
ratung der Vorlage , wenn irgend möglich , auf die Tages¬ordnung der nächsten Bürgeransschutzfitzung gesetzt werdenkann .

Abhör der Stadttechnung von 1908. In der Sitzung des Bürgeraus¬schusses vom 25 . d . M . hat der Berichterstatter der Rechnungsprüfungs-kommrsfion der Stadtverordneten in seinem Referat über die Abhör derStadlrechnung von 1908 die Bemerkung gemacht, die Prüfungs¬kommission habe die Art, wie ein städtisches Amt mit de« städtische«Geldern wirtschafte , beanstande« müssen und ersuche den Stadtrat , hie -wegen die nötigen Matzrmhmen zu ergreifen. Auf die Anfrage einesStadtverordneten und des Oberbürgermeisters , welche Vorgänge damitgemeint feien, erklärten der Berichterstatter sowohl als mehrere weitereMitglieder der Prüfungskommission , daß es sich nur um formelle Dingehandle, deren Erledigung der Bürgerausfchuß dem Stadtrat über¬lassen solle. Aus dem nunmehr an den Stadtrat gelangten Abhör-
befcheid ist zu

^ ersehen, datz die erwähnten Beanstandungen sich nichtauf das städtische Kassen- und Rechnungswesen , sondern lediglich aufdas Verfahren des städtijchen Hochbauamts bei Ausstellung der Kosten -
anschlöge und bei Ausführung der Bauten beziehen , indem die
PrüfungskommiMon der Meinung ist, daß das Hochlbauamt die Kosten¬anschläge zu „satt gegriffen" habe , ferner von den Bauprogrammen ineinzelnen Punkten abgewichen sei und manche Unterpositionen derVoranschläge überschntten habe , ohne die Zusttnrmung des Stadtratseingeholt zu haben, endlich in einzelnen Fällen kleinere Arbeiten undLieferungen ohne vorherige Preisvereinbarung »ergeben habe. DerStadtrat wird nach Anhörung des Hochbauamts hiewegen das Nötigeanordnen.

Der Badische Landesverband zur Hebung des Fremdenverkehrsteilt mit , daß seine Bemühungen, dem Badischen Lande eine wirkungs¬volle Vertretung auf der internationalen Ausstellung für Reife- undFremdenverkehrin Berlin zu sichern , von gutem Erfolge begleitet ge¬wesen sind und daß die Badische Abteilung dieser Ausstellung, in derauch die Stadt Karlsruhe entsprechend hervorgehoben ist , nach über¬einstimmendem Utteil von Sachkundigen und Fremden einen vorzüg¬lichen Eindruck mache . Der Stadtrat nimmt hievon mit BefriediaungKenntnis .
Anlage eines Spülkanals. Der Bezirksrat Durlach hat untertn19. d . Mts . das Gesuch der Stadt Karlsmhe um Genehmigung zurAnlage eines von der Pfinz abzweigenden Cpüllanals und zur Ent¬nahme von Pfinzwasser für die Kanalspülung unter gewissen Beding¬ungen genehmigt.
Der Handel mit Obst. Das Eroßh . Bezirksamt beabsichtigt , diebezirksamtliche Anordnung vom 28. Dezember 1906 Ziffer II I , dieSonntagsruhe im Handelsgewerbebetteffend , wonach der Handel mitObst von dem gesetzlichen Verbot des Hausierens an Sonn - und Feier¬tagen ausgeschlossen ist, auch für den Handel mit Südfrüchten auszu¬dehnen, da sich hier die bisher polizeilich nicht beanstandete Uebungherausgebildet habe , daß auch mit Südfrüchten , insbesondere Orangen,cm Sotm - und Feiertagen hausiert werde . Der Stadtrat trägt in¬dessen Bedenken , hiezu seine Zusttmmung zu erteilen, da nach den bis¬herigen Erfahrungen beim Hausierhandel mit Südfrüchten die leidigeHebung begünsticst werden würde , die Orangenschalen auf die Geh-» ege zu werfen, wo sie das Publikum in die Gefahr des Ausgleitensbringen und überdies, namentlich an Sonn- und Festtagen, die Geh¬wege in erheblichem Maße verunreinigen.
In diefem Sinne wird dem Eroßh . Bezirksamt berichtet .Der deutsche« Easglühlicht-Eefellschaft wird gestattet, in der

Kafterstratze . in der Nähe der elektrischen Probebeleuchtung 2 Gas -
glühlampen (Pharaolampen) an Straßenüberspannungenzur Probeaufzuhängen.

-
Die Verwendung gleisloser Straßenbahnen. Der Vorsitzende hatmit den Vorständen des ftädt . Tiefbauamts und des Straßenbahn -crmts die in Heilbronn und Ludwigsburg in Betrieb stehenden gleis¬lose» Straßenbahnen besichtigt und berichtet über das Ergebnis derBesichtigung. Darnach kann für die provftonfche Befriedigung von

Verkehrsbedürfnissen , insbesondere der Vororte, die Verwendungsolcher gleisloser Straßenbahnen wohl in Betracht kommen .
Me Straßenbahuverbindung nach Daxlanden. Bor der end -giltigen Entschließung Wer die Gestaltung der Straßeubahnver -bindung nach Daxlauden ist es notwendig , ein möglichst genaues Bilddes Berkehrsbedürfnissesder Einwohnerschaft dieses Stadtteils zu er¬halten, insbesondere sollte der Umfang des zu erwartenden Arbeiter¬verkehrs möglichst genau bekannt fein . Es wird daher beschlossen,durch Ausgabe von Fragebogen an alle Haushaltungen des Stadt¬teils Daxlanden die Art und den Umfang dieses Verkehrsbedürfnissesfestzustellen .
Umgestaltung der Karl- und Ettlingerstraße . Das Tiefbauamtlegt Projekte vor für die Umgestaltung der Karl-Straße (südlich desKarls -Tors ) und der Ettlinger Straße bis zum neuen Hauptbahnhof.Die Kosten sind auf ungefähr 500 000 M veranschlagt . Zunächst sollendie neuen Straßenprofile an Ort und Stelle ausgesteckt werden.
Wegen ihres starken Automobil- und sonstige« Fuhrwerksverkehrssoll die Moltke-Straße — zunächst versuchsweise — mit einem neuenstaubbindende« Mittel (Chlormagnesium ) besprengt werden.

10 Meter Länge mit zwei erhöhten Kurven umschließt diesen Rasen¬platz . Auf dem Gelände sind weiter sechs Tennisplätze und ein Wel -lenfchwimmbad von der Baffingröße 12 mal 35 Meter angelegt . DasSportlaboratorium enthält außer den Büroräumen der Sportabtei -lung die ärztlichen Untersuchungszimmer für anthropomettifche Un¬tersuchungen , Röntgen-Untersuchungen, Untersuchungen der Atmung .Stoffwechseluntersuchungen, sowie eine Dunkelkammer und ein Aerzte-zimmer mit Bibliothek. Mehrere Universitätsprofessoren haben sichbereit erklärt, gelegentlich der wichttgen Sportveranstaltungen an denSporttreibenden ärztliche Untersuchungen vorzunehmen , die dann zurErgänzung der noch lückenhaften wissenschaftlichen Abteilung der In¬ternationalen Hygiene-Ausstellung dienen sollen.
Das griechische Komitee für Olympische Spiele wird fich an derInternationalen Hygiene-Ausstellung mit einer interessanten Samm -lnng beteiligen . Unter anderem werden ausgestellt : Die offizielle Be¬

schreibung der ersten Olympischen Spiele 1896, eine Serie Photogra¬phien der Spiele von 1906, Pläne und Ansichten des Stadions , Nor¬malgeräte athenischen Fabrikats. Diesen Gegenständen ist vielsteBeachtung schon deswegen sicher, weil Griechenland immer noch alsdas klassische Land der Olympischen Spiele gilt und sein Stadion un¬bestritten das schönste der Erde ist.

Gerichts^ettnng. *
Koblenz, 24 . April. Der 24jährige Ackerer Peter Endre« ausRödelhausen im Kreise Zell a. d . Mosel wurde vom Schwurgericht zu15 Jahren Zuchthaus verurteilt wegen Totschlags, begangen an derDienstmagd Karoline Schuch aus Wych . Er hatte das Mädchen ohnejede Veranlassung abends auf der Straße durch drei Stiche in denHals getötet. Das Gericht erkannte auf das höchste Strafmaß wegender großen Roheit des Täters, der auch jetzt nicht die geringste Renezeigt.

= • Krefeld, 28. April. (Tel.) Notar Werner Güntzer aus
Kempen , der , wie gemeldet , 277 521 unterschlage « hatte ,wurde wegen Unterschlagung im Amte , gewinnsüchtiger Ile »
kundenfälschung und betrügerischen Bankerotts zu S Jahre «
Zuchthaus und 1500 Ji Geldstrase verurteilt. ^

'
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Permischles .
Berlin . 28. April . (Tel .) Der berüchtigte Ei » - Md

>A ««irecher Max Schliemaugk , der sich selbst zum General der
amerikanischen Armee und »Grafe « de Pasty " ernannt hatte
»nd dessen abenteuerliche Fahrten in aller Welt Aufsehen er -

!regten , wurde gestern nachmittag in Lehde bei Lübbenau ent¬
deckt und verhaftet . Gr war , wie gemeldet , unlängst aus dem
Heilbrunner Gefängnis ausgebrvchen und trieb sich seit eini¬
ge« Tagen als »Ingenieur Weadt " in der Gegend des Spree
» aldes herum.

fack Breslau , 28 . April . (Tel .) Der hiesige Wohnungsverein
städtischer Beamter and Lehrer, der Grundstücke im Werte von fast 2
Millionen besitzt, hat die Koaknrsanweldung wegen großer Darlehns -
Kündignuge » beschlossen. Eine ne« gebildete Genossenschaft will
eventuell die - Luser erwerben und die ihr beitretenden Mitglieder
»nd GtLubiger nach Möglichkeit vor Verlusten schützen.

btt vresla « , 29. April . (Tel .) Der 12jährige Fleifcher -
soh» Erwin Rosa war bei einem kleinen Hausdiebstahl er¬
tappt worden . Der Knabe nachm sich diesen Fehltritt sehr zu
Herzen . Aus Scham und Reue suchte er freiwillig den Tod .
Er legte sich auf die Schiene « vor einen heranbrausenden
Zug und wurde vollständig gerädert .

Vor» Pafsagierluftfchiff „Deutschland".
fad Düsseldorf, 29 . April . (Tel .) Die Passagierfahrten der

^Deutschland" werden «ach langen Unterbrechungen heut« wieder aus¬
genommen. Trotz der Enttäuschungen des Publikums ist der Zudrang
zur Halle andauernd stark.

Uttglücksfälle.
, e= « rtolsheim bei Schlettstadt , 28. April . (Tel .) Heute
überfuhr ein Automobil der Bielefelder Fahrradfabrik den
68 Jahre alten Hausierer Roos aus Mackenheim , der sofort

' tot war .
fad Heimbach (Nahe ) , 28 . April . (Tel .) Bei dem Bahn «

bau Heimbach -Baumholder , einer Nebenstrecke der Rhein -
Rahe -Bahn wurden zwei Arbeiter , die an dem Tunnel be¬
schäftigt waren , durch einen zu früh losgeganenen Schutz ge¬
tötet . Ein italienischer Arbeiter erlitt sehr schwere Ber -
letznnge « , « ährend drei andere Arbeiter leichter verletzt
wurden .

fall Zürich . 28 . April . (Tel .) In Goppenstein . im Kan¬
ton Wallis sind gewallige Lawinen niedergegangen . Eine
Lawine sperrt den Lonza -Flntz . der infolgedessen aus den
Ufern trat und das Dorf arg bedroht .

= London . 29. April . (Tel .) Der britische Dampfer
»Ellen " hat gestern in der Nordsee den dänischen Dampfer
»Alpha " in den Grund gebohrt . Bier Mann von der Be¬
satzung des letzteren sind ertrunken . Der Kapitän der »Alpha "

befand sich zur Zeit des Unfalles in der Kabine . Er wurde
durch den Bugsprit der »Ellen " schwer verletzt , klettette diesen
Bugsprit entlang auf die rückwärts steuernde »Ellen " und
rettete so sein Lebe «.

BergiftungSerscheinrtngen.
' - Kirchhei « (A . Heidelberg ) , 28. April . In hiesiger

! Gemeinde sind mehrere Personen unter Bergistungs -
i erfcheinungen erkrankt . Man führt diese Erkrankungen auf
! den Genutz von auswärts bezogener verdorbener Wurst
' zurück.

----- Breslau . 28 . April . (Tel .) Nach dem Genutz von
Pilsen erkrankte in Spreswitzhammer bei Hoyerswerda die
Frau des Schachtmeisters Zill mit ihren beide « Kindern . Der
7jährige Sohn ist bereits gestorben .

— Krefeld , 28 . April . (Tel .) Zu den Bergiftungserkrankunge «
im Kinderheim des Vaterländischen Frauenvereins wird weiter ge¬
meldet, daß ein zweites Kind im Sterbe « liegt . Die Bergiftungs -
rrscheinungen äußern sich in blutigen Darmabgänge «.

Brand -Katastrophen.
«--- Lüdenscheid , 28. April . (Tel .) Bei dem Brande

eines Gehöfte » in Sallinghausen verbrannten zwei Arbeiter ,
deren Leberreste man unter den Trümmern fand .

----- Prag . 28 . April . In Tacha « (Westböhmen ) herrschte
heute vormittag eine gewalttg « Feuersbrunst im Zentrum
der Stadt . 22 meist mit Schindeln bedeckte Häuser , darunter
der jüdische Tempel , sind niedergebrannt . 2S Häuser sind
mehr oder weniger beschädigt . Die Entstehungsursache ist
nitbekannt .

Ihd Kalkutta . 28 . April . (Tel .) Di « indische Stadt
Bobillq wurde durch eine Feuersbrunst , die an verschiedenen
Stellen der Stadt zugleich ausbrach , fast vollständig ver¬
nichtet .

Aas dem gewerblichen Leben .
&= Augsburg . 28 . April . Der Verband süddeutscher Tex¬

tilarbeitgeber veröffentlicht lt .
" Frkf . Ztg .

" folgende Mit¬
teilung : „Die im Verband süddeutscher Textilarbeitgeber
vereinigten bayerischen Industriellen beschlossen einstimmig ,
falls die in Hof entstandenen Arbeitsdifferenzen nicht beige¬
legt werden sollten , die Aussperrung der sozialdemokratisch
organifiette « Textilarbeiter auf das ganze rechtsrheinische
Bayer « anszudehnen ."

Letzte Telegramme
- er „Kadifchen Presse ^.

— Berlin , 28 . April . Zur leichteren Durchführung der Reichs-
zuwachsfteuer, sowie zur Sicherung einer gleichmäßigen Anwendung
des Steuergesetzes werden im Reichsschatzamt amtlich« Mitteilungen
über die Zuwachssteuer herausgegeben werden. Es soll darin lt .
,Frkf . Ztg ." die Bekanntgabe einschlägiger Entscheidung«« der ober¬
ste« Berwaltungsbehörden und höchsten Serichtsinftanzen erfolgen
und zu zweifelhaften Fragen Stellung genommen werden . Die Mit¬
teilungen erscheinen in zwanglosen Heften und werden von der Reichs¬
druckerei verlegt .

] ![ Hage« i . Wests ., 29 . April . (Privattel .^ In der hiesigen
Ortsgruppe der westdeutschen Sittlichkeitsvereine bemerkte Liz. Bahn ,
dessen Auftreten schon wiederholt die Oeffentlichkeit auch in Prozessen
beschäftigt hat , daß sich die obrigkeiüichen Behörden für berufen ge¬
halten haben, schlechte Spelunken und schimpflich « Stätte « öflentlich

einzurichten. Reichstagsabgeor dneter Tuno , der als Oberbürgermeister
Träger der Polizeigewalt in Hagen ist, hat darauf wegen verleumde¬
rischer Beleidigung Strchantrag gegen Bahn gestellt.

= Brüssel, 28. April . Die Königin , die augenblicklich in London
weilt , ist von neuem erkältet und wird einige Tage das Zimmer hüten
müssen. Die Rückkehr nach Belgien ist deshalb verschoben worden . Der
König, der durch Staatsgeschäfte zurückgerufen wurde , reist heute abend
nach Brüssel ab . Die Erkrankung der Königin gibt keinen Anlaß zur
Beunruhigung .

— Haag , 28 . April . Wie ein beim Kolonialministerinm einge¬
gangenes Telegramm aus Batavia besagt, ist auf der Insel Soem-
bawa eine Patrouille von einer Eingeborenenbande angegriffen war
den. Die Patrouille verlor zwei Tote «nd zwei Kuli », die Einge¬
borene« sieben Man «.

— London, 29. April . Die führenden Kleidermacher des Westens
wurden davon verständigt , daß das Tragen enger Röcke bei Empfän
gen durch die Köuigin überaus ungern gejehea wird . .

Die Ereignisse in Marokko.
= London, 28. April . Wie das Reuterfche Bureau erfährt ,

herrscht in den diplomattsche« Kreisen Londons zwar große Ungewiß¬
heit über die Lage in F e z , doch ist man der Ansicht , daß der gegen¬
wärtige Ausbruch ernsthafter ist als die sonst unter den Stämmen
Marokkos üblichen Unruhe «. Di« Meinung ist immer mehr verbreitet ,
daß auch das sremdsnfeindlich« Element nicht fehlt . Mit Bezug auf
die Halttrng Frankreichs wird dem Vertrauen Ausdruck verliehen , daß
man nur nach Fez zu gehen wünsche , wenn die Lage der Fremden
das unvermeidlich mache und daß unter keine« Umständen di« fran¬
zösische » Truppen dort dauernd bleiben zoerden. Wohlunterrichtet «
Kreise find der Meinung , daß Frankreich gewisienhaft vermeiden
werde, seine aus der Algecirasatte hervorgegangenen Rechte zu über¬
schreite » und daß wirklich in der L«M nichts enthalten fei, was zu
Verwicklungen unter den Mächte» Anlaß geben könnte.

V Paris , 28 . April . (Privat .) Die französische Regierung hat
bereits eingesehen, daß die doppelte Expedition nach Fez von Osten
und Weste« im Ausland und namentlich in Spanien und Deutschland
einen schlechten Eindruck macht und läßt daher heute verkünden , daß
nur die Truppen von Tasrülanca bis nach Fez marschieren werden,
die von lldschda dagegen vor Taza Halt machen werden . Dieser zwei¬
ten Expedition wird heute blos noch das Ziel gesteckt, in Debdu, unge¬
fähr hundert Kilometer östlich von Taza , einen Marktplatz einzu¬
richten.

El Mrani ist mit der Harka der Schauja in ERnnitza , General
Mainier mit seiner Kolonne am 27. April , abends , in Rabat einge-
troffen.

— Paris , 28. April . Wie der „Agence Havas " aus Leut - über
Tetuan gemeldet wird , herrscht in Leuta rege « ilttärische Tättgkeit .
Die Spanier schickten Unterhändler an die Rotabeln des Audjera -
ftamm««, um durch hohe Belohnungen zu veranlassen , daß sie Ein -
grborenen -Kontingente im Hinblick auf den Marsch auf Tetuan für
die Armee stelle «.

c= Marseille . 29. April . 600 Kolonialsoldaten haben
gestern die Ausreise nach Casablanca angetreten .

— Madrid , 29. April . Der „Heraldo " meldet aus Remours in
Algier , di« nach Taza entsandte französische Kolonne sei von Kabylen
angegriffen worden und habe nach heftigem Kampfe den Marsch fort¬
gesetzt. Die Franzosen hätten 18 Tote und 20 Verwundete . Die Ver¬
luste der Kabylen seien »«bekannt.

— Madrid , 29. April . Ministerpräsident Canalejas erklärt di«
Nachricht aus Tetuan , daß sich di« spanischen Truppe « in Leuta an die
Andjeraleute gewandt hätten , für völlig unbegründet .

— Tanger , 29 . April . Wie das Reuterbureau aus Fez meldet ,
war di« Stadt am 22. April ruhig . Zur Unterstützung find LN dem¬
selben Tage 1500 Tazaleute dort angekommen.

] ! [ Paris , 29 . April . (Privattel .) Die Nachricht von dem
Tode des Majors Bremond wird nicht bestätigt und
auch auf dem französische « Auswärtigen Amt für falsch
gehalten .

ID . London . 28 . April . (Privat .) Wie der Vertreter der
„Daily Mail " in Tanger meldet , ist Major Bremond am
Tage nach der Schlacht bei Selfat mit seinen Leuten glücklich
in Fez angelommen . Die Rebellen standen auf den die
Stadt umgebenden Bergen , aber sie waren « icht mutig ge¬
nug , um einen Angriff zu wagen . Die Truppen unter Major
Bremond sollen sich gut gehalten haben .

Vom Balkan .
) ! ( Bukarest , 29 . April . (Privattel .) Die der Regierung

nahestehenden Blätter bringen die aufsehenerregende Mel¬
dung . daß König Peter von Serbien im nächsten Herbst dem
Berliner Hof einen Besuch abstatten werde . Die Rückreise soll
über Rumänien angetreten werden .

— Saloniki , 28. April . Da Torgut Schewket Pascha über 17 Ba¬
taillon « verfügt , sind die Milizen von Tuzi und Kastrati entlasieu
worden . Die wichtigen Puntte find militärisch besetzt und durch Ar¬
tillerie verstärkt wurden . Vier Bataillone sind in Gustnje in Reserve
belasten worden . Sobald die Berge schneefrei sind, wird Torgut ge¬
mäß der Instruktion des Kriegsministers oorgehen.

Aus dem äußerste « Osten.
= Hongkong , 28 . April . Aus dem Aufstandsgebiet von

Kanton ist hier ein Dampfer mit etwa hundert Flüchtlingen ,
meist Frauen , eingetroffen . Wie verlautet , sollen bei den
Zusammenstößen mit den Truppen 118 Aufständische
getötet worden sein . _

Die mexikanische Frage .
— Rewyork, 29. April . Aus Tucsou in Arizona wird gemeldet,

daß ein Gefecht zwischen Bundestrupp «« und Aufständischen bei Hor-
cafita« stattgefunden hat , bei dem 40 Man » gefallen find .

— Mexiko, 29. April . Gestern hat ein Beoollmächttgter der
Regierung die Hauptstadt »erlasten , um mtt den Aufständischen in der
Nähe von Juarez über den Friede « z« »erhandeln .

J . PetryWw ®.

Hoflieferant
Jswelen , Gold- nud

Silberwaren

Kaiterstr . 102 . Tel . 1568 .

Silberne Bestecke 1
ln schönster Auswahl

gediegenster neuester Muster,
Schwer versilberte

"SfSglS ^ 'Bestecke
sn Katslogpreisen .

Lieferung gaaar Besteckkasten
Preisangebote stehen gerne zu

Diensten .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
E ech u r t e n :

28 . April : Ernesttne Mina , Vater Friedrich Dahlinger , Schloß ,— 24 . April : Johanna . V. Markus Kammuller , Regierungsbauinr «,
ster : Anna Margarete , B . Matth . Weiß, Gärtner . — 26. April : (gjL
Frieda Luise, V. Karl Wilßner , Bäckermeister.

Todesfälle :
26. April : Sebastian Ronkat , Schloster, Ehemann , alt 62 Jahv ,— 27. April : Karoline , att 2 Monate 18 Tage , V . Michael Fuchz

Taglöhner . — 28 . April : Christine Dopf, Ehefrau des Fabrikarbeirei -
Jakob Dopf, alt 39 Jahre .

Wasterstand des Rheins .
Aonsianz . Hafenpegel, 28 . April 3 .20 w (27. April 3.16 w).
Schnsierinsel , 29 . April Morgens 6 Uhr 1,85 m (28 . April 1 80
Sehl , 29. April Morgens 6 Uhr 2,62 m (28. April 2,59 m) .
Mara «, 29. April Morgens 6 Uhr 4,00 m (28. April 3.83 ml
Mannheim , 29. April Morgens 6 Uhr 3,30 m (28 . April 3,12 m(

Nergrmgrrngs - und Nererns -Arrzeiger.
(Das Nähere bittet mau aus dem Inseratenteil zu rrfeheu .)

Samstag , dm 29 . April :
Apollotheater . 8 Uhr Vorstellung.
Bayernverein . Lereinsabend im Tiroler .
Fußballflub Frankonia . %9 Uhr Spielerverfmmnluna
Fußballklub Mühlburg . Spieler -Sitzung .
Fußballuerei «. 3V» Uhr Training für Junioren .
Kolostrum. 8 Uhr Vorstellung .
Kaufm . Verein Bierkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl.
Leibgrenadierverein . Zusammenkunft im goldenen Adler .
Liederkranz. %9 Uhr Frühjahrskonzert in der „Eintracht ".
Mandolineklub . 9 Uhr Frühjahrskonzert im Palmengarten .
Männerturnverein . 9 Uhr Scheffelfeier im Momnger .
Männerturnverein . 3 Uhr Mädchen-Abteilung . Sophienstratze li . .!
Militäruerein . 8Vi Uhr Generalversammlung . Bahnhofstraße 18.
Ruderuerein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht.
Rheinklub Alemannia . Zusammenkunft im Moninger , Kapitelsaa^
Salamander , 1. K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rheiich
Schweizer Hilfsverei «. 9 Uhr Versammlung , Schweb. Krone .
Turngesellschaft. %9 Uhr Monatsverfammlung im Kämmerer .
Turngemeind «. Große Kneipe im Vereinslokal .
Ber . ehe« , gelber Dragoner . 8'/- Uhr Monatsverfammlung im Lokel.
Verein für Bewegungsspiele . 9 Uhr Mitgliüwr -Bersammlung .

Kheumskische Schmerzen . Reissen ,Hexenschuss . I« Apotheken Flasche M 1,LL>

Einzel-Auskünfte SS
PI

fl
wird

Wi

Wir
Mot
Schac
bewä!

Pf
Die
zwec

im Ih- und Auslände besorgt diskretund gewissenhaft
1 Auskunftei Biirgel

3833
Karlsruhe — Zäbringerstr . HO .

nächst der Riiterstr. Telephon 456.
5po ®

• und
Mundwasser

KALODONT
E« ins. Julius Strauß, Karlsruhe. Eil!»
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz-
stoffen , Passementerien , Spitzen . Knöpfen , Weißwaren , Hand-
fchuhen , Strümpfen , Krawatten , Fächern, Sportjacken. Mützen jc

S tändiger Eingang von Rrnheiten . —- Telephon 372.
Blusen , Unterröcke u . s . w . fe$r preiswert .

Natürliches Arsen -Eisen -Wasser
das arsenreichste aller Arsenwäffer . Von den ersten mediz. Autorität«
wird eine Trink -Kur mit Roncegno » Waffen bei Blutarmut . Hawa
Nerven « . Frauen - Leiden . Malaria wärmsteus
häuslichen Trink -Kuren in allen Apotheken erhältlich.

1 propres Mädchen sucht
Waschmittel aus, mit dem die Wäsche tadellos weiß und schonend tat
wirb ; sie findet das Gewünschte in Luhns Wasch -Extrakt Mi
ersten Lauge und Luhns Salm .-Terp.-Kernseife zur rwerte «
tauge. Man merke fich : Luhns erhält und spart Geldl

Ueueingelaufene Bücher und Schriften
Zu beziehen durch A. Bielefeld '» Hofbuchhandlung,

Liebermann «. Eie ., Karlsruhe .
Das amtlich« badische (grüne ) Eisenbahnkursbuch ist im BerftS

der T . F . Müller '
schen Hofbuchhandlung m. b . H . in Karlsruhe soach

erschienen und wie seither zum Preise von 66 L käuflich. ,
Der Sieger . Roman von Darin Freiin von Spättgen .

JL 3 .50, geb . M 4 .50. Verlag des „Vereins der Bücherfreunde", Beck»
S .W . 47. . .

Mertens , Kolonialpraxis . Handbuch für Kaufleute , Indust rie»«
Banken, Behörden und Kapitalisten . Herausgegeben von SB. MertE h
u. Co.. <8. nt . b. H. Verlag Wilhelm Süsterott , Berlin 1911.
geb . JL 10.—.
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Mottenschaden
wird am sichersten vorgebeugt , wenn man uns früh¬

zeitig alle

Pelzsachen
Wintergarderobe , Uniformen , Teppiche etc .

(auch nicht bei uns gekaufte Gegenstände )

zur
i Karl.

atze 14. ;
>e 18.
ittelfattTj

Konservierung
während des Sommers übergibt .

Wir übernehmen volle Garantie gegen jeden
Motten - , Feuer -, Diebstahl - oder sonstigen
Schaden. Die Behandlung aller Gegenstände nach
bewährter fachm. Methode , durch geschultes Berufs¬

personal, verbürgt eine sorgfältige

Pflege des Pelzwerks .

ss

PS

Die Aufbewahrung erfolgt in grossen , luftigen ,
zweckentsprechenden Räumen und ist die einzige

hygienisch vollkommen ausgestattete
Einrichtung und darum mustergiltig .
Die Gebühren sind sehr mässig .
■ Tarif zu Diensten .

Grosskürschnerei

Willi
.

Zeumer
Karlsruhe

Kaiserstrasse 125/127 . Telephon 274 .
Kostenlose Abholung in Karlsruhe und Vororten und
ebenso z . Zt. Rückverbringung in geschlossenem Auto

durch zuverlässigen Diener . 6831
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Taselböstecke
Kaffeelöffel

* • Hochzeits- und Geburtstags -
Geschenke in Gold und Silber -w 9 mw ^ ■w f Waren , Uhren rc., ferner große

Auswahl . Vereinspreise für jedes Vereinsfest , als Pokale .
Trinkhörner . Becher . Kränze . Bilder - c.. past . für iede Festlichkeit
oder Preissingen , empfiehlt billig. 6813

Christ . Frilnlile , Goldschmied . Karlsruhe .
Kaiser-Pafsage 7 a . Gravierung gratis .

Herfen
in affen Größen und modernen Tarßen .

71. Ziegter.
JUtterftraße 2, Pariser Xfeiöerßicßerei

am Zirkel. und Zeidjenatefier.

Gute , solide

lern - Pianinos
4906*

zu Mk. 450 .— netto , empfiehlt
’ianolager J . Kunz , Karlirtedrlchstrasse 21.
=Blinden - Arbeit .=

Verkauf von Haushaltungs -Bürsten jeder Art ,
»Ube Arbeit , billige Preise .

Bestellungen für Blinde in Strickarbeiten , Stimmen
*»n Klavieren , Flechten der Stühle . 6830

Wilhelm Boos ,
der KarisruherKlindenvereinisunS

Amalienstrabe 24 .

Weibliche Fiirsorge
für isr- Frauen u Mädchen .

^
Sprechstunde jeden Mittwoch von

3—4 Uhr, Lammstr . 12 . I.

Korsett „Imperial "
2 . R . P . Marke W. O .

Unübertroffenes
Korsett der heutigen

Mode !
Sensationelle
Ersindung .Das
Korsett ist im
Rücken geteilt ,
schnürt Leib u.
Hüften separat
und gibt hoch¬
elegante , schlanke
figur. Gerade

ront . Kein Druck
auf den Magen.
Aeußerst bequemer
Sitz . Preis von Mk .7.50 bis zu den
feinsten . Alleinverkauf : 3472"

KorleU« „Smccrial
“.

Frau O . Kumpf , Teleph. 824 ,Kaiserstraße 36 , n . d . Kronenstr .

Tapeten billig ,
ältere Muster , früher 50—150 X
zu 10, 15, 20 , 25, 30 J , Bordüre
für oben gratis , nur bis 15. Mai
wegen Umzug zu verkaufen täglich
9—12 u . 2—7 Uhr Herrenstr . 33 ,
2 , Hof, parterre ._ 6795 .3.1

Lyra - Fahrräder |
weltbekannt ,
preiswert oad Kol.
Prachtkatalog

, (400 Seiten) ums. I
o und portofrei . I

Lyra . Fahrrad - Werke I
Hermann Klaassen |
in Frenzlau . Postf. F . a«:

SMMiieln
kürst Bismarck (rote ) u . noch einige
Zentner Up to da le werden zuWar! 3.80 abgegeben. 6833

Gerwigstraße 27 .— Telephon 2786 . —

Setoelaltourjt !
Salami , Schinkenw., rot , vollfleisch.,farbehaltend , fest. Garantiert gut .Pfund 1 .15 Mk . Nachnahme. Auf
Wunsch Probe gratis . 1824a .27 .19

Gttldenzoph , Wurstfabrik,Garding .

Jeder Käufer
von Grundstück und Geschäft jeder
Art und an jedem Platze Wgza

erhält gratis
die Fachzeitschrift

Vermiet , und Verkaufs -Centrale
Frankfurt a. M . , Hansahaus.

intttartr Uilla
in Mittelbaden , schönste Wein- und
Obstgeaend, Bahnstation , 2 stückig ,je drei Zimmer , mit Veranda , Küche,2 Mansarden , Badezimmer , Keller,
Waschküche, Wasserleitung , elektr.
Licht , schone Gartenanlage , ist ver¬
hältnismäßig sehr billig zu ver¬
kaufen oder zu vermieten . Die Villa
befindet sich in einem gern besuchten
Ort mit sehr starkem Fremdenver¬
kehr. Arzt und Apotheke vorhanden,Bahnstation . Offerten unter 3963a
an die Exp , der „ Bad . Presse"

. 2 .1

Schönes Wohnhaus
mit Garten und großen
Arbeitsräumen ist preis¬
wert zu verkaufen oder
zu vermieten . 3005a.2 .2

Kistenfabrik » « ««KI,
Mingolsheim .

HausverKlms
Beiertheim .

Ein günstig gelegenes, neuerbau¬
tes Geschäftshaus mit Einfahrt
und großem Hof ist billig zu ver¬
kaufen . Offerten unter Nr . 6420
an die Expedition der „ Badischen
Presse " erbeten . 5.8

nn
ßonölwus SM

an der Badener Land¬
straße, schöne Lage, 5 Mi¬
nuten von der Endstation

der elektr . Bahn, mit 5 Wohnungen,
Hintergebäude mit Remise und
Werkttatte , Gemüse- ü. Obstgarten,Wasser u . Gas , ist um 20000 Mark
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Passend für kl . Rentner
oder Blechner u . Installateur . An¬
grenzend sind noch 5000 qm Obst¬
garten und Baulerrain zu ver¬
kaufen . Näheres b. Eigent . Fürst ,Schmiedrnstr., Baden -Baden . ®“a

Baden -Baden .
Geschäftshaus - Verkauf .

Wohnhaus , 3 stöck ., rnit Laden,Mitte der Sladt . in belebt. Straße ,Preis 24000 Mk ., Anz. 4000 Mk^ be¬
queme Zahlungsweise . Gute Lage
f. Schuh- od . Kleidergesch . . Modistin.Spezereigesch. rc. Off. unt . Nr . 3382a
cm die Exped. der . Bad. Prelle" . 5.4

Räumungsdlerliaiif L, .

\
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Laden - Einrichtung ,
Schaukasten
und Schilder

billig zu verkaufen .

Von Montag , den 1. Mai kommen

grosse Posten feine Kleiderstoffe , Waschstoffe ,
Wollmousseline und Leinen zu extra

billigen Preisen zum Verkauf.
Hochfeine Kleiderleinen i ",3 £ Ä 50 4
WnllmnilCCPlinP M,n # 'Wolle , darunter die w «
if UlllllUUuuullllGj neuesten , türkischen Muster ' ‘tfll

per Mtr . 1. 05 , 95 , 85 , V \ F 4

Ca . 100 Stück hochelegante"
Bahy -KleidcheB ’Vt ,.a f"bn

Herrenstoffe d“
v„. 3.45 .°

Restbestände in Kostümröcken, Blusen , Unterröcken,
Herren- Wäsche, Damen -Wäsche vom einlachsten bis zum
elegantesien Genre, zu jedem annehmbaren Preis .

Reste in anen Artikeln zu RpoWreiseu .
Während des Räumungs - Verkaufs

IO 1
, Rabatt oder doppelte Rabattmarken .

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
en gros Versandhaus in Manufaktur-, Mode - und Ausstattungen en detail

Adlerstraße 18a KaplSFUllE AdlerstraBe 18a
neben dem Gasthaus z . Zähringer Löwen. U1U neben dem Gasthaus z. ZähringerLöwen.

Mitglied des Rabatt -Sparvereins . 6865

Mit!« - u. WeoiMchAn
mtem
önnen noch einige beffere Her¬

ren teilnehmen . 8313465.3 .3
Leopoldstraße 15, 8 Treppen .

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe ,

Markgrafenstr . 26. 946*

Heirat .
Staatsbeamter , Ende 30 , kath.,

mit Vermögen, derzeit . Einkom¬
men 3400 (noch bedeutend steigend)
sucht bess. vermög. u . ges . Fräu¬
lein od. Witwe o . K . zwecks Hei¬
rat kennen zu lernen .

Offerten unter Nr . B14022. an
die Expedition der „ Bad . Presse"
erbeten.

Heirat .
58 . Verwandten wird s . Mädchen

aus gedieg . Bauernfamilie , hier in
Stellg ., 30 Jahre alt , kath ., sehr
tüchtig im Haushalt u . bescheiden ,mit 2000 Jl nebst Aussteuer sofortund 8—10 Mille später , pass . Partie
mit sich. Existenz gesucht . Off . m .
näher . Ang. unter B13939 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Für gebild, intellig . Dame v . an¬
genehm. äuß . , Mitte 30 , mit 26
—30000 Mk . Perm ., a . tadellos , ev.
südd . Fam . , von besten Herzens - u .
Charaktereigenschaften u . durchaus
Häusl. Veranlag ., große Natur -
sreundin , wird charaktervoller

Lebensgefährte
gesucht . lKaufmann in sich . Lebens¬
stell. Arzt a . d . Lande rc. ; auch
Wittwer .) Gefl. Off . unt . F . E . W .
598 an Rudolf Mosse ,
Frankfurt a . M ._ 3932a

Kaufm . , 28 I . a . , kath. , m . gr .
Vermögen, sucht , da es ihm an
passend . Damenbekanntschaft fehlt ,
auf diesem Wege mit junger
Dame mit Vermögen in Brief¬
wechsel zu treten , zwecks späterer

Offerten mit Bild erbitte ver¬
trauensvoll unter Nr . Bl4065 an
die Exped . der „Bad . Presse " .

Nichtkonv . wird sofort zurück¬
gesandt, .

man nicht die Auskunftei
H 7 . F . Krüger
Karlsruhe , Adlerstraße 40 ,

gefragt hat , gehe man keine Heirat
ein, es werden dadurch den Äuser -
wählten durch genaue Berichte von
Charakter , Vorleben . Ruf rc . viele
Enttäuschungen erspart . 3747.26 .14

Geld-Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hhpotheken-
Baugeld besorgt F . Gauweiler ,
Karlsruhe - Muhlburg , Hardt¬
straße 4 b._ Bl3877 .3.2

Zeitz-Fernglas
im gelben Etui Sonntag auf dem
Rennplatz in Rüppurr liegen ge¬
blieben. Gegen 20 Mk. Belohnung
abzugeben Gartenftraße 63—71,
Fabrikportier ._ 5814110 .3 .1

Hairs-Nerkauf !
In der Oststadt , in guter Lage ,

ein fünfstöckig . Doppelprivatwohn¬
haus mit je 3 Zimmern u . Zubeh .,in gutem Zustand , aus der Som¬
merseite geleg.. m. groß . Garten ,
weg . beabsicht . Wegzuges preisw .
u verlaus . Off . unt . 3313764 .. an
lie Exped. der »Bad . Prelle " erb .

Bekaiuitntachnitg .
Die diesjährigen Gemeindewahlen betreffend ,

. unseren vorläufigen Feststellungen zur Teilnahme anoen dresiahrrgen Gemerndewahlen berechtigten Einwohner werdenlv der Zeit vom 25. bis 29 . ds. Mts . durch Postkarte davon in Kenntnis
gesetzt , daß ihr Name (mit der auf der Vorderseite vermerkten Wohnung )m die Wählerliste ausgenommen werden wird.Sieienigen wahlberechtigten Einwohner , die bis Samstag , den29 . ds . Mts . nicht m den Besitz einer solchen Postkarte gelangt sind,werden aufgefordert , stch spätestens bis zum Samstag , den 6 . Mai ds.Js . entweder schriftlich beim Bürgermeisteramt oder mündlich im Rat¬haus . Zrmmer Nr . 45 , oder bei den Berbrauchssteuererheberstellen amMuhlburger - u . Durlachertor oder bei den Gemeindefekretariaten derVororte zu den üblichen Geschaftsstunden zu melden, worauf , falls die
Voraussetzungen der Wahlberechtigung vorliegen, die nachträglicheAufnahme m bie Wählerliste erfolgen wird. In gleicher Weise wollen
Unrichtigkeiten ,n der Wohnungsangabe gemeldet werden.

Wahlberechtigt
sind die männlichen Angehörigen des deutschen Reiches, welche
1 . bis zum A . Juni ds . IS . mindestens SS Jahre alt sind,2. seit mindestens 1. Junr 1909

a) Einwohner des Stadtbezirks (einschl. der Vororte ) sind,b) eine selbständige Lebensstellung haben.c) in der Gemeinde Gemeindeumlagen zu zahlen undd) die ihnen obliegenden Abgaben an die Gemeinde (Umlagen -für 1909 und 1910) entrichtet haben.
. Als selbständig werden diejenigen Personen betrachtet, welche eineneigenen Hausstand haben oder einen solchen gehabt haben u . verwitwet '

find oder ein Gewerbe auf eigene Rechnung betreiben oder an direktemordentlichen jährlichen Staatssteuern mindestens 17 Mark zahlen . ’
Nicht wahlberechtigt

ist. wer zur Zeit der Wahl (voraussichtlich im Laufe des Monats Juni )a) entmündigt ist oder wegen geistiger Gebrechen unter Pfleg -
schaft steht , '

b) sich nicht im Vollbesitz der bürgerlichen Ehrenrechte befindet .c) sich ,n Konkurs befindet,d) im aktiven Militärdienst steht,e) Armenunterstützung aus öffentlichen Mitteln bezieht oder nach,dem 1 . Juni 1910 bezogen hat . '
Als Armenunterstützung sind nicht anzusehen:a) die Krankenunterstützung,b) die einem Angehörigen wegen körperlicher oder geistiger Ge-,brechen gewahrte Anstaltspflege,c) Unterstützung zum Zwecke der Jugendfürsorge , der Erziehungoder der Ausbildung für einen Beruf , !d) sonstige Unterstützungen, wenn sie nur in Form vereinzelterLeistungen zur Hebung einer augenblicklichen Notlage ge¬wahrt find,
e) Unterstützungen, die erstattet sind.

Karlsruhe , den 24 . April 1911.

6622
Das Bürgermeisteramt .

Dr. Horst m an y. Raab.

MesfeWirtschaften .
Die Berechtigung zum Betriebe von zwei Wirtschaften in de,

Schuppen auf dem hiesigen Meßplatze, während der Frühjahrs - un
Spätjahrsmesse 1911 soll unter den hiesigen Wirten versteigeiwerden .

Steigerungslustige sind auf Montag , de« 1. Mai d. Zs ., morgen9 Uhr . in den westlichen Earderobeanbau der Festhalle eingeladen .Die Steigerungsbedingungen liegen im Rathaus (2 . Stock. Zin
mer Nr . 80) während der üblichen Eeschästsstunden zur EinMT au

Karlsruhe , den 20. April 1911. 6453
Die Metzinspeltion .

♦
♦Chemische Reinigungsanstalt

Michael Weiss ♦
Färberei

Gegr. 1867.
Tadellose Arbeit

Dekatur-Anstalt ^
Telefon 404 . 4633 ♦

Billige Preise , £
♦

» ♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦ + ♦♦ + (§ )

Zur NieMunft
finden Damen für jede Zeitdauer
garantiert streng diskrete Aufnahme
bei Iran Lina lleefi , Amalien-
ftrahe 75. in Karlsruhe . B13S44.2.1

« emmm. sää
sehr gut erhalten , ist preiswert m
verkauf . Humboldtstr . 19, IL, l. 89*”

ttilauf ) billig abzugeben . 2iE
14005 TmrlacherLr . Sck.
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Scbwanwaldvereln
(Sekt .Karlirobe)
Sonntag ,30 .April1911

Ausflug:
L Baden—Gerolds¬

au —Malschbach —
Zimmerplatz —

Lache — Yburg —
Varnhalt . (M. 1 Uhr ) — R. n. Ai
Abfahrt 5“ Uhr (P .Z.).

IL Haden —Lichtental —GelbeEiche—
Lache — Yburg — Varnhalt usw .
wie I.
Abfahrt ' 7 . Uhr (P .Z .).

HL Oos — Fremersberg — Klopfen¬
graben —Varnhalt usw . 6851V
Abfahrt 9*“ Uhr (P .Z ).

Ilm anmelden : „ Adler“ in Varnhalt .

Wer Karlsruher Merklub.
lE . V .r

Samstag , den 28 . Avril ,
abends 8 UHr. im . Klubhause“

erweiterter
Klubabend.

Feierliche Verpflichtung der
diesjährige « Rennmannschaften
wozu wir unsere Herren Aus¬
übende« vollzählig erwarten u.
gleichzeitig unsere Herren unter¬
stützenden Mitglieder mit der
Bitte um möglichst zahlreiche
Beteiligung hiermit einladen .

.
\

Rnderwrein Stormrogel
Karlsruhe (e . V .).

Heute DamStag
abend 9 Uhr :

Stamm
tisch

NN Restaurant
»Landsknecht".

Der Vorstand . .

Freiwillige Feuerwehr
2. Kompagnie . « 20 .

Montag , de« 1. Mai 1811. abends U-8 Uhr :

Versammlung “Ä
bei Kasrerad Führer « lagncr .

Instrumental - Verein Karlsruhe
Unter dem Protektorat Seiner Königl . Hoheit
des Groesherzogs Friedrich II . von Baden .

Sonntag , den 3». April 1911 , vernittags 7 .12 Ukr , ln grossen Saal
dos Hasenns 6775

Musikalische Aufführung
Soüatan : Fräulein Jesi Klapp , Sopran . Herr Willy Edar , Violoncello
Das Vereinsorchester . Musikalische Leitung : Herr Direktor TM . Reil

Gesellschaft Atdelia Karlsruhe.
Sonntag , den 38 . April 1811. nachmittags 4 Uhr . im Saale

zum „ Grünen Hof " . Dnrlach : 3514084

UM" Tanz - Ausflug
wozu wir unsere Mitglieder , sowie Freunde und Gönner freund -
lichst einladen . Der Vorstand .

Welt - Kinematograph .

■ ■ ■

Grosses Elite - Programm
vom 29 . April bis 2. Mai .

Zu spät kommt oft die Reue .
Packendes Drama .

Rosenwalzer . Entzückendes Drama.
Meine Töchter im Hosenrock .
Die Pflicht des Arztes .

Ein Drama von herrlicher Handlung .
Der SeehUndflUSS an der Küste Perus .

Die Kokette . Italienisches Dorfdrama .

Man soll den Tag nicht vor dem Abend
loben . Humor .

■ ■ ■ .
Kaiser-
strasse

133

Bbeinklob

11
I «

Karlsrahe , e. V.
gegr. 14. VTL OL

(Bootshaus in
Maxau ).

Heute abend
Zusammen¬

kunft
hei Mitglied Melcher, „zum

Rbeinhafen “ in Maxau.
Abfahrt :

6“ Hauptbf . bezw . 6*° Mhlbgt.
7® „ » 7U

Sonntag :
Schal- und Touren-Rudern .

Abfahrt nach Maxau :
Vonn . 7" Hbf: bezw . 7 >° Mhlbgt.
•Voem. 8” Hbf. bezw . 8" Mhlbgt.
•Nachm . 209 Hbf . bezw . 211, Mhlbgt.Abends : Zusammenkunft im

(2. Stock) Kapitelsaal .
l >cr Vorstand .

NntächemDrolektoratSr . Kgl .Hoheit
des Prinzen Llüiwig von Bayern.

Stkcd 9tw *t«s Vereins « beud
i« LokalReftaurat io« zum Throler

LatchÄeate willkommen !
Der Vorstand .

Karrer s

WjDWlMN
find ««erreicht . r

Anfertigung nach Maß .
_ Uche Ketten - oder

wird in einen leichten
da «erhaften

'
Steter^ Pl»ieM|mmgstkr- W

« stflebcatl unter vollster Garantie .
fBat ent aurtlnh geschützt).

Kark^ nhe - Mühlburg,
PHSlypstr . IS . Telephon 1659,
MÄbelhandlnna und Lagerhaus .

Wer viel ßtzt,« erlange PreislisteWer « eine aus prima WoMlz
geßertmten

en.
Größte Schonung der Beinileider .
Patentaruttich geschützt. Wieder -
veriäuser aeHncht. H . Mannnh .
Rietzem ^ sBade ^ . 68N .10Ä

zivischen
X r̂euzstr .

und

Marktplatz

Herren -
Mass -Anzüge

von SO Mark an
unter Garantie für besten
Schnitt u. chikeste Ausfuhr ung

fertigt an 6849.6. 1
Ludwig Knopf,Sf ^ r;
Kaiserstr . 49, gegenüber der

techn . Hochschule.
Auch werden zugegebene Stoffe
zu sehr massigen Preisen ver¬

arbeitet .

Maschinenverkauf.
Eine neue , fahrbare Sägmaschine ,eine , ca . 20 HP. Lanzsche Loko¬

mobile , Gas - u . Benzinmotoren ,von ^ 2—12 HP ., eine Schuellbohr -
maschine für Fuß - vd . Kraftbetrieb
bat unter Garantie bist , abzug . 25 '“ "
» . tzVirtli , Gartens » . 10. Tel .1673

Komplette

Schlchmmr,
gebrauchte SügcIMel

a gel .
Off , mit Preis unt . Nr . 6864 an

die Exp , der „ Bad . Presse, , erb . 2 . 1
In frequenter Lage

sehr gut rentierendes
habe ich

Haus ~9C
2 , 3 und 4 Zimmerwohnurig mit
Laden zu verkaufen , evtl , gegen
kleines Haus oder Grundstück zu
vertauschen .

Offerten unter Nr . 6381 . .. an
die Cxved . der „ Bad . Presse " erb .

2 prachtvolle Pettjtellen
eng . nutzb . Volt . , mit Patent - od .
Polsterröften , 2 Kopfkissen und
2 beff . Matratzen , werden zu dem
außergewöhnlich billigen Preis von
nur 155 Mk . abgeben bei ^ „ .2 .1Lud , Selter . Waldstr. 7.

Pseilerkommode , Küchenschrank .Kinderbett weg . Platzmangel sofort
billigst zu verkaufen . B14186

Gorihestratze 23 , 1 . St . rechts .

noch gut erhaltene -»sKAN ^ e
für schlanken jungen Manu , billig
zu verkaufen B14102
Amalienstraße 25 a , 5 . Stock recbts .

Schöner Herd sowie Kinderbett
wegzugshalber billig zu verkaufen .
2514182 Angartenstr . 1 . 2. St .

Herrenrad mit Torp .- Kreil
neu , f . billig zu verkaufen .
B14012 Kafanenstraße 3 , 2. St .

wie

Mrnl, föü f;r-drllig zu vev
L14138

Krrnz straßr 17 , im Lade n .
Damenfahrrad , gute Marke , Tor -

Ped -F ., bereits neu , wegen Abreise
billig zu verkaufen . B14123

« ilhelmstr . 18 . 2 . St . links .
Ein Kinderwagen , gut erhalten ,

billig zu verkaufen . B14160
Karlstratzc 75, Stb . 2. St .

edr . Äinder - äieg - u . Sitz -Wagen1 ,
billig zu verkaufen B14
Georg Friedrich -Str . 18,3 .Si . links.

gutKinder -8reg - u . Sitzwagen
erhalten , billig zu verkaufen .
B14147 Waldstr . W , Hof .~ “

» 14146Verkauf .
Weg . Platzmangel verkaufe billig

1 Wurf Augorahaseu , sehr schöne
Tiere , 8 Woche« alt . Mutter oft
Ehrenpreis pram . Waldstr . 28,Hotz .

neu, Is Arbeit,billig zu verkaufen 6887 .3.1
Philippstr . IS .

Schreibtisch ^
massiv eichen , nach Zeichnung an -
gcfertigt , neu , im Auftrag preis¬
wert zu verkaufen . B14163

Markgrasenstratze 33 , Werkst .

Buffet
neu , sehr schön, tür nur Mk . 115
zu verkaufen . Werner , Schloß¬
platz 13 , Eingang Karl - Friedrich -
straßc , parterre , rechts . B14157

ÄttM - il. JMllMüü 'LL
mit Freilauf billig zu verkaufen .
2314163 Adlerstraste 17

Reichs - Berhanö neuen die SozialdeWkrM
Sonntag , de« 3s . April » abends 8 '/, Uhr , im großen Saale des

„ Friedrichshoses " in Karlsruhe

öffentliche Versammlung
Vortrag

des Herrn Relchstagsabgeordneten Generalleutnant z . D. von Lieber «
über

Warum u. wie bekämpfen wir die Sozialdemokralle?
Zu dieser öffentlichen Versammlung ist das nationale und monarchische Bürgertum der StM

Karlsruhe herzlichst eingeladen . 658g z »
= = = = = Nach dem Bortrag : Aussprache .

Der Vorstand.

Sonn

§ ekanntmarhung .
Die Tabelle über die für das

Jahr 1910 zu erhebenden Beiträge
zur Gebäudeversicherungsmistalt
liegt zur Einsicht der Gebäude¬
eigentümer vom 3 . bis mit 11 .
Mai d. Is . offen , und zwar die
Tabelle für die Gebäude in Karls¬
ruhe - Stadt , Stadtteil Mühlburg
und abgesonderter Gemarkung
Lardtwald im Rathaus , Zimmer
Nr . 97 , III . Stock ( Flügel nach
der Hebelstraße ) und jene für die
Gebäude der Stadtteile Beiert¬
heim , Daxlanden , Grünwintel ,
Rintheim und Rüppurr bei den
Gcmeindesekretariaten . 6832

Karlsruhe , den 27 . April 1911.
Das Bürgermeisteramt .

Dr . Horst mann .
Bleicher .

U<rtz- u. Kronnhotz -
Uersteigerrrng

Großh . Forstamt Rotenfels ver¬
steigert mit üblicher Borgfrist am
Mittwoch den 3 . Mai d . I ., vor¬
mittags halb 18 Uhr , im Gast¬
haus zum Ochsen in Rotenfels aus
Domänenwald Eichelberg und
Mahlbcrg an Nutzholz von Weg -
linienholz der Abt . 41 : Stämme :
1 Eiche III . Kl . . 1 Esche V . Kl . ,
1 Kastanie III . Kl . , 10 Fichten u .
Tannen III . , V ., VI . Kl . ; Stan¬
gen : 21 Nadelholz -Derbstangen ;
an Brennholz vom Schlagholz der
Abt . 19 u . 20 , Weglinienholz der
Abt . 5 und 41 , Schneedruck - und
Windfallholz verschiedener Abtei¬
lungen : 430 Ster buchene , 4 Ster
eichene , 2 Ster erlene , 23 Ster
Nadelholz -Scheiter und Rollen :
289 Ster buchene , 6 Ster eichene ,
1 Ster akazien , 34 Ster Radel -
§ olz-Prügel I . und II . Kl . ; 4180
buchene . 30 eichene , 73 Nadelbolz -
Rormalwcllen ; ferner einige Lose
Schlagraum . Die Forstwartr
Schottmüller und Greif ui Roten -
fels zeigen das Holz vor . 3894a

Kersteigrrmg .
Grundstück : Gemarkung Berghausen

Lgb . Nr . 243 : 12 a 11 qm Hof¬
reite mit Gebäulichkeiten , „Gast¬
haus zum Bären " mit Realrecht.

Eigentümerin : Albert Geiser Ehe¬
frau , Rosa , geb . Sutter in Berg -
üausen .

Schätzung : 70000 Mk .
Bersteigrrungstagfahri . Mittwoch

den 17. Mai 1911 , vormittags
- 1,11 Uhr , im Rathaus zu Berg¬
hausen . 3928a

Mündliche Auskunft gebühren¬
frei beim Unterzeichneten Notariat .

Dur lach , den 26 . April 1911 .
Großh . Notariat 01 als

Bollstreckungsgericht :
Lange .

Herrenfahrrad ohne Freil ., gut
erhalten billig zu verkaufen .
B14154 Eteinstr . 8 , pari .

Verdingung .
Zum Neubau einer Infanterie -Kaserne auf der Ludwigsfeste m.Rastatt sollen folgende Ausfuhrungen und Lieferungen vergeben werdet

Los 82 Zimmerarbeiten für Wirtschaftsgebäude I, H und HI, (Jrewizierhaus , Büchsenmacherwerkstatt , Turn - und Fechtgerah
sch!—— ’ "huppen I und H,

LoS 53 wie vor für stabsgebäude , Kammergebäude , Patrvnenbaui
Mannschaftslatrine I, II und HI. '

Los 39 Stabfußböden für Mannschaftsgebäude I, H, HI und IV.
Angebotsformulare find , soweit solche verfügbar , gegen Erstuh,ung der Selbstkosten im Büro des von der Stadt beauftragten Archj >tekten P . Oehler , Rastatt , Rathaus HI, erhältlich . Daselbst können auch rtt-

Bedingungen und Zeichnungen eingesehen werden .

Angebote jnU den nach den Bedingungen vorgeschriebenen
schriften sind bis

Montag , den 8 . Mar d. I ., vormittags 10 Uhr,
an das Bürgermeisteramt Rastatt einzusenden .

Rastatt , den 22 . April 1911 . 39is<Das Bürgermeisteramt.
I . 58 . : G . Ertel .

MiWr-VersleiMug
für Mai 1911 findet beim 1 . Bad .
Leib - Drag .-Reg . Nr . 20 am 3 . Mai ,9 ’ f, Uhr vormittags statt . 3843a

Pergevung vor»
Kochvmrarderten .
Für die Erstellung des Gebäudes

der „ Elisabeth v , Offensandt -Berck-
holtz-Stiftung " hier sind die nach -
verzeichneten Arbeiten n . Liefe¬
rungen nach Maßgabe der Ver¬
ordnung Großh . Finanzministe ,
riums vom 3. Januar 1907 zu
vergeben .

1 . Erd - u . Maurerarbeiten ,
2. Steinhauerarbeiten aus :

al Pfinztäler Sandsteinen ,
h ) Pfälzer rot . Sandsteinen ,

3. Zimmerarbeiten ,
4. Dachdeckerarbeiten , >
8. Blitzableituna ,
6. Walzeisenlieferuntz ,
7. Entwässerungsanlage (außer¬

halb des Gebäudes ) .
Vergebungsbedingungen und

Pläne hierzu liegen ab Montag ,
den 1 . Mai d. I . auf dem Büro
des Unterzeichneten auf , woselbst
auch die Angebotsformulare von
den Bewerbern kostenpflichtig in
Empfang genommen werden kön¬
nen .

Die Angebote sind berschloffen ,
portofrei und mit der Aufschrift
versehen : „Elisabeth v. Offen -
sandt - Berckholtz-Stiftung betr ." —
bis spätestens Freitag , den 12.
Mai d . Is ., abends 8 Uhr , eben¬
daselbst wieder einzureichen . Zu¬
schlagsfrist 14 Tage . 6783 ..

Karlsruhe , den 29 . April 1911.
Der bauleitende Architekt .

Jacob Macher ,
_ Kurvenstraße 8 ._

Zu dem am 11. Junt d . J . statts .
S5lährige » Stiftungsfeste des
Turnerbundes Ottenau i . Murgt .
wollen sich

ö.
melden . 3929a .2 .2

Vergebung
von Banarbeitc ».

Zum Neubau der Kunstgewerba
schule in Pforzheim sind folgeM
Arbeiten nach Maßgabe der
ordnung des Gr . Ministeriums de
Finanzen vom 3 . Januar 1907 in

3. »

2.
3:

„ so
Cu #

A »Ril
JB. Fan' f . La i

» Sck
„Hn

10 . Pot !

11. Spa
12. „ Ra

öffentlichem Wettbewerb zu
geben :

1 ) Schreinerarbeiten , Los A, B
und C.

2) Anstreicher - u . WqlerarbeitiL
Los A, B und C.

Die Unterlagen der Bergebrn ,
sind von heute ab aus dem Bau¬
bureau in Psorzheiin zur SinM
aufgelegt , woselbst auch die Ange¬
bots sormulare , die nicht nach aüb
wärts versandt werden , abaegebw
Werden . 3985a .2l

Angebote müssen spätestens di»
zum EröffnungStermrn , Mittw >

'
den 17. Mar 1911 ; vormi
11 Uhr . portofrei mit der entspr >
enden ,Äufschrist versehen , auf t

inPfoBaubüro in Pforzheim eintresick
Pforzheim , den 27. April . 1811. , !

Valilkitmg für den Mmt i(t, |
Ksnstgemrbtschllle itt Psscheis

ZmilOekßcheiilijl nri
DienStas » den 2 . Maid L » 01 !

vormittags IO Uhr,
werde ich im Rathaus zu Dnrlach I
gegen Barzahlung im Vollitretz]
ungSwege öffentlich versteigern :

sooo Flasche »
noch nicht vollständig fertig-
gestellter alkoholfreier

2lpselmosl.
Die Bersteigerung findet en ! ,und bestimmt statt . 3991« |
Durlach , den 28. April 1911 .
Laier ,

Fel
Eintri

Bei un

3 oft

Damen -Nachthemden , Musterstücke, dt 3 « 75 früh. 6 Ji
Damen -Taghemden , Restbestände, Jt l a 95 früh.
Damen -Beinkleider , eleganteStickereien , fi 2a95 früh

Elegante Rockkombinationen
4.50

Kaiserstra^e
Lammstrage ^Ecke.

20 Prozent unter Preis

Stidcerei - Röcke zu bedeutend ermässigten Preisen .
fiebernflhine tapl. Aflsslener.

Mache besonders aufmerksam auf mein reichhaltiges Lager in
anerkannt prima Qualitäten

Kataloge und
für Aussteuer

Voranschläge
Diensten .zu

weistDamaste,Leinen u. Halbleinen-Tischzeugeeie. DBG

Eine Partie

Ji 2 « 95 früh. 4 . 25 .Kopfkissen , Hand ä jour . . I

Spezial -Sorte :
Bunte Herrenhemden m . Mansche«. <=* 5 «00 per stück.

Nur Kaiserstrajje
Lammstrage =Ecke.

Telephon SSO .
- Er«

. Heuti
leden i

ko Ta ,
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B rauerei ^ ckrempp
Karlsruhe Spezialität: FideIitas » Bier. 6006.5.3

bert

atie?
er Stch

6589.2«

and .

MZfeste m
!« werden
Z - E;ei.

:chtgcraii»

onenhaut .
md IV.
n Critaii.ten Archiv
nnen aich

enen Sfuj.

« Uhr.

3916,

» 9 ,itc »
'

tgewerich
) folgen »
der Äer

crums dx
c 1907 in

zu ver

Stadtgavten oder Festhalle .
Sonntag den 30 . April »

'/. 4 Uhr nachmittags :

4 .
* 1:
A

T7:

10 .

der Kapelle des

Badischen Feldartillerie -NegimentsNr. 50
Leitung : Kgl . Musikmeister Ott » Schotte .

tLr ^ t . rtt . ( Jnhabervon Stadtgarten - Jahres -
Dnilulll . 1 Karten und von Kartenheften . . SO Pfg .w l Sonstige Personen . « 0 Pfg .

Soldaten und Kinder je die Hälfte .
Programm 10 Pfg .

Die Musik - Abonnementskarten haben Gültigkeit . 6842

Programm !
..Soldatenblut " . Marfch . . Pf . ö . Blon .
Ouvertüre z. Op . „ Czar . und Aimmermann " . . Lortzing .
Uantasie a . d . Op . „ Margarethe " . Gounod .
,jArühlingskinder "

. Walzer . Waldteufel .
„ Richard Wagner -Fanfare " . Kaiser .
fantafie a . d. Op. „Die Zauberflöte " . Mozart.

ä Serenade . Konzert - Polka (Solo für Trompete ) Höser .
(HcvrKramer ) .

„ Schaukel -Walzer " . Holländer .
„Hie Welf , hie Waiblingen " . Herold .

Fehderuf der Mannen Kaiser Konrad III . in
der Schlacht bei Weinsberg anno 1440 .

Potpourri a . d . Op . „Die lustigen Weiber von
Windsor . Nicolai .

Spanische Tänze Nr . 2 und 5 . Moszkowski ,
„ Rauhe Reiter '. Marsch . Aletter .

Los A, B

rarbeit

vergeben;
dem SBrni' - .
:t Einsicht» »,''die Angi- ■ '■
nach aut -
abgegeben
3985a .?.!

Utens bi»
Rittwi
»rmi
entspri
, auf dl
-intreffl
:iE , IQll .r

'
j

Mki ,
iMtil

luiiibcftj Durlaeh .
Sonntag , de« 30 . April ,
4 Uhr nachmittags : -----

Großes Militiir-KWttt
der Kapelle des

l . Mi. Leid-A« »«-!8e«li. Ar. 2».
Leitung : Kgl . Obermusikmeister Fritz Köhu .

Eintritt 30 Pfg . 6839
Bei ungünst . Witterung fällt das Konzert aus

aid . Ks
Uhr ,
i Durlach >
Vollstrechj
»gern :
he«
ig fertipil
er

st.
et w> i .

3991fl |
1911 .
llM I

Kühler Krug .
Direktion : Paul Tenscher. 6835

Sonntag , den 30 . April , im Garten :

Grosses Militär-Konzert
ansgeführt von der Kapelle des

. Feld « Artillerie -Regiments „Grotzherzog"
Leitung ! König !. Obermusikmeister I <iese .

Eintritt 10 Pfg . Anfang 4 Uhr.
Bei ungünstiger Wsiterung spielt eine Abteilung der Artillerie -

Kapelle im grasten Festsaale .

CCZum „ Elefanten
cken Samstag von 8 Uhr abends u. Sonntags von 4 Uhr mittags
lonzert m tu .

„Apollo “
bei ff. Moninger Mer und guter Küche
— >— Eintritt frei .

6826
Josef Klein .

Wiim

LL

eCafc s
Rüderer

Ecke Waldhorn- u. ZähriBgerstr.

Bei Ihren Spaziergängen und Ausflügen vergessen Sie nicht,
l> „ Cafö Röderop “ Ihren Besuch zu machen .
Angenehmer und gemütlicher Aufenthalt.flü^BUCUUtP» uuw - - -

Restauration zum Grafen Zeppelin .
i.k.?'r.LL Schlachttag .

Morgen Sonntag :
n Eröffnung - er Gartenwirtschaft .
Me» Sonntag ß Uhr die beliebten Schweinsknöcheln und frische

Rippchen.
Tamenbrdienung im Hosenrock nach Karlsruher Mode .

Mi Fr . JLorenz , Wirt .

Am 38 . Mai d . I .
Mühlburg eine

findet in den „ Drei Linden " . Stadtteil

WchMigKeits'-AuWhrung I Nesidenz-Theatev
zu Gunsten des Frauenvereins statt . Damit wird eine Verlosung ver¬
bunden , für welche wir um geeignete Geschenke herzlichst bitten .

Karlsruhe -Mühlburg , April 1911 . 6809
Der Vorstand des Frauenvereins

Freifrau v . Seideneck .
Zur Entgegennahme der Gaben haben sich bereit erklärt :

8 . L st . Baer , Putzgeschäft , Kaiser¬
straße 233 ,

Max Hagmann , Kolonialwaren ,
Rheinstraße 27 ,

Papierhandlung R . Knaus , Kaiser -
straße 159,

Geschwister Moos , Kaiserstraße 96 ,
Frau Direktor Roth , Rheinstr . 44 ,
Frau Gräfin Riidt , Beethoven¬

straße 2,
Freifrau v . Seideneck , Hardtstr . 37 ,
Frau Emilie Stähly , Äaiserallee 130 .

Karlsruhe , Sonntag , 30 . April .
in der städt . Ausstellungshalle

Grosse internationale

aller Rassen .
Das Richten der Hunde beginnt um 9 Uhr .

Eintrittspreise : Bis 1 Uhr mittags
Von 1 Uhr ab 50 Pfg

6727 .2.2

t Mk.
Militär und Kinder die Hälfte .

Waldstr .
16/18 Colosseum

Direktion: Gust. Kiefer .

Telephon
1938.

Heute Samstag , den 39 . April 1911 , abends 8 Uhr :

Sonntag den 30 . April 1911 :

Zwei Grosse Abschieds ' Vorstellungen
nachmittags 4 IJhr und abends 8 I hr .

Unwiderruflich letztes Auftreten der für zweite Hälfte April 1911
engagiert gewesenen Kunstkapazitäten .

Ab Montag , den 1. Mai 1911 :
Beginn der grossen Internationalen

Ringkampf-Konkurrenz
um den großen Preis von Baden : Jlfi . 3000 in bar .

Zu dieser Konkurrenz haben die berühmtesten- Ringer ihre Teilnahme zugesagt . — . -
Alles Näheres die Tageszeitungen und Anschlagsäulen .

Ausserdem 6806

ein glänzendes Variete- Programm.
OOOOOOOOOOQOOOOOOOOOOO

o Cafe Windsor 8
0 vis-ä-vis dem Hauptbahnhof . Q9 Samstag und Sonntag: Grolles O
8 flbschicdshonzBrtX‘

«r .Qonau-Hixen *
. 8

Q Ab Montag den 1. Mai 9314115 ß
0 konzertiert täglich die neue Damen -Kapelle . X
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Karlsburg Durlach .
Sonntag , den 30 . April , nachmittags 4 Uhr 6860

Großes Konzert
(Mlilärnmsik)

bei freiem Eintritt , wozu ergebenst einladet H . Haas .

erdilWen - BW . lap «.
Morgen Sonntag , den 3v . April ,von nachmittags 3 Uhr ab :

1+

Hierzu ladet ergebenst ein 3959a

Heinrich Habig ,MaximilianSau ft. Rhein .

Vautmm .
Mitten im Stadtteil Grünwin¬

kel ist in bester Lage ein einge -
zäunies Gartenstück von 1405 gm
bei V -tel Anzahl , u . vier Jahres¬
zieler teilungshalber sos. zu verkf .

Offerten unter Nr . 6719. an
die Exped . der „ Bad . Presie " erb .

Billig verkäuflich
ein Gasofen mit Rohr , 1 Ruder -
apparat , 1 Kristallgaslüster . XMa
Mastatt, Wirtschaft z. Kranz

Ein gut erhaltener Kinder
wagen ist billig zu verkaufen

Gottesaue . Wohnhaus Nr . 0
3. St ., Biedermann . Bl 4010 .2 .2

ZemmÄ , Sä Mi“ ,u
3314098 Wilbelmstr . 28 . 2 . St . r .

Waldstraße 3«.
Jntereffantes Programm für Groß und Klein .

Krankes Herz und krankes Ange . Dramatisch .
Die Doktorin . Humoristisch.
Studenten -Abschied. Entzückendes Tonbrld.
Zwei Seelen , die sich in der Rächt begegnen. Groß¬

artig wiedergegebener dramatischer Film .
Die Königin des Meeres . Herrliches Naturbild.
Moericke aus Neuruppin . Humorvolle Szenen.
Pathe Journal . Die neuesten aktuellen Ereignisse aus

aller Welt der vergangenen Tage .
Gebrochener Stolz . Drama aus dem toilden Westen , sehr

spannende und interessante Szenen .
Mehr Müller als je . Ueberaus komisch . 6845

Lill -Mlmill Französisdi.Unlerriobl
aus nachgereiften , mürben ,
durchlesenen Aepfeln , delikat

und erfrischend ,
Liter 30 und 35 Pfg .,

Berdels. Kiir -Welwei«,
Rotweinverschnitt ( Schiller -
Ersatz ), Liter 45 und 50 Pfg .,

Betreff. M -Wewei».
Moselverschnitt (Wein - Ersatz ),Liter 50 Pfg .,
liefert bahnfrachtfrei

Köhn ^AGellerei
gegründet 1873 , Teleph . Nr . 272

Heppenheim.
Gesundheitlich u . geschmack¬

lich sind dies die idealsten und
bekömmlichsten Getränke , auch
vorzüglich zu Bowlen . Schorle -
Morle , Glühwein , Saucen ,
Suppenrc . Gratisproben
ohne Kauf -Berpflichtung .

B
Sonderpreise :

‘likg ’/ikg

Brechbohnen 32 -r 58 ^

Schmttbchiitil Ua
karotteil , »eich. — -

Zunge Wen 45 1U

Brechspargeln v, kB 50 j

Pktißellieellu 95 <f
5 kg 3 .60

Tchlgurken 17»
Rur solange noch Borrat .

u . Filiftlen .

8eleseilhMM!
Neue

WM
eichen mit reichen Intarsien , be¬
stehend aus 2 Bettstellen , 2 Nacht¬
tischen m . Marmorplatte , 1 Wasch¬
kommode mit Marmorplatte und
Toilettenspiegel , 1 größerer Spie -
gclschrank , 1 Handtuchständer für
den spottbilligen Preis von 295 M
zu verkaufen . 6836 . . .

Für solide Arbeit gebe ich
Garantie .

Waldstr . 22 . JLaden .

Ur Wem.
Gasthaus mit Friseurgcschäft ,beide gutgehend , letzt, konkurrenz¬

los , in Ivürtt . Schwarzw .- Städt -
chen, Luftkurort , zu verkaufen .

Gefl . Offert , unt . Nr . 3910a an
die Exped . der „ Bad . Preffc " erb .

Wr Metzger !
Eine gut gehende Metzgerei in

der :Oststadt ist billig z . verkaufen .
Adresse erbittet man unter 6484

an die Erped . der „ Bad . Presse " .

Größer. MiWWst
mit Wagen und Pferd zu verkaufen .
Offert , unt . 8) 13583 an die Exped .
der „ Bad . Presse "

._ 3.8

Ju verkaufen.
Einige noch gut erhaltene Damen -

kleider. darunter 2 ReformkleidM ,
noch wenig getragen , Größe 46, und
Herrenüberzieher billig zu ver¬
kaufen . 6852
Durlach , Scheffclftraße 4, 2 . Stoch ,

Eonversation , Grammatik , Nach¬
hilfe rc . erteilt Französin .

Offerten unt . Nr . B14036 au
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Automobile ,
Zwei - u . Viersitzer , verkauft billigstA . Nachbauer , Karlsruhe .

Kriegstraße 180 . B14116

Pianino ,
250 Mk . zu verkaufen . B13986 .2 .2
Amalienstr . 18 , pcrrt ., Hinterhaus .

Prachtvolle , schwarze, echte

StraussfeiMon ,
fast neu , ist billig zu verkaufen .
Zu besichtigen von 2—4 Uhr nachm .
Adresse unter Nr . B14054 in der
Exped . der „ Bad . Presse " zu ersr .

II an <1 e I ssc IMi I Itii eher .
wie neu , sind billig abzugeben .
B14125 Augartenstr . 29, IV ., r .

Pumpbrrmnen ,
gut erhalten , zu verkanfe « . B14002
Mühlbnrg , Rheinstr . 23 , 2 . Stock .

PferdBerkanf
Reit - u. Wagenpferd , 9-jähriac ,braune Stute , guter Gänger , brll .

zu verkaufen . 8786 .2 .2
Akabemiestraste 24 .

6 Monate alte |
englische . . .

(Eltern prämiert ) sind zu verkaufen
B^ °" Kaiserstr . 31 , inr Laden .

LÄMM '
auch f . Milchhändl ., zu verkauf . Näh .
Adlerstr . 28 , 1 . Stb . , p . B14181

PudElpointer,
vorzüglicher Jagdhund,
preiswert zu verkaufen . Näheres
8314077.2,1 Moraenftr . 10 , I .

❖Konrad
Schwarz

Qrotek , Hoflieferant

50 Waldftr . SO
Telephon 352

empfiehlt
Bade - Einrichtungen

und Badeartikel etc,
in reichster Auswahl .

AH . MeuterKarlsruhe.
Samstag , de« 39 . April 1911 .

57 . Abonnements - Vorstellung der
Abt . L (graue Abonnementskarten ) .

Die weihe Dame .
Opcri.SA.v .Scnbe . Musik V.Boieldieu.
Musikalische Leitung : Alfred Loren?.

Scenische Leitung : Peter Dumas.
Personen :

Gaveston, VerwalterdeS
Grafen von Avrnel HanS Keller.

Anna , fein Mündel . OlgaKalleiffrc.
George Brown , Offizier *)
Dikson , Pächter . . Hans Bussard.
Jenny, seine Frau K . WarmerSpcrger
Margarete, eine alle

Dienerin deS Grafe»
von Avenel . . Marg. Bruntsch.

MacJrton, Friedens¬
richter . . . . Ed. Schüller .

Gabriel,DiksonsKnecht Hch . Blank.
Ein Landmann . . A . Bodenmüller
Landlente . Pächter . Gerichtsdiencr.
Die Handlung geht im Jahre 1759

in Schottland vor.
*> George Brown : Hermaun

Jadlowker , Gr. Bad . Kammer¬
sänger .

Anfang 7 Uhr . Ende grg . */410 Uhr .
Kasse -Eröffnung : y*7 Uhr .

Erhöhte Preise .
Ter freie Eintritt ist aufgehobcu ,
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Der Einfluß öe$ Mondes aus unsere Atmosphäre.

Schuster, Oberstleutnant a . D.
Der Klimawechsel.

Bekanntlich ist die Mondbahn zum Aequator unter einem Winkel
von durchschnittlich 23 Grad geneigt und die Folge daran ist , datz sich
sder Mond in der einen Hälfte seines Umlaufes , von uns aus gesehen ,
mnter dem Aequator , also gegenüber der südlichen Erdhälste , befindet ,
klm Ende dieser Zeit überschreitet er in seiner Bewegung von West
« ach Ost den Aequator . steigt gegenüber der nördlichen Halbkugel in
Die Höhe, bis er den höchsten Punkt , die „nördliche Wende"

, erreicht
Hat , von wo aus die Bahn sich wieder gegen den Aequator herabsenkt
kmb der „südlichen Wende" zustrebt.

Im Lauf von 18 .8 Fahren findet jedoch eine Schwankung in der
Neigung der Mondbahn um 5 Grad nach auf - und abwärts statt , sie
wechselt mithin von rund 18 bis zu 28 Grad und dieser Wechsel hat
sich bei meinen Untersuchungen von Anfang an als so in die Augen
springend und erheblich herausgestellt , datz sich das Fiasko aller wis¬
senschaftlichen Untersuchungen, welche vor etwa 100 Jahren über den
Mondeinflutz angestellt wurden , allein schon aus dem Umstande er¬
klären läßt , datz — meines Wissens — eingehende Untersuchungen über
diese Veränderungen , also über den wirklichen Mondsumlauf nie¬
mals stattgefunden haben .

Weitere Ursachen jener Mißerfolge sind darin begründet , datz
damals das graphische Verfahren , welches allein den Einfluß der wich¬
tigsten , astronomisch begründeten Vorgänge , nämlich der immerwäh¬
renden, aber planmäßigen Veränderungen in der Lage der Mondbahn
ersehen läßt , so gut wie unbekannt war und weiterhin , datz man die
Bedeutung der erhaltchren Endwerte durchaus unrichtig einschätzte .

Den Einfluß , welchen das Wandern des Mondhochstandes auf die
in der Barometerbewegung erkennbare monatliche Luftdruckschwan¬
kung ausübt , habe ich schon mehrfach, so z . B . in den letztes Jahr im
„Karlsruher Tageblatt " erschienenen Artikeln : „Die Mondsdeklina¬
tion " und „der Umlauf des Hochstandes aus dem Drachenmonat " nach¬
gewiesen.

Meine auf die Jahre 1873 bis 1910, also auf rund zwei 18.6jährige
llmlaufsperioden bezogenen Untersuchungen über den Einfluß des
Neigungswechsels in der Mondbahn ergaben aber auch , wie ich am
13 . April 1910 im Naturwissenschaftlichen Verein hier gezeigt habe,
für die Jahre um die größte und geringste Abweichung des Mondes
vom Aequator entschieden liefere Jahresbarometermittel als für die
zwsschenliegendenZeiten , so daß auf langjährige , durch den Mond¬
umlauf bedingte Luftdruckwellen zu schließen war .

Die hochinteressante Veröffentlichung des namhaften deutschen
Meteorologen Schllbler aus den dreißiger . Jahren des vorigen Jahr¬
hunderts : „Resultate 60jähriger Beobachtungen über den Einfluß des
Mondes auf die Veränderungen in unserer Atmosphäre " — im Eroßh .
Hof- und Landesbibliothek unter J . c . 356 — war mir nun Veranlas¬
sung, der obenerwähnten Beobachtung weiter nvchzugehen. Das Er¬
gebnis war , daß die Mittel aus je 2—18 .6jährigen Luftdruckperioden
für die Meteorologischen Stationen Mersburg , Höchenschwand , Baden -
Baden , Karlsruhe und Buchen in den Jahren unmittelbar nach der
geringsten, mittleren und größten Abweichung der Mondbahn vom
Aequator ausgesprochene Minima aufwiesen , daß also durch den Wech -
{et in der Mondsdeklination vier große Luftdruckmellen erzwungen
werden . Am ausgesprochensten herrscht das Minimum kurz nach der
Höchstdeklination.

Mir gütigst von dem Eroßh . Hydrographischen Bureau zu Darm¬
stadt und von der k. k. meteorologischen Zentralstation zu Wien zur
Verfügung gestellte lange Reihen von Jahresbarometermitteln be¬
stätigten auch für Darmstadt . Wien und Brünn dieses Minimum und
das Hauptmittel aus den Werten aller genannten Orte , im ganzen aus
19 Perioden, läßt die Vierschwankung des Luftdruckes deutlich er-
sehen . „ .

Bezüglich der atmosphärischen Niederschläge standen längere Rei¬
hen brauchbarer Jahresmittel , als für den Luftdruck, zur Verfügung .
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Deren Bearbeitung für die Stationen Jfni , in der Nähe des Dodcn-
fees, Wesserling im Elsaß, Straßburg , Stuttgart , Kalw , Darmstadt ,
Wien und Brünn lieferten im allgemeinen korrespondierende Kur¬
ven so, daß den Deklinationszeiten mit barometrischen Maximas
solche mit einem Minimum von Niederschlägen und umgekehrt, ent¬
sprechen .

Die höher gelegenen Stationen Jsni , Wesserling und Kalw er¬
gaben dabei großzügige Mittel , deren Tendenz unverkennbar ist, wäh¬
rend die Maxima der mehr im flachen Lande gelegenen Orte Spal¬
tungen aufweisen , welche zur Deutlichkeit natürlich nicht beitragen .
Diese Verschiedenheit dürfte darauf beruhen , daß höher gelegene Orte
weniger den lokalen Einflüssen der Sonne unterliegen , als flach ge¬
legene, die Mondwirkung also schärfer ergeben . In allen Mittelkurven
liegen auffallenderweise die Perioden geringer Niederschläge durch¬
schnittlich zwei Jahre vor der Höchst- und Mindestdeklination .

Entstehen nun tatsächlich in der Regel 4- bis 5jährige Wellen in
der Schwankung des Luftdruckes, sowie in den Niederschlagsmengen,
bezogen auf die Schwankung der Mondbahnebene zum Aequator , so er¬
klärt sich ohne weiteres die Aufeinanderfolge einiger heißer und trocke¬
ner Jahre , welche fast unmittelbar mit nassen und kühlen Sommern
abwechseln, und ein solcher Wechsel dürfte jetzt eingetreten sein.

Der wandernde Hochstand des Mondes ist nämlich der „nördlichen
Wende" so nahe gerückt , daß gegen Ende des Jahres 1912 die Mond¬
bahn ihre höchste Deklination von etwa 28 Grad erreicht hat . Auch
die Mondnähe tritt zur Zeit kurz vor der nördlichen Wende ein und
wird dieselbe im Laufe des nächsten Jahres überholen .

Die Hauptminimumtendenzen des eigentlichen Mondumlaufes in
Bezug auf den Luftdruck fallen also 2 bis 3 Jahre lang ziemlich dicht
zusammen, der übrige Teil des Monats ist mithin von denselben frei ,
so daß hoher Barometerstand und wenig Nässe in Aussicht ist .

Damit in Uebereinstimmung dürste die Angabe von Schübler
stehen , daß in den letzten 400 Jahren auf die Jahre mit großer Ab¬
weichung des Mondes die meisten guten Weinjahre entfielen ; auf die
Weinjahre 1893 und 1895 trifft dies zu, indem di« letzte Höchstdeklina¬
tion 1894 stattfand .

So wäre zu erwarten , daß wir auch jetzt einigen warmen Som¬
mern , welche einen guten Tropfen zeitigen können, entgegengehen.

München erholt stch.
(Von unserem Korrespondenten .)

— München, 26. April . In diesem Jahre gings mit den Festen
etwas hastig hintereinander . Dts fühlt sogar dieses festfreudige Voll ,
das am liebsten 6 Sonntage in der Woche haben möchte . Nach dem
Fasching kam gleich der Prinzregent . Und nach dem Prinzregenten
die Starkbier -Saison . Bis April gings im selben Tempo . Jetzt er¬
holt man sich — für das Maibier des Hofbräuhauses .

Das amtliche Bier ! Ist das ein« „Gaudi " ! Wie alles , das mit
trinkendem Behagen zusammenhängt . Das ist das prachtvolle an die-
ser Stadt : daß alles so ernst genommen wird . Kirche — Hofbräu¬
haus — Kunst. Verzeihung für die Zusammenstellung ! Aber sie gibt
ein Bild von der Lebensanschauung . Alles Münchnerische bekommt
seinen Stempel . Auch alles , was zufälligerweise in München ent¬
standen ist . Eine Tänzerin , die zufällig in München wohnt und in
Berlin Erfolg hat . Ein Berliner Theaterdirektor , der in München
ein Experiment wagt . Ein russischer Maler , der in München aus -
stellt. Es ist nicht leerer Lokalpatriotismus . Es ist einfach ein deüt-
fches Selbstbewutztsein : Die Stadt München ist ein guter Boden , kann
alles vereinigen , alles konzentrieren , alles zum Blühen bringen .

Die internationale Stadt , die ihren Eharakter aber doch nie ver¬
leugnet . Ein französisches Mufikfest wird beleuchtet : Frankreich —
und München. Der 28. Pferdemarkt (verzeihen Sie !) findet statt —
der Prinzregent kommt (der 90 Jährige hat zu allem Zeit und Kraft ) ,
verteilt Orden an die Züchter, darunter den des — heiligen Michel.
Warum nicht?

Ter Hosenrock wird ' in Wien ausgepfiffen , in Budapest verfirhp ^
die Zeitungen konstatieren : In München wird das seltsame Kleidung^
stück Fuß fassen — womit keine Anspielung ausgesprochen werden jo»

Der Rollschuh in München. Die Malerei in München . Die Aq »
in München. Alles hat seine Prägung , seinen Charakter , seine Eigen,
art . Die Prämissen werden von der Atmosphäre der Stadt gezogm
Nicht allein in künstlerischen Dingen — auch in Politik .

Der Anteil Bayerns an politischen Dingen — darüber wäre tto
zu sagen. Aber das Resultat wäre nicht nach Wunsch . Denn ^
Fäden , die das Zentrum ins Reich wirft , hier , in München selbst fuhh
man ihre Verstrickung viel weniger als draußen . UeberhauzK: Polsttz
gedeiht nur , wo auch Bierbankpolitik getrieben wird . In Münchs
interessierts den Bürger und den Biertrinker viel mehr, wenn ei,,
neue Ausstellung geplant ist, als ein neuer Reichstag .

München ist zugleich Bayern . Man kann von Wien nicht sag,»
daß es Oesterreich darstellt , kaum von Berlin , daß es Preußen wichet
spiegelt . Trotzdem können hier politische Leidenschaften aufgewühlt
werden . Schon jetzt kleben an verschwiegenen Orten in den Eisen,
bahnwagen kleine Siegelmarken : Ein muskulöser Mann (eben -
Kunst !) , der wild ausschreitet ; darunter die Worte : „Wählet 3%
trum !" ; drüber steht zu lesen: Für Gott und Vaterland . .

" Es wun¬
dert einen nur , daß nicht gleich jver Künstlername darunter verzeih
net ist.

Das Leben dieser sonderbaren , prächtigen Stadt spiegelt sich
ihren Plakaten . Es gibt Saison -Plakate , auf die man Hoffnungen
setzt . Was wird Salvator in diesem Jahr für lleberraschung bringen?
Welche Idee wird die Ausstellung verarbeiten ?

Wie schon gesagt : Bis Mai ist Waffensttllstand (nicht Maß -Still
stand) . Die Theater rüsten sich zu kurzer Pause . Der Münchner gehl
zur Erholung in seine bayerischen Berge . Dirndl -Kostüme gewinnen
wieder Wert . Salontiroler werden Mode . Nicht lange , denn die
„Fremden -Saison " kommt. Die Theater werden wieder eröffnet . In¬
ternationale Veranstaltungen öffnen ihre Pforten und Hotels steigern
ihre Preise . Wer kommt und sagt : er sei ein Bayer , bekommt 10 Proz,
Ermäßigung . — . . . Dafür hat der Kutscher nie Kleingeld , um eine,
Engländer oder Amerikaner „retour " zu geben. Womit natürlich die
Ehrenhaftigkeit dieser Menschen nicht berührt werden soll . Münch«,
ist eine Prachtstadt — die Einheimischen kämpfen löwenartig um
„volle Maß " der Amerikaner zahlt die Zeche . . . aber er hat war
davon . . . H . K.

_ — Konfitüren
S-brckpr-ifin direkt an Privatst ,

Karlsruhe i . V., Kaiserstraße 1931195. Fern spr. 2057 .

Geheimer Hofrat Polllni ,
langjähriger Direktor de« Hamburger Stadt -Theater « , schrieb j
macht nur Vergnügen , Ihnen konstatieren au können , dass von mb
sowie den Mitgliedern meiner Bühnen vielfach Ihre Bronchial -Pastilfy
gegen Husten , Heiserkeit , Verschleimung sowie momentane Indit
Position mit beetem Erfolge angewandt sind . — Ihre Pastillen Uta
treffen in der Tat alle bisher bekannt gewesenen Mittel, und empfehlt
ich dieselben aufs dringenste . IM ,

Asches Bronohial -Pastfllen au haben in den Apotheken .

Sttrkel für Säuglinge vom 4. Monat ab und kleinere Kinder
Erleichtert aas Zahnen, stärkt die Knochen . Macht die

Milch verdaulich . Dose Mk. 1 .60 .
'

„ . , 10519a
C!IXi *Wa NU für Erwachsene, Jugendliche und Schulkinder . Zur
BUTaO M Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche,
Mattigkeit, Erschöpfung bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengung
beim Stillen etc. Dose Mk. 1 .80. Billig, wohlschmeckend, appetitanregend
und leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisproben
in der Ding, Guntz , Drog . Jakob , Reformhaus leuberi , Katsersh. 40,
Drog. Dehn Nt g ., Hof-Drog . Roth , Drog . Salzer , l> og. Tscher -
ning , Intemal-Apoth. Waagen , Drog. Wal *. Mllhlburg : Strauß-
DrogStrauß. Durlach : Adler-Drog. Pfcter . Engros: Leop . Fiebig,Karlsruhe.

Vor Ankauf
eines Pianos

in mittlerer Preislage empfiehlt es sich , ei’ne
: ; : : : : Besichtigung der : : : : :

Förster - Pianinos
in meinemMagazin ohnejegliche Kaufverpfli cht u n g vorzunehm.
Unübertroffen in Konstruktion u . Ausführung .

: s Alleinvertreter für Karlsruhe und Umgebung : !

H. Maurer , Grossh . Hoflieferant
* Karlsruhe , Friedrichsplatz 5 . 1142

[ Wissen Sie schon, dass das beste Fahrrad das billigste ist ?

Patentanwalt Zöch ,
K arlsruhe , Kaiserstraste 178 .

f
mhelMr
i

*
Markt
Ziehung 3 . Mai . von

Mail 50000 bar .

6000 , 3500 .
15 ä 1000 usw. , mittlere Gewinne
von Mk. £5000 SB., mit kl. Abzug
in Bargeld auszahlbar . 5713.5 .4

Lose ä 1.—, 11 Stück 10.—, bei

Carl Götz
■^^SaktSfÜK *' *'

Gebrüder Göhringer.Kaiserstr .OO,
I . Antweiler. W. Senkt,

E . Schönwafser . Cbr. Wieder.

Eine Mpttö . yflhisQ .
Maschinenfabrik B A D E N I A Weinheim I . B .

tonn . Wm. PLAZZ & SÖHNE , A.-G.
ui- Hervorragende Neuheit ^

Patent - Hefasdampf -
Gleichstrom -Lokomobilen

mit Ventilsteuerung .
Bauart Professor Stumpf bis 600 PS .

I Matt - und Heiasdampf -Lokomobilen ,
fahrbar and stationär . 1296a

Kataloge und Kostenanschläge gratis .

Alt bette dtutsohe Marke empfehle:
ein neuesosueia ,
durch färben mir

sehen n \m
Zu haben in Drsarenhaad -
laatei und Apotheken

Opel-Fahrräder
Ratnrell-Tapeten von 10 Pst,, an
Gold -Tapete « „ SO
in den schönsten und neuesten
Mustern . , 1294«

Man verlange kostenfrei Muster
buch Nr . 340 .
Gebrüder Ziegler . LLiiebura .

Modelle 1911

SpeztalmasefcinenmitTorpedofreilauf von M. 80 .— an. Pneumatik-
Lufdecken von Mk . 8.20 an . Luftschläuche von Mk . 2.80 an.
Laternen von Mk. 120. Pumpen zu 70 Pfg . Grösstes Lager
sämtl . Zubehir- und Ersatzteile , alles gute , solide Ware (kein

Ausschuss) zu billigsten , reellen Preisen
lakrrsd -Hsns

Telephon 724
Reparaturen an jedem Fabrikat prompt und billig .

Wir empfehlen unsere hervor
ragendenPeter EberhardtÄÄS Sie Kausen billig :

Chice Damen -
in der Preislage von M 25 .—
bis Jt 50 .-“ , darunter eine
vorzügliche Mexiko zu *ä40 .—
Schwarzwälder Tabakmanafaktnr

In Diersburg . 10067«
Fiiüühibrik (taaxeabacb .

Für getragene
I»

Kostüme . Paletots . Kostum -
röcke. Binsen . Unterröcke rc.

Keine Ladensvese « U 6744*
Wilhelmftr . 34 . s . Tt . recht «

Herren
Damenkleider , Schuhe, Stiefel »
zahlt am besten 66

LZ . Turner , Schcffetstraße
liefert voustiindige

TelephonHandlung u . Hobelwerk . Glasdach ,
ca . 11X4 m, zu verkaufen . SB14003
Mnblbura . Rheinstr . 9, 2 . Stock.

Private unter neu
Bedingungen . Offerten unter Nr .
1779a an die Expedition der „Bad .
Presse " « beten . 12.«

Gehobelte Pitch Pine -, Red Pme und Nord . Tanneti -Fuuboden -
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 5578s Akkumulator . 4 Polt , fast ne-t

Celluloidfasten , lehr billig a
« 13737 .2.2 Fasanenstr . 3,VsrsssS 4i , Beter bayerischer Bretter ab unserem Laser in emmingto .

DEUTSCHE VERSICHERIMG GEGEN UNGEZIEFER
Übernimm !- die voKsiandige Au&roMvnop
von Ungeziefer Jeder Arl ;vtfiesWamar \
Käfer, Ralten .Mauae .Motten « Ameisen
etc .unter weitgehendtta * nee*«r Garantie
Slrer^ DfeKretfoi» BHftgsteFVeise

ANTON SPRINGER KARLSRUHE MARI\6RRFfcMSlR . 52 TELEF. 254C

für alle Gefälle und Wassermengen : : Grösste Leistungsfähigkeit
350O.19.8 .

Escher Wyss & Cie«, Ravensburg [Württbg.).
In den Fabriken der Firma in Zürich und Ravensburg bis jetzt 4670Turbinen mit zusammen 1650 000 P8

mehr « S irgend eine andere Tnrbinenbaufirma , für Gefälle von 0,6 m bis 930 wausgeführt ,
Gründung der Fabrik in Zürich 1805,

in Ravensburg (Wttbg .) 1857. | 3 . Üuenzer, Ing , Freiburg i. Br ., Schwimmbadstr , 42.
Generalvertretung für Baden und Elsaß :
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Heinrich IANZMannheim

0 3

Grösste Lokomobil - Fabrik des Kontinents
empfiehlt für

Elektrizitätswerke ,
industrielle und gewerbliche Betriebe

Patent -

HelssdampfLokomobilen
mit Ventil - Steuerung

(System Lentz)
ereilt, mit direkt gekoppelter Dynamo, in
Cröfien bis za 1000 Pferdest. pro Einheit

Geringster Raumbedarf
Geringste Anlagekosten

Grösste Betriebs - Sicherheit
Vollkommensteunabhängigkeit u .

Selbstverwaltung im eigenen Besitz
Jederzeit leichte Betriebs -Erweiterung

Daher billigster und rentabelster Betrieb .

Kataloge, Kottenaneohläge etc . kostenlos . Exportnach allen Weltteilen.

Für verwöhnte Raucher : CotlSlllGS *

2te Sortierung einer 25 Vfg.-Cigarre, hochfeine milde Qualität.
10 Stadt Mk. 1.50 Kistchen {50 Stück) Mk. 7.—

ifnrlcniho Karl -Friedrichstr . 20 .
\q ixuriörunc , Fernruf 77L

Nederlandsche Bankinstelling | .
Aktiengesellschaft . Haag.

Aktienkapital nom . 5000000 Gulden .

Beleihung angefallener Erbschaften
and Fideikommisse .

Generalvertreter für Süddeutschlandi
1574a

] . I. Feuchtwanger, Manchen.

Reise - Cheviot .
Tin eleganter Anzugstoff, modern und echt, reine neue Schaf¬

wolle , unzerrertzbar , 140 an breit , 3 Meter kosten 12 Mark . Direkter
Versand guter Stoff -Reuheite » zu Anzügen , Paletots , Dosen, von

■3—16 Mark . Jeder genaue Vergleich überrascht . Aus über 3000 Städten
u . Orten liegen NaKbestellungen vor . Verlangen Sie Musterfrei ohne
Kaufzwang ilhelm Boetzkes , Oflren 75 Aachen.

CHRIST. 0ERTELÄ22 ,
[GROSSeiAGCR;!
MnWHMKKOtll

VOUMCKCIt
STtffOtCKEH
nqujtpecKOt

TUU-MmCCKE *

gSUMMMOt

BETTFtMItlt'
fLAUM,

ROSSHAAR .
MATRATZENPREU,
BETTBARCHCftt.

UINEN .
. BAUMWOU .TUCH

PAMASTEetc.

SCHLAfZIflNER * EINRICHTUNGEN JEDER5T1LART >)

jj B ERNArtrt EKO MP LETTER AU55T EU ERN .

r Vopteilhaft! Kaiserstuhlweine
in groben Mengen habe ich noch zu mäßigen Preisen abzugeben .

L. Bastian , Lndingen -Kaiserftuhl (Baden ).

& leihweise ! 4898
Verleihe auf Tage, Wochen und

längere Zeit Musikinstrumente aller
Art , wie Violinen . ViolaS ,Cellos , Kontrabiiffe» Mando¬
linen . Guitarren , grobe Trom
meln .Drehorgeln rc. rc . Pianinos .

frilz biliiler ,
Musikalienhandlung .

Karlsruhe , Kaiferftrajjje 221.

umsonst erhjutense

J>rachlluKalogundkMlai .._
iwderwagm\fadeddportMgtn

_ vagen i
nvon teilt oeunof -
nmonPiMMettteiidn

• Kinderwagenfabrik i
TuttusTrctbacGrimraatSa.

i
Kredit

erhalten solvente Kunden , Be¬
amte u . Geschäftsleute in einem
sehr reellen Wäsche - u . Aus¬
stattungsgeschäft bei billigerBe¬
dienung unter strengster Ver¬
schwiegenheit . Offerten unter
Nr . 62Ä befördert die Exped.
der „Badischen Presse “. 4 .4

— ,
ffliütilieleL&

Schnürstiefel 3.60. Schartstiefel4.b0.Ven . nicht unt . 2 Paar . Militärhosen4.50 , Jopp .6.A1Nachn . Elsetiei-.Hamm
(Wests .), Ritterstr . 16. Nichtkonv . zur .

NckergerSte.culffoaloren
lvalien . Saemascffinen.krnle- u. Drestfunasdiin .,
Sufferbereltongsmascti . .Jauchepumpen
mit sdimte9 (elsemen Bohren

empfehlen
PH - ¥ £ £ £ 1flV ea .

Tüchtige Vertfeter erwlaecät

la. Apfelwein

empfiehlt als besonders
preiswert : 6815 j

MmilMl
(kein Bruch )

j per Pfd . 28 . 32 . 35 und |
40 4

| in Paketen 40 , 50 und |
60 ,j

GemSse- Nadeln!
| per Pfd . 30 , 35 , 40 , 50 |

und 60 S

§Wkll -Nlli>klll
per Pfd . 40 und 50 $

Biftrele AKC>
--d Sltrnlc

per Pfd . 40 und 50 4

HSnilk
per Pfund 40 .4

Zwetschgen
per Pfd . 32 und 40 $

SlMifkigen
per Pfund 27 4

Kiulschllihe
per Pfund 20 3

DnmBpstl
per Pfund 85 4

Mischnbst
per Pfd . 30 und 40 4

Aprikosen
per Pfund 70 4

ii

relephon 2826
Luifenstratze 34
Schützenstratze 13
Grenzstratze 2
Uhlandstratze 21 .

Neu eröffnet:
Morgeustratze 3.

Mitglied des
Rabatt -Spar -Bereius .

Achtung ! ! !
la prima harte Jtali

Salami
beste haltbare Dauerwurst i . feinsten
Anschnitt und pikantem Geschmack
konkurrenzloses Fabrikataus bestem
unters . Roß - , Rind - und Schweine¬
fleisch. Jährlicher Umsatz über 600" Ir . Versuch führt zur dauernden

Nachbestellung. Pfd . 105 Pfa . ab
hier Postkolli Nachnahme . 1068a*

A . Schindler
Wurstfabrik mit Dampfbetrieb

Öbernnltü ( Sachsen).
Thüringer Wurst- ttttb

Aleischware«.
Nur feinste und schmackhafte

Spezialartikel unter voller Garantie
der Echtheit. Sie beziehen dieselben
sehr vorteilhaft am besten dir . v.

Gustav Feistkorn , Fleisch¬
warenfabrik , Buttstädt , Thüring .
Gegr . 1860 . Probepostpakete nach
Wunsch sortiert 8—12 M . p . Nach».
Preisliste umf . u . portofr . 2320a

Speise -Zwiebeln
(hellgelbe neue Eayptcr )

bestehellgelbeSortepr . Ztr . 6 .80 M .
Zwiebelsamen per Pfund 4 Mk .

Knoblauch "WA
eisten , Ztr . 20 .— Mk..

per Pfund 25 Pfg .
laMeerrettig
100 Stück 10 .50 Mk .

Ale». i»Äe6oe!!eliatWM
handverlescne , glatte , garantiert

gut kochend, per Ztr . 3.60 Mk .
Unsortierte wie der Stock liefert2.20 Mk.
Joseph Lechner

Landesprodukten - Versandhaus ,Herxheim , Pfalz . 309a
Telephon 21 , Amt Rülzheim .
Getragene Kleider ,

Seüe 9

Nur 3 Tage
— Samstag — Sonntag — Montag —

gewähren wir in unserem

Gotal -fluswkauf
auf alle Artikel 6819

307 .

„Merkur“
Karlsruhe, Kaiserstraße 24 .

Hypotheken - Bank -
Kommissionsgeschäft nnd Uegeuehaftsagentnr

August Schmitt * Karlsruhe ,
43 Hirsehaftrasse 43 . — Telephon 2117.

Großes Möbellager
von

Kreuzstr . 26 . F « GutflÖPle Kreuzstr . 26 .

wohn -, rpkife- und SchlafzimmereinrichUmgen . letztere
von 2O0 Mk . an, sämtliche Linzeimobel , ksmpl. rkllchen-
einrichtungen, alle Sorten polftermobel , fertige Betten , Roste,
Matratzen. Stores, Vorhänge rc. zu billigen Preisen ,

Eisschränke
für Haushaltungen , Metzgereien, Molkereien, Flascheubier¬

handlungen rc. 6417.6 .2

Mtjiiit Kühlanlagen (S?Ä i“
Glaskühlschränke iüt Weis.

Grotzes Lager. : : Vorzüglichstes Fabrikat.
Prompte Lieferung. : : Billigste Preise .

M. Gust. Stichs, a ?ÄKarlsruhe
Scheffelftraste 60 . Telephon 1626 .

DID

AMikKWkMeile
in eifeit , e .st . Stahl , Ttegd -WlettrO » » . Sttdek-Gßtth »,
s »dr «tzt • faeottgeschmiedet . stx » ttd ferttO bearbettet ,
liefern in »rstklasflger Qual . u . Aurführ. sehr preiswerl

Eisen-«.Stahlwerke Haslach ,Badm
Leistungsfähigste Werke u»d

»irteilhisteste Bezagsqnelle Eilddratschlaads .

Hewachm Litteilseliisihe Gutsuemaltung
Oberkirch i . Baden , Weinbau n. Weinkellerei

-r-v Renchtitter und
naturreine Bordeaux

und franko . 3496a

Aelteres, gutgehendes

Möbelgeschäft
mit maschinell eingerichteter Schreinerei , in aufblühender Garni -
sonS - u . Kreis - Hauptstadt Badens , ist unt . günstigen Bedingungenzu verkaufen. Einem tüchtigen Geschäftsmann , dem Mittel zurVerfügung stehen , Ware Gelegenheit zu einer glänzenden Existenzgeboten . FachmanntscheS Personal vorhanden.

Gefl. Offert , unter T . O . Nr . 4007 an die Expedition der
„Badischen Preffe" erbeten. 3560tt.3.3

In btr Nähe einer AmtSstadt Mittelbadens habe ich einmit 9 Wohnränmen . elektr . Licht.^ °5^ -itung , Dampfheiz ., sowierentabl . Obstanlage zu verkauf - «.Prospekt und Auskunft durch 3612a 10 6
Ferd . Darnbacher . Jmmobilienbureau , Achern <Bade «)

Nur einmal cmf wenig« 100 km benützter, sehr eleganter u»d >bequemer 4- S >tzer. „Gaggeuau ", mit Verdeck, Äotor 4 Zhl .. 6/12
^ " «net -Jundung . modernste . AnordnuW. kettenloser Getriebe , reich. «
lcches rstrbehor, wegen Todesfall unter Preis zu verkaufen . 3.2Offerten unter Nr . 3908a an die Exped der „Bad . Preffe " erbu.

Haare an Stellen , wo man solche nicht
wünscht , entfernt , wrort und sicher.

beffer als alles andere , nur 1»»-. kühn « grftfreres
D « »ilatorium 1 .50 , 2 .50 , 3 .50 , Enthaarungspomade .
Man weise jede Nachahmung zurück und^ verlange I ) r

ärztlich rmpfohlen,
liefern von 24 Pfg . an in. . . _ _ r- , Scifi

fässern von 40 Liter ab
~

Hobler & Berger .Apfelwein - Kelterei Bttbl i . B .
Lieferanten vieler Sanatorien undHotels . 2362a

. . I. Kulm , Kronenparfümer, «. Nürnberg . H,er . » erm .
Bieter , Park ., Kaiferstr. 223, sowie in 4i »otbebeu , Dro -
Serien und Parfümerien IUb# ‘ “

Schnhr u . Möbel 2c . werden febt
S

llt bezahlt von B12766 .14 .5^.Brand . Waldhornstr . 35, Laden .
fast ne«,
llig a
str.
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Nt j

an

der

Städtischen Strassenbahn Karlsruhe
Gültig vom 1. Mai 1911 bis zum 31 . Oktober 1911 .

Darlach —Rheinhafen . io Min . 635 v 1005 n 635 v 1005 n
(Streckenfarbe „ weiss“

schwarze Schrift )

1 Rheinhafen — Durlach . 10 Min . 628 v 1018 n 6Z8 v 101» n

3

Linien
Wagen¬

folge
in biiden

Fahrtriehtunfen.

Werktags

von bis

Durlach —Hardtstrasse 10 Min . 630 v 320 n 720 v 1010 n
(Streckenfarbe „weiss“

rote Schrift ) .

Hardtstrasse— Durlach 10 Min . 627 v 8i7 n 757 v 1017 n

Schlachthof- Hauptbahnhf .
(Streckenfarbe „rot “)

Hauptbahnhf .- Schlachthof

1045 N

1053 N

Friedhof- Beiertheim
(Streckenfarbe

„ gelb “ )
Beiertheifci - Friedhof

7 '/. Min . 649 V 1024 N 703 V 1024 N

7 ‘/. Min . 630 V 1052 N 700 V 1000 N

Sonntags
Bemerkungen

von
102S ab Durlach fährt b . zur

Hardtstrasse , 1012 , 10^
fahren noch Wagen ab
Durlach bis Mühlb . Tor .

Später abgehende Wagen
fahren nur bis Schlacht¬
hof.

1028,1038,1050 fahren noch
Wagen ab Rheinhafen
bis Schlacbtbof .

1038 fährt ein Wagen ab
Hardtstrasse b . Schlacht¬
hof.

1045 N

1053 N

Wagen 11<*2 ab Haupt¬
bahnhof fährt nach
Durlach ; siehe „Spät¬
wagen “ .

5

Hauptbihnho?-
Städt- Krankenhaus

(Streekenfai 'oe „ grün “ )

Stadt. Krankenhaus —
Hauptbahnhof

10 Min . 628 V 1030 N 628 V 1030 N

10 Min . 608 V 1040 N 608 V 1040 N

6

Hauptbahnhof —
Kühler Krug

(Streckenfarbe
„violett “ )

Kühler Krug—
Hauptbahnhof

Werktags
bis 9 Uhr

abends
Fünfminu-
tenverkehr;
von 9 Uhr
abends ab

bis Schluss
d. Betriebs
10 Minu-

tenverkehr.
Sonn- und
Feiertags
durchweg

Fünfminu-
tenverkehr.

Spätwagen .

Hauptbahnhof ab 1101
Marktplatz „ nos
Mühlb. Tor „ nu
Hardtstr. an 1120

Haupthahnhof abiioi 1112
Marktplatz „ 1105 nie
Mühlb . Tor „ im 1122
Kühler Krug an 11211132

Hauptbahnhof ab
Marktplatz „
Schlachthof
Durlach

7)

m

Durlach ab 1128
Sehlachthof ab 1115 1135
Marktplatz „ 11® lif»
Mühlb. Tor „ 11» iif »
Hardtstr. an nss liss
Rheinbafen „ 1203

Rheluhafen ab 1205
Hardtstr . „ 1120 liss 1210
MÜhib. Tor „ 1129 H47 1219
Marktplatz „ HL u &H 12*5
Schlacbtbof an 1143 1201 1234»

t Nur an Sun»- und Feiertagen.

Arbeiterwagen an Werktagen .

Durtacher Tor— Durfaeh . . 550 630 710 750 1130 v 1210 1245 130 6 io n ’
Durlach —Durlacher Tor . 530 6io 650 730 310 1162V 1230 110 n

310
NJ

Streckenfarbe
„grün “.

Varvaltug ainsekl . Kasia «. Fnndbnrean : Tallastrasse 71 .
Dtaulataalra : Werktags 8—12 , 2—6 Uhr

Samstags 8—1 Uhr .
Talaphra Nr. 4TS.

8

Ausserhalb der fahrplan -
mässigen Zeit fährt nach
Theaterschluss noch je
einWagen von derWald -
strasse nach Durlach
und von der Waldstxasse
bezw . dem Mühlburger
Tor nach dem Rhein¬
hafen .

J
Geld-Lotterie ?

Ziehung 20 . Mai 191!.
3338 Geldgewinne

44000l
2 Hauptgew . bar Geld

200001
586 Geldgewinne

14 0001
2800 Geldgewinne

100001
InchlMl 11 Lose10 M .LUS d 1IU •/Port .u.List .30 Pf .
empfiehlt Lotterie -Unternehmer

J . Stürmer
Strasstrurgi . E ., Langestr. 107.
In Karlsruhe : Carl Giits ,
llebelstrasse 11/15, Gehr .
Gölirfnger , Kaiserstr .60 ,
E. SchSnwasser , Amalien¬
strasse 22 . 3245a .9,9

Außerhalb d.fahrplanmäss .
Zeit fährt nach Theater¬
schluss noch ein Wagen
von der Kaiserstr . und
um 1110 von der Haupt¬
post nach Beiertheim .
VonBeiertheimnach dem
Schlachthof fahren nach
10 Uhr abends folgende
Wagen : Beiertheim ab
1007,1015,1022,1030,1037 ,
10| 5 u . 11JO . Ausserdem
fährt ein Wagen um 1052
von Beiertheim bis zur
Hauptpost ,

1040 , 1050 und HOI fährt
noch je ein Wagen vom
Hauptbahnhof zum Mühl¬
burger Tor .

Ausserhalb der fahrplan -
mässigen Zeit fährt nach
Theaterschluss je ein
Wagen von der Wald¬
strasse zum Hauptbahn¬
hof und zum Städt .
Krankenhaus .

Ausserdem fahren Wagen
vom Mühlburger Tor z .

655 V 1035 N 725 V 1035 N Kühlen Krug um 6» , 625,
^35, 645 , 650, 655, 700 V,
vom Hauptbahnhof zum
Mühlburger Tor um
1045 N, vom Kühlen Krug
z. Schlachthof um 1080,
1040 , 1050 u . li «0 N .

”

630 V 1020 N 700 V 1020 N Ausserhalb der fahrplan -
massigen Zeit fährt nach
Theaterschluss ein Wa¬
gen von der Waldstrasse
bzw. dem Mühlburger
Tor zum Kühlen Krug .

.AMttstilMlIIWII
und fabrikgemäße Reparaturen .

Atelier für Pianosortebau.
CKr. Stöhr , PirnfMitr.

Pianolager.
Lager : Verlängerte Ritterstr . 11.

nächst der Gartenstraße . 990

Göricke
Kein

anderes Fahrrad
der Welt hat die

Riesenleistung aufzttweisen
riOl km 633 m |

In 1 Stunde .
[ Bestes Fahrrad ]

tiXr Sport und
Geschäftszwecke .

Vertreters 4152
Hartang & Rüger

Marienstrasse 58 .

Sonderwagen
■werden gestellt in der Zeit zwischen 5 Uhr morgens und 1 Uhr nachts zu den in den all¬
gemeinen Beförderungsbedingungenenthaltenen besonderenBestimmungen. Die Beförderungs¬
bedingungen werden von den Verkaufsstellen und vom Strassenbahnamtunentgeltlich abgegeben.

Hartpetrolenm
FeueranzSnder

z . gefahrlosen , schnellen Feueran -
zünden , 108 Anzünder 48 Pfg .

Gehres & Schmidt , Karlsruhe ,
5712 Zähringerftr . 186 . 6 .4

Holzkohlen
z . Bügeln u . für gewerbl . Zwecke,
Carbonbiigelkohlen .

Kühler Krug ab 11231135
Mühlb. Tor „ 1133 1145
Marktplatz „ iE 1151
ScillaChthOf an 1147 1159

Breisgauer
Mostansatz

ein reiner Fruchtsaft in
Extraktfor« , gesetzlich erlaubt

und geschützt

6520

Schlachthof—Rhiinhafin . . . . 500 530 V Schlachthof-- Beiertheim505 540 V
Rhalnhifin—Schlachthot . . : : 530 600 V Beiertheim- - Schlachthof530 605 V

Städtisches Strassenbahnamt.

Treuhand - Gesellschaft A. G. Mannheim
^

übernimmt Revisionen , Bilanz-Prüfungen , Sanierungen , Liquidationen, Vermögens -
Verwaltungen , Testaments -Vollstreckungen , Vermittlung von Gründungen und

sonstige Treuhändergeschäfte . 11490a
Unbedingte Verschwiegenheit zugesichert . » |

ist das Beste zur Bereitung
eines schmackhaften » . gehalt¬

vollen obstweinähnlichen
Getränkes .

6 . W . Gersbach, Rastatt, en gros
Peter & Co ., Achern,
Ebersberger & Rees , Karlsruhe,en gros
Christian Riempp , Karlsruhe
Carl Roth, Hofdrogerie
Otto Fischer, Drogerie
Otto Mayer , „ Wilhelmstr .20
Anton Kintz , „ © ofienftr . 128
K. Krauss, Scherrstraße
Ph . Menges, Drogerie
R. W . Lang , „
Apoth. StrauO, „ Müblburg.

Konserven
Bon jetzt vis Pfingsten

\ Rabatt 10 °
/o

auf unsere Listenpreise.

Gemüse 2 Psd .-
Dose

IPsd.
Dose

unter anderen :
Schnittbohnen . . . . 30 —
la . junge Schnittbohnen 35 —
la . junge Brechbohnen . 35 —
Gemüse-Erbsen . . . . 40 —
Junge Erbsen . . . . 50 30

„ „ mittelfein . 70 40
Karotten , geschnitten . . 40 25
Tomaten -Püree 70 40

Schnitt- und Stangenspargel
Früchte 2 Pfd .-

Dose
1 Pfd .-
Dose

unter anderen :
Mirabellen . . 80 45
Pflaume «, V2 Frucht . . 70 40

„ ganze Frucht . 50 —

Melange . . . . . . 1.10 60
Erbbeeren . . 1.10 60
Preitzelbeereri . . 8 © 45
Apfelmus . 60 —

aus obige Preise 6811

, 01 , 01

I« R«
So lange Vorrat So lange Vorrat .

Alles andere laut Spezial - Preisliste, die Sie
bitte in unseren Filialen verlangen wollen .

. b . H.
^ bekannten ^

Schulranzen j
Schulmappe«, Musikmappen, Jnsiitnttasche «
5457 in bekannt solider Ausführung und größter Auswahl . 12 .12

Geschw . liäüftmle , 51 Kronenftrasie 51
nächst der Kriegftratze. Telephon 1 -151 . Rabattmarke «.

öseruuenlu Carl (Füe(5ler
L

Unmnn finden freundl . Aus-
llrflllKII nähme b . einer Heb -uuuiuu amme . StrengsteDis -
kret. Frau Swart , Ceintuurbaan

!121, Amsterdam . 3134a.26 .9

Fahrbare

Brennholz - Säge
Hi Spaltmaschine

neuestes Modell.
Bedeutende Zeit- und Geldersparnis.

Einfachste Bedienung.
GröBte Haltbarkeit . .

Ueberhaupt bestes System .
Auch vorzüglich zum Antrieb vcn

_ _ _ DreKhmatehlnea eie .
I Pflüger & Steiw art , Esslingen am Neckar. |
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S § 2 Z Ẑ -'S . c“
aisSS r- L

eaSSwS
'
Sg

ig - e S5
"
^ r Z -R

£ s ! # « f b
£ 5 ® « ^ S c c
JJ £S >■* ^ j»* ^ ££

e SS .
5

.'S . -L 8 » a

ff Ö3 &
« ZZZL
« NÄ 2 «»L « e L.jO S jj *1- 'S *
e " Ä2iT ?" « 2 5® 35 e X

'S co s **“*ek P
w 52 = e w '

ver g S ^jo

2 «

m

w * sg-
s» « 3

tft
SK

f « rv
Ä § E Ä g »Mo o o■e 'e - S 'S ‘5 *

I ^ lef
1 ~

'
^o « L^ w *S ^ «*•̂ 4 5 ä v

v a w « jo
fg ^ s5 u
e «- >T SL «o $> 2>

^ ^ " «
s c ; » S3 vS-

gs « § K -
-Z55 ’ 53 it?' £ 0

« |a SS
Sj >

89 ® ^ .
e «n •«
cS -g<S *>®

s§ am “
g

JO ® »^ Q>»*+ .rc

“ Ä Sjsä £ ä2 » ®
£ 853 * 3 « Cjg - e

g 'SaSÜ * « * * ' IC *. » g 03 *̂ ajeoS

~ a g wg « s M giS « ; 1*- | v jJ5 * g SS S "
g «S *s 2 5 S « § " SN8 ® « c «« '9 B8 ? '§ b
- p » B -3- S « S "
o S 0t5 * . ä ä ♦ * ^

^ gJfcSH « « " ‘SS #Ja ° «s« ggösÄÄg .
ag ^ S e Z -« "
getfSÄg ft £ ^ -.5 'S i
s- e rÄjjIsi '& * ** i

Ä «* § -.iig . S *» -| eZ ttü
e ' 'g £ S « £ s j5 jgÄ « jsö' o n M c « Sv a> 's o> *- » a g I -** ¥sää '* '
8 « -» .*? £ i & * E i

SS
o

*r £ i

03 —
2gt
S » 8

E ^r» -I

«> ^ >§ » 8eÄtf te sr «

■ . 3S _ « « IÄ L « Z

» Ö1Ö 1

(0
JiiS'-.Si § «Ä SI S vg«.

cs ^ S >o

W .
a «

s . « « sl

«e ;e S
« . (0 O
_ ' JOb ss

e^ « ä )
>SC «f»
2 *=
«i e

«»

<SS

1 s
» ® *j ?rt s* «̂ «g
s -

sfii : ® ! ?
» - rsssl . s ‘

ft■§ Z 'T -L 5 5 S g 2
2c =. tO 'S . . « «eg ,

t «s«
ZL ,
UZ .

ü5fi « .® Ä : s ^ s » g ! » <
Ä »Ä> S

. üü ssLZ feCQ^ , SS « ^ ^ I

ÄcPsegiÄo a» °§ " Si X " O

■s? § " »2 .ü «ft M - a> 5
SiSo8 § !r» .5 >bLr .nO jo X si o -

-. e ö isc«5> »= - e g 'S
. 'g ‘^ . 3 *, CS 5 fc g -CS3Jö «f« =So > { &J

8 g aTjgÄ B ^ JO
K ^ ^ L -Z « jo a § '

aAZ
^

ZL I » 2 .«5S ? » t ! Ä 8 -jg -
jS3 igS £ a> & » ga 89

- - 2 _ t .A3 •“ ti ^ X-̂ >a_v

3 j§

® ö 5 C s •* S3 3 Ö3 -3Ä .
H <n &?■■“ —

s* »
»

" £ " a> i* jc «5> *p

g I . - S « «ftv .* u“ 'S S ^ o «3a > £
.§ -« - 3 " Aä .? 3
3 Z .3 _.' *t - 3ft '2 Ci '

5 a» Stjo ¥• ~ 3« ^ 3 M . 'S 83 S aa S » n
® « S £

« s »
«M •

B

" JO «ft S =3ä 3 *> » w a>■S 5 SS» S 03 »5 3 x » « «w t— « . g « 3 «ö'© '■£3 3 3 £ ** *> S»JSl « a> CS » a> a>

^ sfT ' Sos ; s *■*
Ug |v a» a> «— •3

- " gÄ _
Z ^ ZZZ
;Ct *P tfs^sä 8 2 ** S'° , § f SjS « « ZZ £ R
« . . Ö Äg > “ -

'6 V** ^ 5
er e* to ^
3 3 'S '-- S «-
2 e * >-»

« \

> ö e c v-
>r\ ^ »—» i^ - Q>

' js c s . <*? ■£ -« s ^ a «a *s 8 § £ g. 8 g1 e g -
I - *> gl | S o 8 «

» « .LÄa - "
fgmg £ £ B £ ea

-
« 43 v 3 j ^ 'ts “ g * ö
^ tn gSSssS 8 ® .
U « a a £ S | ^ » S

Ju - w ^ - a « 5£ S (D £

e «*

>C '!J

. . ü> i . . S8 . V
S ?5 oID | ö rt -nr j * *> z L

SäJBsl ® ! 8 « l - g 3^ «äf « •« c csS ' *3 »-» L o. . .» •'““.Ss o) « # y* ^ ” ’* - *- - -

8 | £ S
”

-f g -
—̂ 5 ^ SO' je fc ü ^ ~S •«■» <w r: n q <fr .l_Q 2 Z

.L ZK | i

Ilfts Pif « SS
-
S » aa * I # l “ S | r

Z o ^ S2 2 J 8 g ’S ö K ^ *fi i * * ir
„ les s * s “

* 1 .8 -I s » l *p

.s ? .
s

t { is £
“

5I B *
®

; » siS -5 S £ .
“ “ e g &

(g - w § »- Z «
g b 'x - Lr : «s«- « a a L gS ^ -fi
ää « fs - 'S » ® aHZ o

"
I #

3 » 2 >a .s « gss «>Ä & 3 ® . ® -
Äi fr ä fcs

3 -a ^ HI
S ^ Qt — Lr- 74-» ^ s8 *-4El- Sc
iSl £ : i

! •§ «© § $

| «ft >#?>o ^ ^ V S ,

ctS ? cnC^ f ^ >q ä ' üi £ >i

w
_ _ „ g « l 8
a £ a a e « « 's«* 8 's ' 5 £ -,8a w »S j_* tJD ^ 5>

.8 § aZr ; NLZLZ > jg .f ,

o e

. a S
« ■«

a ig K Lt

SgiSl #
tPß « I
Z 'SZN

%JVj

12

1

. M -

o rr

w

■- „ Z-LL 3 ä § gjä
ig o* Ä«̂ . ?* -

« 3 fi *» . äsj S 3 ) ■-
« ■si - Z s =>
f £ 2 » v äs 'Oe . a

.S (£L » HÄfflkO» tU 1+J 4> A> SV O'
- s- ^ rVi g ;s* ' tt ^ a
vw 'S 'S '^ z» _* ö w .S £a ® «o £ ■« § I 2 Ä *0 a )

S Sf u .£

10 •• £ ■
>=, »

JO- Ä8e » Ä 3s » ÄJäL
£ g « ¥ |

*
a g

' «© s w
ZK e « tIS “

| § 3 gSL »*K tk>So » jo «e ’tt GOCO ö> jn SS L> a> . . -w
Ji "£ g 3 « sO SJ « .ä « 3 a> a> 3 3 so £ 3
^ ±1'" SS *© » ÄS » £ ■L« © -ZS ^«Ä> » 2 ^ « 3
5fi 3 .3 g s #s “ h - O '§ § ' TL " ' &
S8- S» ö -O 3r 2 :3 Ä 2 JO
e » B s ' *« © Kso I

.§ 8 - g -» Z § -
2* c Ä-'i ' o c

W .H Ö O g 5 SÜ '« ^ 10 c - .~
I

*

p S S ’S - ?! «ft -r

il
'
SS -lfSf f | .

. » Ü

' S ©

ä :
I ^ il ^ 'S «

00 -» ! ** «* » 0̂ ^ 5 «» e •- £ *ä s

u ^ *52 g **
2 so »
^ ^ . Jr* +-
1 -gW ^ e

S . ä ^
6t *0 *^ iSCS7« n -
c?* js jea> cc . 45 **
Z' * ' X «a .2 s 9
Ö
c 43 -O __J4 00

4> C Q *ß
sa s s
So «a . 3
| £ Ä § a
pfs 'fls

^ s *L -» 2
S 3 Z g £ ,
S) g

S Ü « - '
- . § 3 « 3 ,

» L « 5=- ®
^ co ss ät - r ^

C e *£ "S ^
Sfiitf »

C «» « Jv
O §
^ ^0 -er

£ o S

^ 2 ^ 2
g 8fi »» - tU
^ L «0L

^ aisgQS "
Q 3
» 3 ^ »
» o 'S ' -e« - 0 ) 3 .3» PJTe»

sjl

gU )
O jg ÜLC «<• A *^> 05 - '

o C jj j- jj ^ J
L » ZZLaZ^ t> & & +> *W* S
« ö casiS^W wj gS stS ^3 SS _ w w
» ÄST « ^ «> 0
«o g «? 2 © Ä

£
°° « ^ -a - LLoL
3 2 «TZ -8 8 L

2* © tM S- ti « 4, ^ w -tt'S? rt Jy*1g Es ^ ^
jS ä « Ssslgr» O vH »55 JC

j.» w Q «k

O ® -O o o ^■•t » ^ 32 *{r ^ LS ao sp g ^ Jg
2 *S ■** « S & ü5= sä g

'
g .g

o ; (0
® »

.w.
S « § *2J
05 sö ß

Ä «
Ä g _
jgHÄS

eg
» E> « 2 £** « -—- ?5

C C w
■- e £ v® g L
gjglÄl ^ .

5 s » « 3

- 8 - 8LZ
> a -S © ^
: ^ L 3
> » St •*! 0
> JSp ? .

~ “

a te
^ ^ 05

. KZ
g,SoS
l

’
gg «

2 a © ;

StfSgPJiKa «TN - 1 © "s * *
a ■jr <35 5 8 Lot » » p-. ^ » « Ä
« « » _ Ä 3
Z .L e 8 ^ *® ^

3 8 3
0 3 S 00 *0 ©% s h *

TT -m ■+* ^** g O ti SS ct 2 kw 2! O *“ 4> fi> cOes s ä «0 So o* “ .* • o -

: N
•2 *> « e 3
sSS ^ jSSS

«e L
Ai •«!*

L 3

o „ Jp O O M
sOsäS. 2 ^ W fcSL

gfl » * * «

« S « .£ .g £ ir ?

SZ ß

© £ :

j8

i
*

m &
« L "Z- » «
v | © i |® J £

“ ©'S “ tt * »
» » is3 Ä *~ 3

v 3 -a -w-
« -K -« §*̂ l— o' fs?
§ « 2 >

g

rv

«

Z Lz

! di

a a tv
LN -

L LSs | 8 - | a
P s 0 ? Äa S ) i Ä Jg «

«O w ®
«ft

äSÄ g , e £ fi
* * .«# tn 3 ,e w o je 'S s
2 « « e <« » « . . »3 a .
a s o_ _ 03 S *- £« I « g «sa ^ 8 fÄg B
§ ZÄ . 2

^

KZ 2 KLZLZKALL
KL ? 8 °

ZV 8 KU -
^

5 5 ° " g (ÖS3 :e € - " -- -
« « rsgfl I oi ^
«

‘-grgs ! - is » -
•JOB '® ' § 3 " »- " sgL —

LcZ .sr £ H ^ © « ^

r « a
s 2 ^ i

) ft> <U

V

^ SS

e g ’^ i 'S :« ® !f © 2
ist S « ® al | » - 5H

'S
Sf 8 )

^ « 4 ?

*J® co

: .» *
■

. , • wJ ^ Ä^ Ö- t> <u ^

►ktk
s \0 w CV: 05 0r ^ :o jQ
leg «5 i« § a
D 3 Ä
; £ © ©

; Jp JO fi
®̂ 5 '&

C SÄ
Ä O jO■t ' ?-» «e

W :JE5 S£L5^
«1 3 *

£

© « « ** •

8 jo «i* • « 5©-o •>
« w c . . Z -L

© Z .§ © © ^ » « g ^ g^ .rr»»*«» l«4 ■**? 2 V* C5 -W ^ p-ß -4*» %&• V
§ LLZ . s- © A A

-^
aZ § ©» D - « L - bNiL > ß3A « § ZLg « -Z »r O 41 * _ 4 » Ä 'it <Ä 4) - ur ** - r!-* Cjr

Ä - o -g: .

äS
. .

3
JS

L .SL ; h : © =« •
a «* 4& i

1 »

3 Ä « w
5» e 3 %a p 3*?tV 4M—» SSC V V
.2 &
S a 2 «
» 2 § 8- LÄL

o .2 a
" soft £
e » £
Z -® -»- L

V Öl>
- IIS3 © © w

-a Sr w »
w c:

, vO «o g 3^
' | :« 2w** 8 "

£ « © 'L
3 A g O

. . . .5Za » » W
! '®' o 2 w»•

w C» S . «
. CO ^ Q>

s g
© § «-. g

O v» I
fiÄ ? t
*

§ sT £ f
88

S ^ V)
« a s

”“
r

SosS .aÄ 3. s a
« ©

-§ 2s
'
LZ1Ä |

;» ä £ S
© L § Z Z -

,

8 ^ © a 3
v° a a " a
>4 41 C35o »t— »•'£ '»o -Q *TT ® ^3 1w 4» ü 3 w

.S W?'

« § ' o —7 Q.»
8 « « . LK

ö 2cM. L
2 » « © . ,a >rrr 3«

« JO
►e ,

© 3

S a
»

gHZ -ZL
K

jiötf 4* 3ä2 s « . .« — J5 *S - c gÖ SS

$> o s® 5$fi }-*5 £1

i sH
«

o £

8ÖSH o O .

Jlfes
OJ3 ©

\0 Ä>2b
NL
« 8 !
«> ^
e 3
-4 L .



3 3 er 2 2 Ü
3 M ro ö - » ö -3 a

ff -BS 1
™ H « Eg 3 TO© O * ß P _ tt *1—'

5 * ” 55 « cs ~ - • ~ ^
^ ~ * ~ - ' er

o tt erR w ©

er ® (3
' Z °

p
«S .̂gyi

<* - « * C3 3 . js 2 - —« o *
ff 3 0 » ff 3 Z 0 -3

n * ^ sä p -p ? 3

VI

I ji !

_ 3 .
s 3 iS :

jpMa :
lm+ »P *>
« 32 :tt * <5 tt 1

gl

® 3 ff E :
„« - 'g ' to ™ 3

j
- O » 1t , " 3 E

i 72 CT _ « 3 *TO
° 22 “ ä ,

32 C§ B " "

r « S . ^ 3 ^r « E -ff « 3 <3 * 'm- „
r Ö 77 p --V. © O : 2 . tt — -
^ - j er 1 © —f» ttr er q . p : P «
3 3 . « Mi ? R ^ 5är :

.. >2 p-. \ r * ■■ ^ © : <
<• p <■* :“ p -ö «

: .s -» 73. .is . p p 5» ^ 2 ■

t - SSS -Ä ts | s Ssä
:

i « - . - KSg Sag s & (,
ä Zs Z . ff £ - 3 § « ~

P

s ? « * -s t5S .tf S 3 3 ® ;
7 Ü3 P5* ^ p © tt p <
: « 2 a 5 3 t3 0 ” M ‘S *
ff *-3 ffE -e ® » m -b ' 2 5 j

: rt - j o ST—-,
"« 3 « es * - - -

'■« g - wg ^ a .- . s _. ® '

tß s 3 al * r -' r-9. © tt - tt - tt » 4
► tt sP*1© .© © ' 9

3
' ^ SjB ra

, ff ^ ^ p
'

ö CP* -Pi R a «■*- ® © 1
. cp P 77̂ 2 2 P' © P ^ (y

„ aff 05 S
■ a ® a >p | 5

ff o - 3 r « ~
S P « ff . to .

’
_ 3 O : 2 3
ff Es ö ^
o C ? v » g

^ « -ro a ,"
oiy P

p :
L ^ Z

' "
» ff

» V2
jgg » 3

|
CP ^

‘
Ö « vg g

Ä . 3 5

^ • 5 Aji
^ CP'- .
> o W £ »^»
t £ ,ÖP ©
r 2 Z . Ag

»: o Pi '“ fi
I
! § E « - -

“■J p

» 55'
^ ÄS

L ^ Z
'

Z 8
ro « i ® a
« 5 « 43 »®
© : 77. 03 o 2
§ - ß - p . a « >

I § S
« « ' s . o
» 3 p ^ S

' ^ i-Q *, S « Z
ZX. er ^ <v ♦-►-

Ö p : ^ö x£3*>rt

<L»

p2 P •
^ • ©S* '
CP
2 w 8
^ p e

iS ^ S - ;

g I ~ 8
3 2 >̂ *' © ^

, c2 ^ 5
^ Ö*> p
3 piSS** rs p2 . ö:

Sa er
p ^ CP
^ 03 ^« <* g : S .
<5>*p —* ?5
© o ©
o *' 2 Cp

'
§

p r * ^ p
p p 8
© W ©r S
o 3 g J

^ ci
» 3 *.

. . 0 ) ä — . -
„ « n S : *5 ' o8 i¥ « "» 2 S Sf

3 „ b8 2. ^,— <-t C/
p ? <-*

p
«

“
e o- o o B“ cp 6 ) 2 " «

« p .» — i —i <-«
j 077 * «-< ** 2 ©W © o ©J" ^ 3
^ 2 . 2 - 3 I

« g »» ! « Zs
StJ ST g . r * o <a
© s» - ^ JJ.f-t W. -“JQ p

© O « 2 ö ©
„ „ 5 » <Ä » LS» B ln B C3' ' J
« P a B cy\ 2 <oP ' «y g ->a « P 2 .
3 « « 53 w

3
9 - « <T) p 3

es # . « - JÜP ^ E ,

r ' w*
P SS tA \

i *+• , ^
"P P

r cp ^ er <
) © ^ . CP © p 4

<Ä

- 3
, CP'' {SS iüB

: c « Sc -**
'

:. ® p >g
'

1 S ^ i
> 2ö )

,
-3

^ D

r B *
p 3

,
"
« " e « •
<-t ©^

S ' CP

: 5 " cT S
' 5 pr - 'P '

as |

G ) <

G) ;

3s

'
P - a ZS -

rS

§ « *

o -Ci? ®
© 4—, ©
P P -P !

gs
- ~

© ©
'>2 ^

; pSg ) « ,
; p o p ts■ Or 3 a

xCP © ^+-
‘ » 2

3 si 3
, . © P Z .

> a ” p S
t © S © P ' S3i" «—«.CP Pt-v.̂%3 * P - O* m
h2 <* 8 2 « - 2“

2 . ^ « « p 3
“ • s o <=r <iyt G>

. 50,2 « 8 3s
) P .

~E 3
JJ p : B

3 3_2,
’o

"
« ff

Isfn 3 ^ 3 S
g cp rt ( cji

3 3
9 2 3 - L ' «

Z
3 6 > px

p

S . p - p S p S -
B « « 22 S -
« *

«
■

g
13 3 p

2 S
*
b p 3 S ^

—, « MS o 3 .
SS « „ ® *3: ö
2 : cp _ s» s 2 « p

LM
B » «

5 ^ M A

3 J ®
ff a *. 3

’ 'P
« s | ® '
« B *

B «
"

B^ P P© g ‘
© ^ *5»

cSf _

ff -3

8 W ff
P ^

©
^ S

Ie | s
» ©

p — J «
« ff

5
--

er er «
8 8L

© & 3 \
© ’ «3 . ©
Ö ©
© i-V ^« 2 . »

8 cnZ ^r• <-♦« © - *
© 3 ^ © “

- ■©
® B

2 3M2
ZsZS ^ .

. p'
® B ^

3 3 ^ =1 ^
3

cp « _ 'i B2 r> 8
Lg Z § 2 3 ^ 8' 3 ® ff Z - "

K3
^

8
'

<y g •« » P Ö
© P © © ^ 3 ? © J± ©
« 4 ’-’- "

ff ) « ^ « «

l ^ gltii .W :© rt Qrt .{2: 2 P 2 •‘ zi *£ . —t» -7 , P '7Ti jj
M g

2 ff « rt ® 2f
. ^ ffvop " » • « l 'i*
>8 - ff p '3 ' 3 ff L . 3 . .-

b » b 2 «

OS3 . gif '- *- .®r >aS S -• a er » • S *ös « 3 . ts :
äw & ? S

'S ’
s

*
a

- • sCsS "
8 A,K »

L
'

pr « - ( f ) <3 » p ff -az
. 2 3 « B

*
2 "* S3s 8

P /7\ © P —» ©
u ) p wjcrssa «
p : © Ä * © © . -
ÄPÄ ©r <*

P P “ Ä ) L̂ 'P P “Ä ^ er cp cp er ©
P Pp c **« © ©

p3 f 3s 3 w
cs '

ä ® ^ . 3 ZZ -T 3 2 -̂ ff -
'
E

'
S 8

0 ÄS ^ ; : S “ '
g

"
s ? «

° 8S « r « ® " - s- 69 _ p
« w 33 °

S 'S ' » § ö - osg ^ Oar

S <-* 4- K © f-f W LT. w V̂ ' rs ■• w 0 -1 ^* s© *>© 7? ö p h 8 -p ^ *-* ’ . Ä 5Hi © 2 * ^ 5 d
-3 p B S s . B « CO « *-^ 69 _ _ « 33S 3 3 . 2
S m

' 3 3 « a _5,i ; rä >
6 3 » lg '2 ' P 2 ty - asg ' ^ CSE

r ~, m . « T _ . « »» « —3, es « « . B » a WBh
3 a “ J ' i' S ? M « -ö 2 , ^, « « . _ . P *OSTOM -. 2 . B er

3 3 2 «- -
3 &

' S
'

ll ^
3

s G ) 3 ; g S 2 3
S ( ft | § :"

Z - MS ^ -"

8

J2 , ös « „ _ _‘ -b 2 w , « « p -
2 M s ^ as ws

a 2 m . p 3 ^ os e
^ _ . „ _ , . . 2 'S ' B “ 3
3 4g 3 aä 3 S . 3 M- P « .'

© p,P 2 . ^ § •
s ft ro m P . 2 2 ' © ”

£ : ©r 3
^ er . 7" .̂ 5 ’̂

© * P ^ ©
* © p - 9-» —y* © ,

5 »e 8 < © *̂ * © © © P © 7!' P ^ er p ©jl3 7L..ej ^ «—- © . P « P -2 —^ P *5* — <-t p v
_ _ ü P *«-K — t > 0 o ' <-i w P TU © ^ © zi

4 |
§ 3 . fi

;
3

' ä 0 S
'
SSäSS ,3 ■- " « frsgiis ; li .1

♦-rt P 2? —^ © Ti . P
.-L^ « © ö ©r - z' © m 5 _ © w

2 . « £ T 3 3 •ff

2C 53 ^
P P ^

g -3 ( Dpist 2.
crc/3
3 3 M
(j> 2 . ff

*63 »
i 3 CB

M t J

P © .

p « © -0"P © 33 'p' S5la . p »
© © ^ £ 3
3 ff Z ff
2 . Si _ ö
b • 3 o

8 ® 63 !
8 t» p j
p
<-t SÖ' «

ff
agfSg

'
g :

p 4-t p P ^ qJ 2** ;

. M-^ Z ' ZS^ Z . ff Z j

, p 3 STS « 3
gs a |

-ff 3 3
'

3 ” 2 . — .
'

- S _ 33M3h »

60 E 3 , , P -43S
031 * 0 :

* 3 8ZP
0 St

> =s c: ^ _ er ©
j P <-t 4—4, 2 «■*
i. « E
i 8 3 ffSf

^
: © P '- » Ti

>5c

s ^ gs ff )
'
US M

e î—
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Bronnf.nSchriften gratis. Bad Salzbrunn
im Waldenburger Gebirge (Schlesien)

Brnnnenschriften gratis

mit seinen drei alkalischen Quellen ist ein mit allen Einrichtungen und dem Komfort eines modernen Weltbades wer»
sehener Kurort in mittlerer Höhenlage (402 —419 m) mit einzig dastehenden , herrlichen Promenaden .

)Oberbrunnen
(überall käuflich)

wird vornehmlich verordnet
gegen : Katarrhe von Rachen ,Nase , Kehlkopf, Luftröhren
nnd Lungen , Magen nnd
Darm ; bei Emphysem nnd
Asthma, sowie nach Influenza.

Adresse » !

„Oberbrunnen “, Bad Salzbrunn .
Omnd »TTflte1 , Bad Salsbras .

Kronen -Quelle
(überall käuflich)

wird vornehmlich verordnet
gegen : Gicht , Rheumatis¬
mus, Nieren* and Blasen¬
leiden , Harngries, n. Stein¬
beschwerden , sowie bei

Zuckerkrankheit,

Adresse »

„Kronen -Quelle “,Bad Salzbrunn .

Martha-Quelle
Vortreffliches , billiges Tafelwasser, gleichfalls rein natürlicher Füllung, in V* «- Vt Bordeauxflaschen . (Begutachtet von Herrn Geh. Med .-Rat Prot Dr. E. Harttack,Direktor des Pharmakologischen Instituts der Universität Halle.) Adresse : „ MartHaquelle “ , Bad Salzbrunn .

Jede gewünschte Auskunft über den Kurort erteilt : Die Fürstlich PleSSlSClie BadedlrektiOlt , Bad SalZbrUlllt .

Luft- u. Sonnenbad Karlsruhe
am Dammerstock -Weg . südlich des künftigen neue« HauptbaHnHofeS.
Täglich geiissnet von halb 7 Uhr vorm , bis Eintritt der Dunkelheit.

Tageskorten für Erwachsene 30 Pfg . (2 Bäder 1 Mk.) ;Kixverkarten 10 Pfg . Abonnements billiger . 6141 *

Hotel Norvack M u. Stflutuf)
Gartenwirtschaft (ging. taMage ) AEoffnal

sowie Terrasse Wkingerstrche) Cni | | UCl*
Gleichzeitig mache ich auf eine gute Küche (mit div. Spezialitäten ),
auch gut bürgerl. Mittagstisch ( in u. außer Abonnement ), vorz.

Weine, ff. Seldenecksche Biere , aufmerksam .
6462:3.3 Hochachtend .4 . Knopf .

Rniirhcnl Gafthof u. Weinreft zum . Rappen01 Ubliadl fs
MW « Mj «hrs-öWi«W>g " «"MSkÄÄK"
Grotze Auswahl badischer Weine. Vorzügliche Köche.

i Baden - y
Badenyndei
J ^Viktoria

evei i— eee
aataon ganUa.

tat Zentral der SMk
LUL — Elektriackas
Licht ZenttaUwisun ®,

Sehr massig. Pieta*
. N«n — eetOhtg
| b H . Ubbe .

Hotel-Restaurant Augusiabad
Baden-Baden^

Sophien -Allee 32 Telephon Nr . 871
ln nächster Nähe der Kur - u . Badeanstalten . Gut bürgerliches Haus .
Elektr . Licht . Zimmer mit Frühstück von Mk . 2 .50 , Pension von Mk .
5 .— an . Gute Restauration zu mäßigen Preisen . Prospekte gerne
zu Diensten ._ (06a) Bes. : A . Pegler .
Kirschbaumwasen , sta^ f2 ach

Gasthof u. Pension z. Waldeck.
Dst und Telephon im Hause . Mittagtisch von M 1 .20 bis 2 .50 . Forellen
l jeder Tageszeit . Neu erbaut , mit schönen Fremdenzimmern und guten
etten . Vorzügliche Pension zu maß . Preis . Touristen ^ best .__empfohl .

Forellenfischerei .Eijei:ne Eigentümer Willi . Biiiifrle .

Adlerbad—Tannenhof
Kriesbach Luftkurort u.

Mineralbad
bad.

Schwarzwald
Star . Ovveuau

Stahl-. Fichtennadel - u . Tolbäder im Hause . Eigene Molkerei . Bade-
rzt . Gute Pension von 5.— Mk. an . Saison 1 . Mai — 1 . Oktober.
Irosvekte gratis . Telephon 1. (02a*) Franz Noch .
elefon
r . 45. Lautenbach (Renchtal)
Gasthof „Zum Schwanen

_ __ : _ raZz± (** Z ra .%*kao *'m*«r'&4itrtr,f itmrtpbpr » rrrtf •

u

ltrenommrerter Gafthof put Badeeinrichtung , umgeben mit ichonem
iwttiaen Garten , in schönster Lage des Renchtals . in der Nahe deS
ialdeS. Vorzügliche Küche . Forellen . Offene rerne Werne und Ia."

i nach Uebereinkunft . Touristen bestens ewpfoh -
lad« höflichst ein Baptist Sester . 337la .6 .2

Sanatorium Oberweiler
bei Badenweiler -, Baden . 3053a«-T-“ aeidiflungenitranbe «sr *.

Bevorzugte Lage, anerkannt günstiges Klima, massige Preise.
Prospekte durch den Besitzer Dr . Vogel .

Schloss *Hotel Heidelberg
Prachtvolle Minige Lage am Schloss .
Wohnungen mit Bad und Toilette . — Antogarage.

RestMrmmt , Ulaeri , Souper «. 3488a .6.3
Hotel -Automobil (Benz-Landaulet ) am Bahnhof .

Bad Liebenzell Württemberg. Schwarzwald
JateresBad Dependance U"<- Klein -WUdbad.
Herrliche windgeschützte Lage in unmrttelb . Nahe des Waldes .
Zu SrühjahrSkurenganz besonders geergnetber ermaß . ^ rctien .
3 Illustrierte Prcspektednrch ^d^ Lei^ i^carliocb *^ ^ ^

Neue, erstklassige Direktion .
Eröffnung :

15 . April

Physikalisch - diätetische Kuranstalt.
Crossartiger Naturpark 200,000 m 2. — Prächtige Lage

Ober dem Bodensee . — Feine Küche , Kurtisoh für
Magen * und Verdauungskranke . — 2 Aerzte . 2743a .4 .4

Prospekte kostenfrei durch die Direktion .

Vogelsang
\ £tHingen

hiibsdier Ausflugsort
grosse Terasse — Garten¬

wirtschaft — Saal , f

Titl. Vereinen und Tanz-,
ausflugs - Gesellschaften-

bestens empfohlen. ■

Ausgepatzt !
Die höchsten Preise für Miibel.

Kleider. Betten u . Weißzeug zahlt
K . Maier ,

12.4 Markgrafenstt . 20 . SB116T1
Luftkurort

BergzabernBesuchteste Sommerfrische
der Rhelnpfals .

Allgemeine Prospekte durch die Kur¬
verwaltung . Spezialprospekte durch Sanatorium : Dr . Bossert .
Kurhaus : Westenhoefer , Behret , Hofmann , Koch , Pfaff , Zeiss .
Hotel : „Bad . Hof“

, „Bahnhof "
, „ Rössel “

. Gasthaus : „ Pfälzer
Hof" , „Schöne Aussicht “

, „Wilder Mann “. 3730a

Sanatorium

Bergzabern
in prächtiger Lage des Pfälzer

Wasgaugebirges .
KllPmÜtül • Wasserbehandlung , Kohlensäure - , Moor-, Fango - ,numimci « Sool-, Fichtennadeln - etc. Bäder. Elektrische Anwend¬

ungen aller Art, Inhalationen , Massage , Gymnastik , Diät -
und Liegekuren , Luft - und Sonnenbäder .
KpanhlfPitsfnrmon . Alle Nervenleiden (ausgeschlossen Geistes -nniimilCHamrinEli ; krankheitenl. Blutkrankheiten (Bleichsucht ),Anaemie etc.), Stoffwechselstörungen ( Gicht,Zuckerhainruhr , Fettsucht ) , Rheumatische Erkrankungen , Geschlecht¬liche Frauen - und Männerleiden, Herzleiden , Krankheiten der Atmungs¬
organe (Tuberkulose ausgeschlossen ), Leber - , Nieren - , Magen - md
Darmkrankheiten , Rekonvaleszens etc. — Näheres durch Prospektund Jahresbericht . — Mässige Preise . — Im Sommer 2 Aerzte .3352a .20 .3 Dr . Bossert , Besitzer und leit. Arzt .

Höhenkurortmia 1530 m

Pension
Saison : Mitte Juni _bis Ende September M Pension 4— 51!» Franken .Jllustr . Prospekte. Kurarzt : Dr . Baumgartner . Brienz . Michel L Fliick .

flxalp
Station MrZbaed
Berner Oberland .

Altrenommiertes Haus :

Luftkurort Eiclieaberg
Poll Beengen ÜHt HüÜtvt!0ksL0 (SdjttJttj) Telephon
Herrf . Rundsicht. Staubfr . Luft . Tannenwälder . 650 m ü . M . Preis3-60 bis L— per Tag , alles inbegriffen . 4 Mahlzeiten . Eig . Land »
Wirtschaft u . Fuhrwerk . Stat . Boniswil . 8.T.B. Prosp . gratis . 010a

HAU“ Xordseebad . Prospekte versendet die Badekommission .

§

0333,133
Premier

“

| i. PllmieiMrke Nürnberg-Doos
genietzen wellruf .
— Dauerhaft im Gebrauche . —

Elegant — Leicht — Ruhiger Lauf -
Preiswert . 1898a

M.WM
' •\ >. vrr y >,

Lecket. : Friedrich Metzler
Fahrradhandlg . u . Reparaturwerkstättr,

Karlsruhe i . B . Karlstraße 20 .

fiadischB Treuhand-Eesellschaft m. b . H.
Hebelfttaße 11 Karlsruhe Telephon 1S2«

übernimmt : 3689*
Periodische und ständige Revisionen von Fabrik - und Geschäfts¬betrieben . Prufmig von Büchern , Inventuren und Bilanzen ,
^ euanlage von Geschäftsbüchern . Arrangements, Sanierungen .Reorganlsationen , Liquidationen , Durchführung von Gründungen ,Vermögensverwaltungen . Testamentsvollstreckungen.

Diskontternng von Buchforderungen.

Mannheimer Mai-Marht 1911
30 . April bis 3 . Mal .

Pferderennen 30 . April , 2 . and 7 . Mai .
Ziehung der Lotterie — bar Geld sofort — am 3. Mai.

35 Hauptgewinne . Erster Preis : 2 Paar Wagenpferde1965 Sjlberpreise und andere Gegenstände,
zus . 2000 Gewinne im Werte von Mk. 50 000 .—

Für die Wagenpferde 76% , für die Arbeitspferde und Rindviehgewinne80 Io bar , für die Süberpreise der volle Geldwert- Los Mk . 1 .- . 11 tose Mk . 10 — .
Kassier : Jobs . Peters , C 4 Nr . 1.

Mannheim , im Januar 1911. 2756a .10 . 10
Landwirtschaftlicher Bezirksverein. Bad. Rennverein.

Haupt-Agentur : Carl Götss , Karlsrahe ,Hebelstrasse 1111? .

F &rstl .
Hohenzollernich «

Maschinen - FsbriK
IMMENDINGEN

baut ab Spezialität

TURBINEN
Transmissioner »
aui Grund langjähriger Erfahrungen Riemen und
Stangenfallhämmer für Gesenk - Schmiedearbeiten
Zieherei - Einrichtungen Guaawareo bi*

•0000 kg Stiickgewidit Zemeatrobrstarapf *
masdrinen mit uneneiditer Leistung Bia

80 Stiidr grosse Rohre täglich . . Zaba -
räder auf der Formmasdiine geformt

Säge - , Mahlmühlea . u . Ziegelei *
Einrichtungen Sämtliche

Reparaturen billigst .

Frachtbriefewerden rasch und bk
« ^ ertSWßer »i - b «
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Bekanntmachung.
Die Vertilgung der

Maikäfer betreffend.
Au die Gemeinderäte des Land-

bezirks.

in voruehmsn Payons, mo¬
derne und solide Stoffe,sowie tadellosem Sitz bei

iiervorragendbillig.
Wir führen stets eine Auswahl von einigen 1000

Herren', Jünglings' und Knaben -Anzüge
von Paletots , Ulsters und
Sport - u. Schulanzüge

aus praktischen haltbaren Stoffen.
Stets Eingang von Neuheiten bei

6846

Omstein & Sdiwarz
GrößtesKaufhaus f. eleg . Herren- o . Knabenbekleidung

KARLSRUHE , Ecke Herren - u . Kreuzstraße .
Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins .

Die Gemeinderäte werden auf
Grund des 81451 P .- St .-G.-B . auf¬
gefordert , überall da , wo Maikäfer
maffenhaft auftreten sollten, geeig¬
nete Matzregeln zu deren Vertil¬
gung zu ergreifen . In dieser Be¬
ziehung wird besonders empfohlen,
daß die Gemeinderäte auf die Ab¬
lieferung gewisser Mengen von
Maikäfern angemessene Belohn¬
ungen aussetzen, zur Ueberwachung
des Sammelns und Tötens Auf¬
seher bestellen und künstliche Brut¬
stätten (kleine Gruben im Erdreich)
anlegen behufs Zerstörung der Eier
und ' Engerlinge .

Nach 6 Wochen ist über das Ge¬
schehene zu berichten.

Karlsruhe , den 20 . April 1911.
Grosih. Bezirksamt,

v . Seubert .

Bekanntmachung .
Stratzensperre betreffend.

Infolge Vornahme von Kanal¬
bauarbeiten in der Georg-Friedrich-
stratze wird die Durlacher Allee an
genannter Straffe vom 28 . d. Mts .
ab auf die Dauer von 4 Tagen für
den Fuhrwerksverkehr polizeilich
gesperrt .

Karlsruhe , den 27 . April 1911.
Großh . Bezirksamt.

Polizeidirektion .
Schaible , Weigel.

* , fiir Mner
bei Ettlingen .

Unsere Walderholungsstätte im Hellbergwald bei Ettlingen wird
am Montag , den 1. Mai wieder eröffnet . Aufnahme findet jeder aus
irgend einem Grund Erholungsbedürftige . Fieberhafte , Bettlägerige ,

-überhaupt Kranke, welche der ärztlichen Behandlung bedürfen , finden
- keine Aufnahme . Die Pfleglinge unterstehen ständiger ärztlicher
Ueberwachung.

Der Verpflegungssatz beträgt bei Tagesaufenthalt 1 M 10 A ,bei ständigem Aufenthalt (Tag und Nacht , für entfernter Wohnende)
2 Ji pro Tag .

Anmeldungen find an die Kassenverwaltung des Bad . Frauen¬vereins in Karlsruhe , Gartenstrahe 49 , zu richten, woselbst auch die' Aufnahmebedingungen und Wochenfahrkarten für die Albtalbahn ab¬
gegeben werden . 6328.

Borstaud des Badischen Arauenverems .

Uutzholr -
Uerfteigerung .

Grotzh . Bad . Forstamt Säckingen
versteigert am Mittwoch, den
3. Mai bs. Js . vormittags 10 Uhr
beginnend, in der Wirtschaft zur
„Krone" in Wehr mit unverzins¬
licher Borgfristbewilligung bis zum
1. DezemMr ds. Js . aus den Do-
mänenwalDdistrikten Ehwald,
Wolfrist , Steineggberg , Maisen -
hardt , Hasenrütte und Herrisch-
rieder -Wald : 24 Rotbuchen, 20
Eichen , 40 Eschen, 12 Ahorn, 41
Linden , 1 Ulme, 10 Erlen , 1
Kirschbaum, 470 Nadelholzstämme
und -abschnitte sowie 19 Ster
lindenes , 14 Ster eschenes Nutz¬
schichtholz und 579 Ster Papier -
Holz . 3854a.
Nähere Auskunft und Listenaus -

züze für das Nutzholz kostenfrei
mrch das Forstamt .

Dr . Neumann
Nervenarzt 6862 .2.1

ist zurückgekehrt .
Telephon 1003 Stephanienstraße 71.

Prospekt über seegemätze Ausrüst¬
ungen . Auskunft gratis Jobs . Brandt ,Altona a. | ©„ Fischmarkt20 . ^ «12.5

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
u. Frauenkleider , Stiefel , Uhren,Gold. Silber «. Brillante «, Mili¬
tär -Uniformen, gebrauchte Bet¬
ten, ganzeHaushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahlehierfür , weil das größte Geschäft ,mehr wie jede Konkurrenz. Gell.
Offerten erbittet 964
An- u . DerkaufsgeschSft
Tel . 2015. Markgrafenstr . SS.

Der Entwurf zu einer
selbsttätigen Eisenbahn-

wagenkuppelung,die seitlich , ohne Durchtreten
zwischen den Puffern , geöff¬
net wird , ist zu verkaufen.
Interessenten erfahren Näh.
unter 0 . 1783 durch Hänfen¬
stem S Vogler, Ä . - G . , ,Karlsruhe . 6761 .3 .2 1

Kaufmann in besten Ver-
I mögensverhältnissen , 28 I .
t alt , Prot ., tadelloser Charak¬
ter , Mitinhaber einer alten, «
bestfundierten Lederhandlg . El
tn Süddeutschland , wünscht

eb.Damem . ca. 30—iOOOQjt
ermögenzwecks späterer

□■r - Heirat '9C
kennen zu lernen . Gest. Off.
mit Bild unter F. 1752 an
Saasenstein ■& Vogler, A .- B

., Karlsruhe . Anonym u. K
Berufsverm . zwecklos. Dis -
kretion Ehrensache. 6701

Sichere Existenz !
wird Damen ob . Herren ver¬
schafft durch Errichtung eines _Glsiitzer Fabrik -

Reste - Geschäfts
in Kleider -, Blonsen- , Schür¬
zen-, Hemdenstoffen, Weiß-
Waren usw., in ihrer eigenen
Wohnung oder Laden.

Prima Sicherheit erforder¬
lich. Gewinnbringender Ar¬
tikel auch für bestehende Ge¬
schäfte jeder Art . Offerten
sub „ JB. 2026 “ befördern
Haasenstein & Vogler, A.-G .,
StraSburg L Eis, 3881a

M^ BOUQÜET, fiCWF
I . Rue du Commerce , UL All
Hebamme , dipiom.
Pensionäri . zu jed . Zeitp. Diskr.
Mäss. Preise . Klinik in Frankr .

Zn kath . i^farrdorfe , unweit
Karlsruhe , ist gut gehendeBäckerei
Mil KoImiMoreichlUiWog
ohne Konkurrenz , Familienverhält -
niffe halber sofort zu verkaufen.Näheres unter Nr . 3953a in der
Exped. der „ Bad . Presse"

. 3 .1

6eltcn gfinftigeSelegenGeit
fiir Sraulleule.

Ein modernes Schlafzimmer,ganz eichen , mit Intarsien , besteh ,aus 2 Bettstellen , 2 Nachttischen mitMarmor , 1 Waschkommode mit hoh.Marmor und Spiegelaufsatz , 1 gr.3teiligen Spiegelschrank, ganz in
Rahmen gearbeitet , alles mit prima
Kristallgläser », 1 Handtnchst., wirdum den ausnahmsweise bist. Preis
von nur 35V Mark
abgegeben bei 6838 .3.1
Lndw .Seiter ,

ganz neu. erstklassiges Fabri¬
kat , 45 cm breit, 38 cm tief,
7v cm hoch, innere Matze,
mit Tresor, ä Mk . 200.
abzngeben .

Näheres unter Nr . 6861
durch die Expedition der
„Bad . Presse".
- liillig zu verkaufen .

1 Kroketspiel, vollst ., Servierbrett .
1 Mückenschrank , 1 Notenständer ,eine Briefmarkensammlung , Glas¬
kasten mit Käsern u sonst , aamm
langen , alte versch. Oelbilder .
B13971 Kaiserstr . 168 . 4. Stock

Billig zu verkaufen
Bettstelle, halbfr, , Rost, neu über ?,.Obermatr ., Polster , ganz neu, 25 M
B141N3 Körners» . 18, Hof , rechts

Für Fabrikanten .

SiigeuiWe-, Hch-
WlMg-BerW.
Prima Geschäft , an der Donau

gelegen , direkt am Bahnhof, mit
konstanter Wasserkraft, wird ver¬
kauft, mit einigen Morgen Land,
iur Fabrikanlage sehr günstig .

Von der Stadt gewünscht und
unterstützt.

Offerten unter Nr . 3930a. an
die Erped . der »Bad . Presse" erb.

enthebt Sie der dringenden Sorgen bei Anschaffung Ihres Frühjahrsbedarfs,denn

Jedermann hat bei mir Kredit !
loh offeriere zur bevorstehenden Saison in grosser Auswahl zu billigsten Preisen :

Moderne Hcrren -ilnzlige und Paletots
Burschen-, Knaben- und Kindep-ünzDge .

Chice Damengarderobeals Husthmhleider , Metts, Blusen u. Röche
Ständiger Eingang von Neuheiten .

Heppen' u. Domen Stiefel . Sportwagen u. Kinderwagen .
Hödel

,
Betten

,
Polsteruaren

einzelne Möbelstücke , wie auch komplette Schlafzimmer , Wohn¬
zimmer, Speisezimmer, Herrenzimmer , Kttcben-Einrichtongen .

Auf Teilzahlung
Sehr günstige Zahlungsbedingungen , 14täglich od . monatlich .

J
.

Iffmann Nadii
.

Karlsruhe , Barl-Friedrichstrasse 24 inimMmi .
6844

Vertausche ein rentables , hoch¬
feines

Kerrfchaftshans ,
in bester Lage der SüdweMadt ,
mit allem Komfort , gegen entfach .
Landhaus mit Garten od. g. Hof.

Offerten unter Nr . 6380 ... . cm
die Erped . der „Bad . Presse '' erb.

2 eiserne Betten , fast neu, 1
breites fielt u . 1 Aushünge -
kasten billig zu verkaufen.3314124 Waldstraße 27.

Stellen-Angebote.
Wir suchen für Karlsruhe - Durlacheinen bei Kolonialwaren - und

Spezereihandlungen gut einge¬
führten , fleißigen und tüchtigen

Ettlingen .
Einfamilienhaus (Neubau) , l ’A

stückig , mit Zentralheizg . , Warm¬
wasserbereitung und eingebautem
Herd, 5 Zimmer , Küche usw . und
Garten um 10 000 M zu verkauf.
Anzahlung 3000 M.

Offerten unter Nr . 6379 . .. . an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Plchtttreter.
Gebrüder Hoessler,
Seifen -,Seifenpulver - u .Sodafabrik

Mk . tägl . Verd. d . Verkauf/ H mein . Patentartikel f . Herren
Neuheiten - Fabrik , Mitt -weida-NkarkersbachNr.113 . 1620a

z» mimssisZLSÄL
2 Stühle , 1 Küchenfchrank , 2 zweit.
Schränke, 1 Regulateur . lSchneider -
tisch,2 kompletteBetten,IWaschtisch.
Buu , Zähringerstr . Nr . SS. 3 . St ,

Mehrere kräftige

Hosarbeiter
auf sofort gesucht. 6855,3 .1
Deutsch -Koloniale Gerb- u . Farbstoff

gesellschast m . b . H., Rheinhasen .

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk, Handelsgewerbe 2C.} :

gekernte und ungelernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt :

Dienstboten und sonstige Hausangestellte :
für das Hertel - rrnd Mirtsäiaftsgerverve :

jegliches Personal , insbesondere : Kellner . Köche . Soteldiener .Hausburschen . Buffetdamen . Kellnerinnen rc.

Städt . Arbeitsamt , Karlsruhe ,
Telephon Nr . 629 . — Geschäftszeit Werktags von 8—12 u. 3—6.

bezw. bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung
und Sonntags von 10—12 Uhr für das Wirtschaftsgewerbe .

Atltm imii jiizthölichc Arbeiterinnen
für dauernde Beschästigung , bei guter Bezahlung gesucht.
Munitionsfabrik Grötzingen

6854 der Deutschen Waffen - und Munitionsfabriken . 3.1

Zur Anfertigung von
Dmea- ». MerMmi, Leid- uJetlroiiidic

sucht ein hiesiges Geschäft

eine tüchtige Schneiderin
die sicher zuschneiden und anprobieren kann , gegen gute
Bezahlung . Lebensstellung . — Gest , Offerten unter
Nr . 6847 an die Expedition der . .Badischen Presse " .

für das Stadtgebiet mit Umgebung
einzurichten . Auch das Inkassowird übertragen und Akquisiteure
unterstellt . Sehr entwicklungsfäh.

gewährt werden . Kaution erforderl .GE . Angebote urst. Nr . 6853 andie Exped. der „Bad . Presse". 2 .1
Wir suchen zu baldmoglichstenEintritt einige tüchtige

Sdilosser 11. Manifer
im Alter von 25 bis 40 Jahren ,Die Stellen sind dauernd u . gut
bezahlt. Nur Arbeiter mit besten
Zeugnissen werden berücksichtigt .

Angebote sind an die 3987a
Deutsche Lustschifiahrts- Akt -

Gesellschaft in Sos
zu richten.
fff L» Köchinnen. Zimmer-I X Mädchen. Alleinmädchen

für hier und auswärts
gesucht. Näheres durch

Frau Urban Schmitt Witwe , ge¬werbsmäßige Stellenvermittlerin ,Erbprinzenstraße 27 , Eingang Bür -
gerstraße . _ B14155

Für 1 . Mai oder später wird ein
braves , williges Mädchen f. Haus¬arbeit und Küche gesucht. B14149

Böckhstraße 7, 3. St .
Mädchen gesucht für Küche und

Hausarbeit . B14120,.
Blumenstraße 15 , pari .

Monatsfrau ,
gewandt und pünktlich , zu zwei
Damen gesucht . 6851

Boeckhstraße 8, 2 , Stock .

Stellen-Gesuche .
Einfache Stütze,

int Kochen , Nähen, Bügeln , sowie
allen Hausarbeiten bewandert , mit
guten Zeugnissen, sucht Stelle .

Offerten unter Nr . B14140 an die
Expedition der „ Badischen Presse".

Ein einfaches, ruhiges Mädchen
welches bürgerlich kochen kann,WT sucht Stelle ' W
bei kleiner Familie auf 1 . oder
15 . Mai . Zu erfragen 8314159

Luisens» . 48, toettenb . 3. St . I.
Mädchen , welches der bürger¬

lichen Küche gut vorstehen kann,
sucht sofort oder 1 . Mai Stelle .

Zu erfr . Leopoldstr . 14, 2 Tr .

Vermietungen .
Gartens » . 57, 5. Stock , besseres
möbliertes Zimmer auf sof . oder
1 . Mai zu vermieten . B14143

mit allen Nebenräumen , m eunr
aufblühenden Industriestadt mit
sehr großer Garnison , sofort auf
längere Zeit zu vermieten .

Anfragen unter . Nr . 6718 . tutdie Exped . der „Bad . Presse" »rb.

Näheres B141Ä
Steinstraße 18. 3. St, :

Adlerstr. 36, ist der S. Stock vor
6 Zimmern , Küche , 2 Keller uni
Zubehör (Wasserklosett im Ab
schluß ) aus 1 . Juli zu vermieten
Näheres parterre . B14144.2.1

Luisenstratze 5V ist eine frisch her¬
gerichtete, auf die Stratze gehende
Zweizimmerwohnung nebst Zu¬
gehör auf sofort oder später zuvermieten . Zu erfr . 2. St . 8314099

Marienstraße 13 , Hth . 2 . St . , 2
Zimmer und Küche für 13 Ml.
sof . zu vermiet . Zu erfr . R .- A .Frühauf , Kaiserstr . A5 . 6850 .3:1

Rantestraße 8,1 . Stock, Hinterhaus ,ist eine schöne 2 Zimmerwohnung ,
Küche und Keller, wegzugshalber
auf 1. Juni billig zu vermieten .
Näh . Luisens» . 39. 2. St . B14083

Adlerstraße 18. Ecke Zähringerstr ..3 . St ., lrnks, ist ein schönes möbl.
Zimmer sof. zu vermieten . B14138

Bernhardstr . Rr . 6, part . , ist ein
schönes , gut möbl. Zimmer mit
fep . Eing . an Herrn oder Fräulein
sofort zu vermieten . Auf Wunsch
Klavier . B14139

Kaiserstratze 189,2 Treppen , ist ein
möbliertes Zimmer auf 1 . Mai
zu vermieten . 8914162

KapeÜenstr . 3S, 4. St ., ist ein gut
möbliert . Zimmer sofort zu ver^
mieten ._ 8314160.2.1

Lessingstr. 58, 2 . Stock rechts , ist ein
großes schön möbliertts Zimmer
billig zu vermieten . 8314091
schützenstr. 75 , 3. Stock , ist ein
gut möbl. zweifenstriges Zimmeran Herrn oder beff . Arbeiter sof.
oder 1 . Mai zu vermiet . B-««, !
. ophienstraße 40, Ecke Leopolds »
3. Stock , ist auf sofort ein schönmöbliertes , großes Zimmer , evtl,
mit Pension zu verm . 83141,61

Zähringerstr . 92,8 . St „ amMnÄb
platz , ist ein schön möbl . Zimmer
zu vermieten ._ 8314156

Mühlburg . Rheins» . 14. 1 Treppe
rechts, ist ein . schönes Zimmer an
soliden Herrn zu vermieten . 685p

®ul möbliertes Zimier
sucht Herr (Beamter ), mögl. mit
Pension , nicht über 3. Stock , in ,
besserem Hause. Off . uni . Nr . 6566
an die Expedit , der »Bad . Presse ,
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Xlm eröffnet :

Morgenstratze Nr. 5
Gottlieb Schöpf

Kolonialware » Telephon 2826 .

Filiale «: 6817

Luisenstraße 34 . Uhlandstratze 21 .
Schützenstraße 13 . Grenzftratze 2 .

Morgenstratze 8 .
Günstigste Bezugsquelle aller Lebensmittel.

Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins
" Karlsruhe. = ==== =

r

[Handlungs
gehilfen

welche

Stellung
1 wehen , sparen Zeit
] und Geld , wenn sie

sich der
Vermittlung des
Kaufmann .

Vereins
Mannheim

bedienen .
| 3200 Mitglieder

Venn . Stellen
15,000 .

Bedingungen
kastenfrei.

: Änzer Kaninim.
militärfrei , findet Stellung für
Lager und zum Besuch der Land-
kundschaft. Eintritt tunlichst bald.
Kenntnisse der Kolon.- u . Farb -
waren -Branche. Offerten sub A. M.
No . 3898a an die Expedition der
„Bad . Presse" . ._ 3L

Detailreisender
gesucht

Für ein Manufaktur - u .Aussteuer -
yeschäft wird zum Eintritt 1 . Juli ,
August od. September ein tüchtig.,
miutärfreier Herr gesucht für gut
eingeführte Tour . Off. wolle man
unter Angabe der Gebalts - und
Spesenansprüche an RudotfMoffe .
Frankfurt a . M . einreichen unter
F . T , 8 . 589 ._ 3853a.3.1

Zum Eintritt per 1 . Juli 1911 .
eventl . früher wird von größerer
auswärtiger Firma eine tüchtige,
gewandte

Stenotypistin
bei guter Bezahlung gesucht .

Offerten von nur bestempfohle¬
nen, an selbständiges Arbeiten ge¬
wöhnte Damen unter Nr . 3945a a.
die Exped . der »Bad . Presse" erb.

Gesucht
- a möglichst baldigem Eintritt ein

Fräulein
gesetzten Alters zur Besorgung der
Geschäfte einer Postagentur mit
Fernsprecher.

Bewerberinnen , welche schon im
Reichspostdienst bewandert sind ,
erhalten den Vorzug . Näheres
unter 3708a durch die . Expedition
der „Bad . Presse"

. 6.1
Die Lizenz zur leichten Her-

stellung eines lohnenden Artikels
tst an einen , oder zwei Herren m.
einigen hundert Mk ., für größere
Plätze zu vergeben . Die 3 jähr .
Gebühr und erste Einrichtung er¬
fordert ca . 300 Mk . Anfr . unt . 1 .
30 « an Daube & Co . Stuttgart .

Kanzleigehilsen -Stelle.
Bei dem hiesigen Grundbuchamt

ist eine Kanzleigehilfenstclle mit
einem Jahresgehalt von 1200 Jt
sofort zu besetzen . Bewerber , die
über eine schöne, geläufige Hand¬
schrift verfügen , im Protokollierenund Stenographieren geübt sindund gute Kenntnisse im Grund¬
buchwesen besitzen , haben ihre
selbstgeschriebenen Gesuche mit den
nötigen Zeugniffen bis 4 . Mai
l. I . einzureichcn . 3943a.

Konstanz, den 27. April 1911 .
Stadt . Gruudbuchamt.

Geg . hohe Vergüt , stellen w .überall Agent , an z . Verk. v . Ci -
aarr. a . Wirte h . H . JttrgensenCo ., Hamburg 22 .1 572a30.21

kann
sich

jede intell . Person leicht im eignen
Hause ohne gr . Mühe verschaffen.
Anleitung durchuns kostenlos. Näh.
durch Norddeutsche Han -
dela -Centrale , Kiel 8 . 3966a

Ein tüchtiger und umsichtiger
Maurerpolier

zum sofortigen Eintritt gesucht .
Offerten unt . Nr . B13908., an

die Exped. der „ Bad . Presse " erb

WMsUMW
sucht Alb . Weber . Malermeister ,Karl - Wilhelmstr . 12 . B14089.2.1

Tüchtige

kirenglerrer
für mittlere und größere Arbeit ,
zu sofortigem Eintritt gesucht von

Grether <& Cie . ,
Maschinenfabrik ,3941a Frerbnrg t . Bd .

m . reiner
finden dauernde , gutbezahlte
Beschäftigung. 6716.2 .2
ZN. Reutlmger & Eo.,

Möbelfabrik ,
am Westbahnhof .

Anfang Mai wird jüngerer
Äausbursche

gesucht, welchermit Pferd umgehen
kann . Werberstr . 48,1 . St .

Lehrling.
Junger Mann mit guter Schul¬

bildung findet sofort Lehrstelle in
hiesigem größeren Geschäft. Selbst¬
geschriebene Offerten mit Lebens¬
lauf unter Nr . 6760 an die Expe¬
dition der „Bad . Presse "

._ 2 .21 Wl« W
kann intelligenter , gesunder Junge
unter günst . Bedingungen eintrcten

Hotel Ariedrichshof,
Karlsruhe . 6722.3.3

Architekt .
Bedeutende Fabrik Badens sucht Fabrik - Architekten .

Bevorzugt sind Angebote, welche Erfahrungen im bautechnischen
Fache und einwandfreie Persönlichkeit Nachweisen.

Ausführliche Offerten unter Nr. 3939a an die Expedition
der „Bad. Presse" erbeten . _ _

2. 2

Grötzeres Sägewerk
furkt tum N-rkauf seiner Produkte — hauptsächlich Kiefer und
Eiche — Zeinen bei der einschlägigen Kundschaft von Karlsruhe und
Umgebung best eingeführten

di
«gen Provision . Offerten unter Nr . B14142 an die Expedition
er „Badischen Presse" .

Tüchtige Eisendreher
fcniett bei hohem Lohn dauernde « eschiistlguna tn dem 3626a .3.3

EJaen- u . Stahlwerke , II »»lach i . Baden .
Sctfeeitöteten wird evtl, der Umzug bezahlt.

DieLeitung em Hospiz
2 .1 wird von jungem, tüchtigem Fachmann, verheiratet ,

ZU übernehmen gesucht.
Gefl. Offerten unter Nr. B13962 an die Exped . der „Bad . Preffe" erb.
IM - Tüchtiger Techniker -IC
für hiesiges Architekturbüro auf
sofort gesucht . Offerten mit Ge¬
haltsansprüchen und Zeugnisab¬
schriften unter Nr . B13823 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

Bürodiener,
kautionsfähig , auf das Büro einer
mittleren Fabrik gesucht . Solche,
die befähigt sind , auch leichtere
Büroarbeiten (Registratur ec.) zu
erledigen , wollen Angebote unter
Nr . B14073 an die Expedition der
„Badischen Preffe " richten.

Selbständige
Rock- u. Taillen-

arbeiterinnen
finden sofort »» a

dauernde Beschäftigung .
E. Jacoby , Hoflieferant ,

Baden -Baden .

TWigeMmbeiterlMii
finden dauernde Beschäftigung bei

iss. n . E . Jäger , Robcs,
B14068.2.2 Sopbieustr . 40 , 2 . St .

LehrMchen
wird gegen sofortige Ver¬
gütung angenommen .

Kaiserstraße 193/195
im Galanterie - u . Spielwaren -

Geschäft. 6698 .2.2

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
t . garant . sol . Häuser .
Frau Maria Hofstadt , Stuttgart .

Billastraße 3. 96a
GewerbsmäßigeStellenvermittlerin

fürs Ausland . lGegr . 1863).
Es wird eine perfekte

Jungfer
für Berlin gesucht , die Schneidern
und wenn möglich Frisieren kann.
Gehalt 40 M. Auf achtbare Fa¬
milie wird großer Wert gelegt u.
längere gute Zeugnisse. 6791 ..
Chiffre Mr, L ., hauptpostlagernd,
Frankfurt a. Main .

Wirtschafterin ,
in Küche und Wirtschaft bewandert ,
für eine Brauereiwirtschaft gegen
guten Lohn gesucht. 2.2

Anfragen unter Nr . 3940a an die
Exp. der „Bad . Presse" zu richten.

Auf 1 . oder 15. Mai gesucht zu
älterem H^rrn selbständige, saubere

*
K 8 d ) tit ,

die auch etwas Hausarbeit über¬
nimmt . Vorzustellen Ttadtstr . 27 ,
Freiburg i. B . 3899a .3.3

Besseres Mädchen
das gut büraerl . kochen kann und
gute Zeugnisse besitzt, gegen hohen
Lohn per sofort oder später gesucht .

Näheres Waldstrahe 52 . 3 . Stock .
Ein braves , fleißiges Mädchen

auf sofort gesucht . B13800.3.3
Zähringerstraße 4.

Katholisches, braves Mädchen
unter 18 Jahren wird aus 15 . Mai !
oder 1 . Juni zu kl. Familie gesucht.
» 13550 .3 .3 Kaiserallee 51a , IV.

wf ;: Mädchen
beiten auf sofort gesucht ; evtl. ,
auch nur für tagsüber . » 14130 :

Näheres Wilhelmstr. 3 , II .
Auf 15. Mai wird ein Mädchen .

gesucht , das bürgerlich kochen kann. jVorzustellen Sonntag nachmittag J
3—7 Uhr Sofienstraße 10, II . 1

Ein tüchtiger Mädchen,
das schon in Stellung war , findet !
auf 1 . Mai bei kleiner Familie für ;
Küche und Haus gute Stellung .
6695 * Piktortastr 16. Part . ,

Gesucht
per sofort oder 15 . Mai tüchtiges, j
fleißiges Mädchen , das gut kochen '
kann . Zu erfragen B13979 ..

Kriegstraße 158, III . St .
Suche zum sofortigen Eintritt

ein braves , fleißiges Mädchen für
dir Haushaltung . Näheres <
B14088 Waldbornstraße 28a . 1 . St .

'
Schulentlassenes , jung . Mädche «,welches zu Hause schlafen kann, ,findet Stelle . B13966 .2.2 !

Effenweinstraße 24 , 1 . St . ■
Für Nachmittags ein Mädchen

zu einem VA Jahre alten Knaben
gesucht . Vorzust. Herderstr. 1 , IV . <
zwischen 2 in 3 Uhr . B14116 .. . ‘

Monatsfrau
zuverlässige, für Vor- u . Nachmit-
tags auf 1 . Mai gesucht. B14044

Friedenstratze 27. m .

ehrliche , unabhängige, gesucht per
15 . Mai oder 1 . Juni . 3314114

Rmmstraße 11, II .

Stellen - Gesuche.
Eisenhändler,

strebs. junger Mann , 19 Jahre alt ,
m . guten Zeugniffen der Eisenkurz -,
Fahrrad - und Automobilbranche ,

suchl Stellung
per 1. Juni , als Lagerist , Kontorist
oder Verkäufer . Offerten unter
Nr . B14032 an die Exped. d . „Bad .
Preffe " ._ __ SU

Für auswärtige Mühle oder
Mehl-Großhandlung , würde ich
eine

^ Vertretung
'mL

oder die Stelle eines Reisenden
übernehmen . Kaution kann gestellt
werden . Offert , unt . B14067 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Eisenbetondau-Polier ,
mehrere Bauten selbständig ausae -
führt , sucht Stellung bei be¬
scheidenen Ansprüchen. B13923.3.3

Gest. Offerten unter AI . F . 150
bahnpostlagernd Karlsruhe .

Meitaldet NM.
42 Jahre alt , sucht Stelle als Büro¬
diener , Aussetzer , Einkassierer oder
Lagerarbeiter . Eintritt sofort od.
später . Gute Zeugniffe stehen zu
Diensten . Off. unt . Nr . B14092 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

Junger Mann
sucht Stellg . gleich welch . Art od
Branche. Off . unt . Nr . B14028 a
die Exped. der „ Bad . Presse " erb.

äauftnänn. Lehrstelle
für 16jährigen jungen Mann acht¬
barer Eltern , am liebsten auswärts ,mit Verpffegung per sof . gejucht.

Gefl. Off . unt . Nr . B14093 an
die Exped. der „Bad . Presse " erb.

Tücht.Fräulein
kautionsfähig ,

sucht Filiale ,
tnDelikatessen , Zigarren rc..

zu übernehmen . Gefl . .unter Nr . 5813932 an die Exped.
der „Badischen Presse " erbeten .

Gediegene, tüchtige Frau , Wwe.
sucht Stelle als Haushälterin bis
1. Juni oder Juli , geht auch in
grüß. Haushalt , wenn Hilfe dabei .

Offerten unter Nr . B14119 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

8eMe!es Willem
ans . 30, in allen Zweigen des

aushalts erfahren , sowie in der
rankenpflege ausgebtldet , sucht

Stellung . Off . unter B13993 an
die Expev. der „Bad . Presse "

. 2 .2
Ein fleißiges Mädchen ,

ms den Haushalt versteht , such
auf 1 . Juni Stellung bei einer
Damenschneiderin gegen mäßige
Vergütung , um nebenbei das Nahen

t erlernen .
Offerten unt . Nr . B14059 an die

Exped. der „Bad . Preffe " erb . 2 .2
Einfaches, besseres

2 Mädchen 2
aus einer Haushaltungsschule zu¬
rück, sucht Stelle als Zimmer - od .
Kindermädchen in nur gutem
Hause. Es wird mehr auf gute
Behandlung als auf hohen Lohn
gesehen . Anfr . postl. unter Nr .
100 Bühl , Baden ._ 3944a.
2 Zimmermädchen,

Mai in Privat - oder besseres Ge¬
schäftshaus , zu kl. Familie . Am
liebsten nach Karlsruhe . Zeug -

isse vorhanden .
Offerten unter Nr . B14118.. an

ie Exped. der „Bad . Presse " erb .
Ordentl . Mädchen ,
ms schon in besser . Hause gedient
tat , sucht Stelle als Zimmermnd -
hen auf 1 . oder 16 . Mai . B14103

Näh . Amalienstraße J >9, III .
es, anständiges Mädchen ,

Zu erfragen bei II . Wolf ,

Junge Frau sucht noch Kunden
u Waschen u. Putzen . Zu erfrag ,
-chützenstr . 64, H. 4 . St . B14034

Vermietungen .

Laden mit oder ohne
Wohnung

Pforzheim .
Moderner , großer schön«

Laden
paffend, per 1. Juli 6792.5 .2

billig zu vermieten .
Offerten unter A . 2S21 , haupt -

postlager ud Pforzheim.

lt MWiv -MmWeitte
mit Bureau und Einfahrt in der Nähe des Bahnhofes auf 1. SM
ganz oder geteilt zu vermieten . W4W9

Näheres Bahnhofftraße 32 .

M » zu »Miele ».
In verkehrsreicher Lage der öst¬

lichen Kaiserstraße ist ein Laden ,für Jedes Geschäft geeignet , auf 1 .Juli d . I . zu vermteten . Offertenunter Nr . 3329a an die Expeditionder „Badischen Preffe" erbeten . *

Friedrichsplatz 8 , 4 Trepp . , ist ein
einfach möbl. Zimmer an erneu
soliden Herrn oder anständiges
Fräulein bis 1 . Mai billig an
vermieten . 814033 .

Hirschstraße 10 , 1 Treppe , nächst
der Kaiserstr ., ist ein fein möbl.
Zimmer mit guter Pension per
1 . Mai zu vermieten . 2313340.64»

Wohmuß ja maiittka .
Auf 1 . Juni oder später ist eine

schöne Wohnung mit 5 Zimmern
Alkov , Küche und Zubehör zuvermieten . Anzusehen jeweils
10—1|21 Uhr mittags . 3591*

Näh . Karl -Friedrichstr . 6, n . r .

Kaiserallee 35, TU ., gut möBL
Zimmer sofort oder später zu
vermieten . B13Ä5

Kaiserstraße 80s , 3 Trepp . , ist e«
schönes, großes Zimmer , fein
möbliert , an bess. Herrn sof. zu
vermieten. B13924» .

Eine Wohnung ,
Lammttraüe 7.

4 Zimmer , Küche, Keller, Aussicht
nach der Hebelstrabe ist an solide
Leute billig per 1 . Juli oder früher
zu vermieten . 6686 .3.3

Zu erfragen beim Inhaber
Hermann Wolff , Cafe Bauer .

Kapellenstr. Rr . 66, 3. Stock
ist ein gut möbl. Zimmer sofort
oder später zu vermieten . BE »» »

Karlfriedrichstraße 3, HM . 2 Tr .,
sind 2 helle, leere Mansarden an
eine einfache , brave Person bill.
zu verm. Näh . das. Laden linN .

Körnerstraße 30 , parterre , ist ein
schön möbliertes Zimmer mit zwer
großen Fenstern versehen , per
1 . Mai zu vermieten . 2343976
Näheres daselbst.

Eine schöne 4 Zimmerwohnung
im 4. Stock ist auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh. Ludwig Wtlhrlm -
straße 5 , im Friseurgesch. B13919 . Kronenstratze 12, 1 Treppe , ist un¬

möbliertes Zimmer mit sep . Ein¬
gang u. Kochofen , auf die Straße
gehend per sofort oder 15 . Mai
zu vermieten . B14107

2 Zimmerwohnung , Mansarde ,mit Gaseinrichtung , per sofort an
ruh . Mieter zu verm. B12373
Näh . Scheffelstr. 59. II .. b . Werlina . Leopoldstr. 13, 2 Tr „ gut möbliert .

Zimmer m. Schreibtisch, mit oder
ohne Pension zu verm . 2313876 .5 .3Bürgerstr . 3 ,

im 2. Stock , schöne 5 Zimmer¬
wohnung nebst Zubehör auf 1.
Juli zu vermieten . Näheres im
Laden . B14066 .2 .1

Leopoldstr . 15, 2 Trepp . , find schön
mÄ>l. Zimmer u . Mansarde mit
guter Pension zu verm . B13466.

Leopoldstraße 25, 1 Treppe , gegen¬
über den Gärten des Diakonis -

. senhauses, gut möbl. Zimmer so¬
fort od . 1 . Mai z. verm . B13980..Fasanenslr . 37 L

im 1 . Stock eine 3 Zimmerwohnung ,
" t " : 1 "

mit Koch. u . Leuchtgas auf 1 . Juli
zu vermieten . Näh. im Bäckerladen.

Lessingstraße 78 , IV . , rechts , rst
freundlich möbl. Zimmer mit od.
ohne Pension sofort oder später
zu vermieten . B14101

Markgrafenstratze 34 , III . , (Lidell -
platzs ist em einfach möbl. Man -
sardenzimmer mit Ofen an an¬
ständige, ordentl . Person sofort
zu vermieten . B14111

Schtttzenstrasse 63 .
Seitenbau , 2 Zimmer , Küche und
Keller per sofort oder später an 1
oder 2 Person , zu verm. 813650
Degenfeldstraße 12 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Veranda
u . Mansarde auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres bei H . Kauf¬
mann , nachmittags . 3313555.

Markgrafenstr . 41,3 . St . , in nächster
Nähe des Personenbahnhofs , ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . B14081.3 .2

Rüppnrrerstraße 88s. Part . , ist
ein gut möbliertes Zimmer mit
freier Aussicht zu verm . 2313907

Durlacherstraße 52 ist im 2. Stock
Wohnung von 2 Zimmern , Küche,Keller auf 1 . Mai oder später zuverm . Näh. im 2. St . bei Kistner.

Schillerstraße 14, pari . , nahe Kaiser¬
allee, in ruhigem Hause , gut möbl .
Zimmer per sof . zu verm . B13937Hardtstraße 4, 3. Stock, ist eine

schöne , geräumige Dreizimmer¬
wohnung mit Zubehör ohne vis»
ä=vis per sof . oder später preis¬
wert zu vermieten. 813660....

Näheres im Laden.

Schützenstraße 6l ist ein möbliert .
Mansardenzimmer billig zu ver¬
mieten . 2314108

Steinstraße 14, 2 Trepp . , ist ein
gut möbl. Zimmer mit sep . Ein¬
gang zu vermieten . B14064.Hirschstraße 75. 4 . Stock , ist auf

1 . Juli eine schöne sonnige 4
Zimmer - Wohnung billig zu ver¬
mieten . Näh. das. 3. St . B13872

Biktoriastraße 20, III ., ist ein gut
möbl., freundliches Zimmer zu
vermieten. 2313904 .

Karl - Wilhelmstraße 30, pari ., isteine scKne 4 Zimmerwohnung
mit Bad u. sonstig . Zubehör aus
1 . Juli zu vermieten. B14015 . . ..Näheres 4. Stock , rechts .

Waldhornstraße 8, 2 Trepp . , ist gut
möbl. Zimmer in ruhiger Lage ,
in nächster Nähe des Schloßplatz ,
mit od. ohne Pension billig zu
vermieten. B14105..

Körnerstraße 30 ist im 4 . Stock eine
kleine Wohnung, bestehend aus 1
Zimmer u . 1 Küche auf 1 . Juli
zu verm . Näh. Part . B13976 ..

Waldhornstraße 8, 2 Trepp ., eins,
möbliert . Zimmer mit oder ohne
Pension billig zu verm . B14104 ..

Waldhornstraße 58 möbl . Zimmer »
auch an eine solide Frau oder
Mädchen zu vermieten . B18799

Näheres 3. Stock, lks.

Kriegstraße 151, 4 . Stock , ist eine
schöne , große 3 Zimmerwohnung ,alles neu hergerichtet, sofort oder
später zu vermieten . Näheres
parterre . B13724 .3.3 Waldstraße 85 , Stb . 2 Tr ., ist em

freundlich möbl. Zimmer an ein
Fräulein billig zu verm . B14046Lessingstraße 9 schöne 6 Zimmer¬

wohnung mit Balkon, ohne vis-L-
vis , Badez. u . reich!. Zubch. auf
1. Juli zu vermieten. B13084 »Näheres parterre .

Werderstraße 21, 1 Tr . hoch, ist
ein gut möbl. Zimmer mit
Schreibtisch zu verm . B13948.

Wilhelmstraße 55 , III . , ist ein
gut möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension billig zu verm . B14129

Schützenstrahe 51 ist auf sofort
schöne 2 Zimmer -Mansarden¬
wohnung zu vermieten . B13826 .Näheres 1. Stock, im Laden. Wilhrlmstraße 55 ist eine heizbare

möblierte Mansarde billig zu
vermieten. 2314128Werderftr . 57 , Borderh ., 2 Zimmer-

Wohnung sofort an kl . Familie zuvermieten . Näheres im Laden od .Schützenstr. 54,3 . St . Vordh. 2P 8“
Aorkstraße , Ecke Draisstraße , im
Laden, sind 2 schön möbl . Zim¬
mer, auch als Büro geeignet , zu
vermieten. 2314117 . ..Aorkstraße 44 , Ecke Weinbrenner¬

straße , ist im 2 . Stock eine sehr
freundliche Wohnung von 4 Zim¬
mern mit Bad und Mansarde auf
1 . Juli zu vermieten . Näheresim 1 . Stock , rechts. 6625*

Zähringerstratze 24, 2 Tr . hoch, in
gutem Hause ist ern schönes Ztm¬
mer mit guter Pension sofort od.
1 . Mai bill . zu vermieten . B14Ü01

Zähringerstratze 92, 1 Treppe hoch,
nächst dem Marktplatz , ist ein gut
möbliert. Zimmer mit separatem
Eingang svgl . zu verm . B14121

flßfthlhltfft Lindenplatz 6, ist eine
AlUMUlg » schöne Wohnung von3 Ztmmer , Küche u. sonstig . Zubehörauf 1 . Juni zu vermieten . 4915

Landaufenthalt.
In gesundem Sctznarzwald -

dörfchen würde erholungsbedtirf -
tige, einfache Dame oder Fräul .
Aufnahme finden in kleiner Be¬
amtenfamilie . Off . unt . Lr . 3815a
an die Exped . der „Bad . Presse "

Gut möbl.Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermiet.Erbprinzenstraße 3,3 . St . 33“™°

Elegant möblierte» Zimmer mit
Gaslicht u . Badebenütz. in kinderl.
bess. Haushalt per sof. od. 1 . Mai
zu vermieten . Offerten unter Nr.Bl3946 an die Exped . der „Bad.Preffe erbeten . 3.2 Miet- Gesuche . 1Kleineres , möbliertes Zimmer,auf die Straße gehend , ist an
jüng . Herrn ob. Fräul .. auch Schü¬ler od . Schülerin auf 1. od . 16.Mai zu verm. Herrenstr. 2. II .

Am tawtm 6 | ( immc
wird eine 4—5 Zimmerwohnnng
auf August oder Sept . zn mieten
gesucht. Lage : Ost- oder Westftadt .
Preis : bis 750 Mk .

Offerten mit Wohnungsplan unt .Nr. 2314097 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erb.

^ chön möbliertes Zimmer zuvermteten bei Frau MeinrrSmann ,Göthestraße 2, 3. Stock . » 13965
Amalienstr . 37 . Seitenbau , links,ist ein möbliert ., sauberes Zimmer
zu vermieten . B13991 .3 .2

Bernhardstratze 7, IV .,ist hübschmöbl . , ruhiges Zimmer an solid ,
besseren Herrn billig zu vermiet.

Große E inzimmer -Wohnnnqmit Zubehör per 1. Mai oder später
von Frau gesucht. Pünktliche Zahl .
Offerten unter Nr . B14095 an die
Exp . der „Bad . Preffe " erbeten . 2.1Douglasstraße 22, 3. Stock , ist ein

schön möbliertes Zimmer zuvermieten . 3313731 .4.4 Herr sucht einfach möbliertes
Ztmmer. Oststadt. Offerten mit
Preis unter Nr . B13842 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb .

Erbprinzenstraße 28, 2 Treppen,links , sind 2 möbl . Zimmer an
Schüler oder Schülerinnen mit
Pension zu vermieten . S314133 Herr , der wöchentl. 1—2 mal hier ,sucht billiges, ungen . Zimmer -

Oststadt bevorzugt. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . B14006 an
Ate Exped. der »Bad . Preffe " erbet

Erbprtnzenftraße 28, 2 Trepp., lks.ist per 1 . Mai ein schön möbl .,geräumiges Zimmer zu vermiet.
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? . ? .
Dem verehrl . Publikum von Karlsruhe und Umgebung die ergebene Mitteilung , dass ich mit heutigem Tage das renovierte

Hotel - Restaurant Hohenzollem
übernommen habe .

Ecke Kronen- und Zähringerstrasse

ff. Schrempp - Biere. Gute Weine . Vorzügliche Küche .
Schöne preismässige Fremdenzimmer .

' Nebenräume zur Abhaltung von Festlichkeiten .

6814

Es hält * sich bestens empfohlen

Neckardanipfschiffahrt .
Wiedereröffnung der Personenfahrten zwischen

LZeilbronn - Eberbach - Heidelberg
am 7. Mai laut Fahrplan. Gesellschafts - , Schüler- u . Sonderfahrten
zu ermäßigten Fahrpreisen . Nähere Auskunft und Fahrpläne unent¬
geltlich durch die 3782a

Direktion in Heilbronn . Telefon Nr . 38 .

Sonntagsruhe und
$ Uhr Ladenschluß !

Von April bis September sind
unsere Karlsruher Verkaufs¬
stellen an allen Sonn - und gesetz¬
lichen Feiertagen 6470 .2.2

vollständig
geschlossen.

An den Wochentagen werden unsere Läden
abends 8 Uhr geschlossen .

Küchenkäser m Käser
mBiickereien , Geschäftshäusern,Brauereien Fabriken
2C. beseitigt mit einmaliger Desinfektion unter schriftlicher Garantie

von 3 —5 Jahren .

Vaden-Vadener Desinfektions -Anstalt
Robert Mozer & Albert Unser , Baden-Baden .

Jahresbeiträge unnötig ; kein Pulver ! 3840a .6 .2
Prima Präparate gegen alles andere Ungeziefer !

Semittt grob« Frehlust , rasche E-.
wichtszunahme , schnelle Schlachtreife !
Verlangen Sie stets Zwerg - Marke
and lasten Sie sich nichts anderes
als ebensogut ansreden . All . Fabr.
M. Brockmann Chem. Fahr . m. b. H.,

Leipzig -Eutr. »2 l.
Nur echt ,» haben in den durch
unser Z w e r g - S ch i l d kenntlichen

Verlanssstellen .

Derechlellbhrsalz■-FulterkalkmDrogcnj

MüI-AiiM. MmieSer.
Ae. L -uf-n

'" «"" '«üL
Schlotzvlatz Nr. 4, 2 . St.

WgeZmelMMe- «. . . - zieher .so¬
wie 2 feine schwarze Gehrock -An¬
züge billig zu verkaufen . B14060

Oteinstratze 2, 2. Stock.

Antwerpen]

Auskunft ertheile«
Hicü . Graedener,

in Karlsruhe ,
Eaiserstr. 189a , Eing . Waldstr.

Stempel-Fabrik
Hebels « ] ;

Tel . 2439 . — Wiederverkäufer gesucht

MKErste
Karlsruher
Leiternfabrik

H . Raible ,
Bisma ckstrasse 33 ,

empfiehlt in jeder Grösse
haurdattuilgr. u.
ße$ebäft$kitern,
3agdftocb$itz «.
Scbicoititern.

Messt tienu .NivJIiir*
laitui . best. Aiisfiiiir .,

Billiger

Möbel-Verkauf.
Alle Sorten Möbel , vom Ein¬

fachsten bis zum Feinsten , aut
und billig bei 2901*

J . Mitschele ,
Gerwigstr . 29 .

Deutscheerstkl . Solldarii -Fahrräder < >
auf Wunsch < l

' » Teilzahlung ! ' I
O Anzahl. : 20,30, 1 I
< 1 50 Mk. Abzahl.
< > 6—15Mk.mon .
4 > Zubehörteile spottbillig. Preislist , grt
oJ . JEMOROSCH * Co . ,
, ^4 + Cbmrlottenburg No«^

Alle Putzmittel
2.2 für den Haushalt sowie : 6748

G . Ellinger , Apothok .,
A . Kintz Nachfolger,

Westend -Drog . Sofiensfer .128

Apfelwein,
goldklar , unter Garantie für ab¬
solute Naturreinheit , aus nur prima
saueren Aepfeln gekeltert . L Liter
26 Pfg . , empfiehlt die 2672a ^

Versandkelterei A. Moser ,
Ottersweier (Baden).

Fässer leihweise von 30 Liter an.

nerrnarrn Heilmann .

Romeo - Stiefel
für Herren und Damen

in eleganter
solider Ausführung

zum Einheitspreise
von Mk.

in neuesten englischen , ameri¬
kanischen u . deutschen Fassons ,
schwarz und farbig , in Schnür -,
Schnallen - , Zug -, Knopf -, auch
in Derby - Schnitt , mit und ohne
Lackkappe , auch in ganz Lack .

Bergstiefel und
PromenadensMe

ohne Preiserhöhung .
Trot z des billigen Preises nur gute
dauerhafte und zuverlässige Ware .

Jides
Paar

Ela einziger Versuch macht Sie zum dauernden Hunden.
Ich bitte dringend um Besichtigung der Schaufenster

Schuhhaus

)

C

Kaiserstr . 56.
Versand nach auswärts gegen Nachnahme .

Filialen in vielen gröfieren Städten Deutschlands.

ich me Schnee
wird Ihre Wäsche , wenn Sie dieselbe mit Seifenwolle

„Famosin “
waschen . Allerneuestes und fettreichstes Waschmittel '

„FamosinH ist frei von allen der Wäsche
schädlichenBestandteilen . gar .
rein mit einem Fettgehalt
von ca . 70 °/o

„FamosinU schont die Wäsche , erhält die
Farben in natürlicher Frische
und ist sparsam im Gebrauch .

Alleinige Fabrikanten: 1858*

J.Welcker & Buhler
„Famosin " gef . gesch . „Famosin " ges. gesch .

In allen einschl . Geschäften zu haben .

Tanzlehr -Jnstitnt
( Saal im Hause ) 2»»*

II . Tollrath
835 Kaiserstratze235 .

(Einzelunterricht jederzeit .)

Sch « le .
Aeltestes , größtes

u . leistungsfähigstes Etablissement
der Schweiz . Leute jeden StandtO
werden zu tüchtigen Chauffeuren
ausgebildet . Theoretischer u . prak¬
tischer Unterricht . Fahrübungen mit
Wagen bis zu 40 FS . Prospekte und
Bedingungen kostenlos durch die Di¬
rektion : Ed Walker , @ lätnifdp
strahe 30—34 , Zürich II. : „668Z . 1178a*
— Stellenvermittlung gratis . —

Hanf - flnnnArtc mit Firmadruck liefert rasch und billignau - vUUVOilS Druckerei der ..Badische» Preffe".

Zuschneide - und Rähkurse
beginnen jeden
Monat am 1 . u.
16. ( Schülerinn .
arbeiten für sich)
Johanna Weber,

Privat -Zu -
schneideschule ,

Herrenstratze33 .
(Beste Referenz .)
(Daselbst werden
elegante u . ein -

_ fache Kostüme u .
Jadeits zur laoeiwsen Anfertigung
angenommen . )_ 6431,4 .1

Nachhilfestunden
ln allen Fächern der Mittel¬
schulen erteilt staatl . gepr . Lehrer .
Mässiges Honorar .

Offerten unter Nr . B13477 an die
Exped . der „ Bad . Presse "

._ 33

Lehramts Kandidat
erteilt Nachhilfestunden in Mathe¬
matik. Of

^
. unter Nr. B13920 an

dle Exped . der „ Bad . Preffe " erbet .

Methode Gabelsberger , wird zu
mäßigem Honorar von staatl . gepr .
Lehrer erteilt .

Offerten unter Nr . 8313479 an
die Exped . der „ Bad . Preffe "

. 3.3

Gründlicher Unterricht
im Kleidermachen , für eig . Bedarf ,
wird für jung . Fräul . gesucht . Off.
mit Preisangab . unter B14I37 an
die Expedition der „Bad . Preffe " .

Wer erteilt zwei Herren
Maridolinstirriden ?
Offert , m . Preis u . B13933 an

die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

DirigeNt -
anerkannt tüchtig , würde noch einen
(nur strebsamen -Verein übernehmen

Offerten unter Nr . 8314085 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Welche Baufirma wäre geneigt ,
einen großen Posten sehr billige
Klosette und
Waschtische

gegen Kasse oder Accept zu über¬
nehmen . 6160 .5.3

Gest . Anfragen unter „Klosette
an die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Platz ui> . Acker
nicht unter 3000 qm , für Fabrik¬
zwecke in Rüppurr oder Ettlingen
zu kaufen gesucht. Off. unt. 6753
an die Expedition der » Badischen
Presse " erbeten . 3 .3

2.2Ein gut erhaltenes

Damenrad
möglichst mit Freilauf , zu
kaufen gesucht . Offerten mit
Preis unter Nr . B14031 an
die Exped . der „Bad . Preffe ' .

Hypotheken , Restkauf»
fchitt -nge und Erdteile

gegen bar zu kaufen gesucht .
'

Offerten unter Nr . 2957a an dw
Erve), der »Bad. Prelle ".
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